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Die Wirkung unserer Zriedenrangebotr
O Berlin , 15. Dezember.

Herr Briand  nennt unser Friedensangebot einen
Versuch, zwischen den Mächten des Vierverbandes U n-
einigkeit  zu säen. Übereinstimmend  damit
meldet Reuters  Bureau , in englischen Regierungs-
kreisen werde der Schritt des Vierbundes als schlauer
Versuch angesehen, Mißhelligkeiten zwischen den Alliier¬
ten zu säen, indem vielleicht Bedingungen vorgeschlagen
würden, von denen ein Teil für einige der Alliierten
annehmbar , sür die anderen unannehmbar wäre. Herr
Briand meinte dann noch, man müsse „Nachdenken" und
prüfen , welchen Zweck das Friedensangebot verfolge.
Dies „Nachdenken" spart  man sich bereits in London,
wofern Reuter über die Auffassung und die Absichten
Lloyd Georges und seiner Ministerkollegen zutreffend
berichtet, woran aber Wohl nicht zu zweifeln ist. Wir
werden also mit einer Ablehnung des Friedensangebots
zu rechnen haben. Zwar der Telegrammwechsel zwi¬
schen Lloyd George und Briand braucht nicht notwen¬
digerweise bereits die Vorbereitung dieser Ablehnung
zu sein, anscheinend hat Lloyd George sein Telegramm
an den französischen Ministerpräsidenten schon vor der
Kanzlerrede abgesandt, und zwar nach der am 10. De¬
zember erfolgten Neubildung  des britischen
Kabinetts.  Aber es war ja der Welt nicht unbe¬
kannt, daß der Kanzler am 12. Dezember eine neue be¬
deutsame Friedenskundgebung machen werde, nur daß
die Form noch ungewiß war. Insofern mag der Aus¬
tausch kriegerischer Gesinnungen zwischen den beiden
Ministern immerhin schon als vo rw egneh m end e
Antwort  ans das Friedensangebot verstanden wer¬
den. Solange sich die Vierverbandsmöchte nicht a m t-
l i ch geäußert haben, können die vorläufigen Kund¬
gebungen aus den Hauptstädten des Westens, mögen
fi;> von der Tribüne  her oder durch Zeitun¬
gen  erfolgen , wohl Gradmesser von Stimmungen
sein, bedeuten aber praktisch noch nichts Ent¬
scheidendes.  Und schließlich würde auch die ja zu
erwartende Zurückweisung unserer Friedensbereitschaft
näher darauf geprüft werden müssen, wie sie begrün¬
det wird. Herr Briand hat es weislich unterlassen , vom
„Krieg bis zum Endsieg" zu sprechen, und wenn die
halbamtliche Londoner Kundgebung des Reuterschen
Bureaus die Beendigung des Krieges vor der Er¬
reichung der Ziele erwartet , um derentwillen der Vier-
Verband in den Krieg eingetreten ist, so kann man diese
allgemeine Redewendung zwar mit den oft genug be¬
tonten Kriegszielen der Feinds ausstaffisren , es ist
aber au- ebenso qrst möglich, daß die verschwommene
Phrase einen Rückzug  einleiten soll Der Meister
der Geschichtswissenschaft, Klauiewitz, schrieb einmal,
zwei Dinge seien es, die in der Wirklichkeit als Beweg¬
grund zum Frieden an die Stelle der Unfähigkeit zum
ferneren Widerstand treten können, nämlich die Un-
wahrscheinlichkeitdes Erfolgs und dann ein zu hoher
Preis , der für den Erfolg bezahlt werden müßte. Un¬
sere Feinde sind gewiß von dein heißen Willen beseelt,
uns Elsaß-Lothringen zu entreißen , unsere Flotte zu
Hernichten, unsere Kolonien unter sich zu verteilen , un¬
ser Wirtschaftsleben zu zerstören, Konstantinopel und
:die Meerengen zu erobern. Aber soll man wirklich
glauben daß sie diesen Wunsch bis ins Unendliche hegen
und pflegen werden, wenn sie sich doch sagen müssen,
daß der Erfolg unwahr ' cheinlich ist und daß, falls er
tzleichwohl vielleicht erreichbar wäre, einen übergroßen
Preis bedingte ? Ginge es bloß nach dern, was man
für erstrebenswert  hält , so würden auch wir
.Deutschen eine Rechnung aufmachen können, deren
Endziffer noch über das hinausginge,  was in den
dielberufenen Eingaben der sechs Wirtschaftsveröände
und des Alldeuffchen Verbandes ausgesprochen worden
ist. Aber die Wirklichkeit der Dinge hat uns Maßhal¬
ten gelehrt. Den Feinden  wird es. äveil sie sich all¬
zuweit mit ihren unvernünftigen Forderungen hervor¬
gewagt haben, freilich schwerer fallen, sich auf die Linie
Nüchterner Einsicht zurück  zubegeben, rmd doch wer¬
ben sie das müssen,  weil wir unbezwingbar
sind, weil also die Krieqsziele des Vierverbandes n i e-
urals  zu erreichen sein werden. Wir nehmen nicht
nn, daß dieser Zwang schon jetzt .seine heilsanie Wir¬
kung völlig und endgültig tun wird, wi >- rechnen also, aus
bas Letzte hin angesehen, mit einer A b I e h n u n g
bes Friedensangebots,  und doch brauchte es
nachher nicht so zu sein wie vorher. Auch wenn wir
unser Angebot nicht wiederholen (und warum sollten
tvir es, gestützt auf unsere Kraft und aus unser reines
Gewissen, tun ?), bliebe  der tiefe Eindruck der großen
Tat . und Herr Briand  wird gewußt haben, warum
kr von unserer Erklärung , daß wir zuni Frieden bereit
leien, eine Verwirrung  der Gewissen und eine
?D e m o r a l i s i e r u n g" der Völker befürchtete. Der
französische Ministerpräsident hat eine Vectra uens-
kundgebung der Deputiertenkammen erhalten . Frei¬

lich war die Mehrheit stattlich, 314 gegen 165 Stimmen,
aber es will doch viel bedeuten, daß rund ein Drittel
der Stimmen gegen  die Regierung abgegeben wurde.
Sollte die Verwirrung und Demoralisierung , von der
Herr Briand sprach, schon am Werke fein? Wir können
uns die Folgen unseres Entschlusses, zu Friedensver¬
handlungen einzuladen, auf die feindlichen Völker leicht
vorstellen, wenn wir uns fragen , wie umgekehrt ein
in verständigen Grenzen gehaltenes Friedensangebot
der Feinde bei uns gewirkt hätte. Da zuletzt der Vier-
verband doch davon wird ab'ehen müssen, seine Kriegs¬
ziele zu erreichen, ließe es sich gleichsam probeweise
denken, daß die Feinde ein Angebot gemacht hätten,
das zwar immer noch unseren Lebensinteressen abträg¬
lich gewesen wäre, gleichwohl aber den unbestiinmten
Schimmer einer Verständigungsmöglichkeit gehabt
hätte. Würden dann nicht bei uns manche Stimmen
lautgeworden sein, die den Friedenswunsch, den wir ja
alle haben, mit einer ftir die Geschlossenheit unserer
inneren Front gefahrvollen Färbung hätten ertönen
lassen? Und so sind wir auch überzeugt davon, daß
unser Friedensangebot den feindlichen Regierungen
Verlegenheiten  bereitet , die sie hinter großen
Worten  vergebens zu verbergen suchen. Wir müssen
natürlich abwarten , was geschehen wird , und wir kön¬
nen es mit unserem guten Schwert und unserem guten
Gewissen.

Die Übermittelung des Friedensangebots
arr die englische Regierung.

Br . Rotterdam , 16. Dez. (Eig. Drahtbericht , zb.)
„Daily News" melden: Die deutsche Note  wurde
heute von der amerikanischen Botschaft in London in
Empfang genommen. Die Note wird von der Botschaft
nunmehr an die englische Regierung  weiter
befördert.  Natürlich wird die Note beantwortet
werden. Lloyd George  wird am Dienstag im
Unterhaus darüber sprechen. Es wird berichtet, daß
der Minister Henderson  am Freitag in einer Rede
in London gesagt habe, die Bedingungen , die Deutsch¬
land vorbringe , müßten mit aller größter Sorgfalt
untersucht werden. England miiffe jedoch bis zuletzt
seinen tapferen Verbündeten treu sein.

Die bevorttchenden Erklärungen
Lloyd Georges.

W. T.-B. London, 16. Dez. (Drahtbe-richt.) Jdicholffm
schretiBt in der „Daily News" : Lloyd George  wird am
Dienstag im Unterhaus ebenso über die deutsche Note
sprechen, wie Briand in der ffanzösischen Kamm« gesprochen
hat.

Die Stimmung in Italien.
Charakteristisches aus einer Sitzung des Turincr

Gemeinderats.
Br . Lugano, 16. Dez (Eig. Drahtbericht . zb.) Das

arbeitende Volk Italiens uiill den Frieden . Das geht mit
elementarer Deutlichkeit aus der gestrigen Sitzung des
Turiner Gemeinderats  hervor . Die Sitzung sollte
einer Beratung über die Kohlenlcise gelten. Vorher erhob
sich der Gemeindecat Norlenghi und erklärte , das Volk ber-
lange, daß Deutschlands Friedensvorschläge nicht abgelehut,
sondern reiflich erörtert  würden . (Beifall .) Gemeinde¬
rat Bosso: „Ich stimme den Worten des Kollegen Norlenghi zu
und sage, es wäre ein wahres Verbrechen,  den Frie»
densvorschlag ohne weiteres zurückzuweisen. (Lärm
und Beifall .) Der Bürgermeister erklärte, daß er sich über
diese Angelegenheit nicht äußern dürfe, nachdem schon in
Mailand die Regierung einen ähnlichen Beschluß des Ge¬
meinderats annulliert habe. Gemeinderat Romita erklärte,
auch er wolle den Frieden , wie er den Krieg nicht gewollt
habe. Seine Worte wurden später von der Zensur nicht wenig
gestrichen. Das italienische Volk sei des Krieges und
der Opfer müde. (Beifall und Lärm .) Darauf geht er
zur Erörterung der Kohlenkrise über . Zunächst wird die
Interpellation des Gemeindsrats Sincero verlesen, wonach die
beiden Turiner Gasgesellschasten binnen kürzester Frist den
Betrieb einstellen müßten , da sie ohne jede Kohle  seien.
Der Bürgermeister teilte mit, daß ec alles getan Kälte, um
die Kohlennot zu beben und dreimal in Rom gewesen sei,
ober vergebens. Gemeinderat Sincero : Dank der Unzuläng¬
lichkeit der Regierung und der Einführung des in London
vereinbarten Frachtenhöchstpreises befindet sich die italie¬
nische Industrie in wahrer Todesgefahr. (Bei¬
fall.) Die sofortige Folge jener Vereinbarung war , daß jede
Fracht nach Italien eingestellt wurde, so daß vom 30. Rov.
bis heilte nur zwei Kohlenschiffeeintrafen.

Geteilte Meinungen in Italien.
W. T.-B. Bern , 16. D-eg. (Drahtbericht .) Die „Stampa"

meldet ans Rom : In der ganzen Stadt wird von nichts an-
devem mehr Mvrochen als von >dem F r i ed e n s a n g e o o t,
das gestevn fort den offiziellen Sozialisten in zwei Fruktions-
sitznngen besprochen wurde. Zuerst wollte man einen neuen
Friedensaiitrag einbringen , ließ aber diesen Gedanken fallen.
Auch die Resovnffoz:«listen sind zu einer Besprechung zu-
samm engetreten . Die sozialistische Partei berief weitere

«ätzungen- mit der Parteileitung . Auch ALyeordirete der
katholischen Gruppen sind zmammengetreteii . Die „Stwmpa"
läßt sich ferner aus Ro:n vevichten, im Parlament herrsche
die Meinung vor. das ,Friedensangebot werde von der Entente
zurückgewiesen werden.  Ebenso verbreitet sei jedoch
die Überzeugung, daß sich eine v o I l st ä n Li g neue Lage
gebildet habe.

Strömungen und Gegenströmungen
in Rußland.

Berlin , 16. Dez. Die „B. Z. a>m Mittag " meldet aus
Stockholm: .In d« Sitzung der Oktobristen der Petersburger
Duma wurde die Befürchtung laut , daß die Bauernbe¬
völkerung und das Heer  aus eine glatte A b l e h -
nung des Friedensangebots in höchst uner¬
wünschter Weise reagieren  wurden . In den
Petersburger Fabrikgiegenden fand am Mittwochabend bereits
eine Reihe von Friedensdemonstrationen  statt,
bei denen die Polizei und Kosaken eiugeschritten find.

Soll heilloser Chauvinismus das letzte Wort
behalten?

W. T.-B. Stockholm, 16. Dez. (Drahtbericht .) Die libe¬
rale ententefreundliche schwedische Zeitschrift „Forum " schreibt
zu dem Friedensangebot der Mittelmächte : Wird die Mög¬
lichkeit der Beendigung des Vernichtungskrieges, die das
deutsche Angebot bietet, von den Staatsmännern der Entente
aus chauvinistischen Gründen zurückgewiesen, so laden diese,
eine schwere Verantwortung  auf sich.

Die Stimme eines Pessimisten.
Br . Bern , 16. Dez. (Eig. Drahtbericht . zb.) Im „Berner

Tagblatt " äußert sich ein angeblicher russkĥ r, offenbar
ffiedensfreundlicher Diplomat - England  komte das An¬
gebot nicht annehmen , wenn es vor Deutschland nicht kapitu¬
lieren will. Das englische Heer in Frankreich gebe dort der
englischen Auffassung den nötigen Rückhalt. Italien  wolle
gern auf den Vorschlag eingehen, könne aber England allein
gegenüber unmöglich. Rußland  sei noch nie so von Eng¬
land beherrscht gewesen. Die Antwort der Entente werde,
demgemäß dahin lauten , daß nur in Verhandlungen einge-
treten werden könne, wenn zuvor alle besetzten Ge¬
biete geräumt würden.  Deutschland könne diese
Pfänder nicht aus der Hand gebeu. Darum werde der Krieg
w e i t e r d a u e r n , bis Saloniki erledigt wäre und die
Italiener Oberitalien verloren hätten . Aber auch dann werde
England nicht nachgehen, wenn es noch Menscherr und
Material besitze.

Ein welschschweizerischesBlatt über die
schlechten Aussichten der Entente.

W. T.-B. Bern , 16. Dez. (zb.) Die „Gazette de Lausanne"
wirft in einem Leitartikel die Frage auf, ob sich der Sieg an
die Fahnen des Vierverbandes heften werde, was ver¬
neint  wird . Welche Verluste auch die germanische Gruppe
noch haben könne, sie werde es immer in der Hand haben, dir
Angriffspunkte  zu wählen und werde den Krieg bis
zur Ermattung  des Feindes durchhalten. Es handle sich
darum , wne Verständigung herbeizufiihren und den Grund¬
satz aufzustellen, daß Opfer gebracht werden mühten . Für
einige heiße es in diesem Sinne , den Sieg über sich selbst da¬
von zu tragen . Sollte man nicht dazu bereit sein, so werde
ein anderer Sieg nicht so ausfallen , wie man erwarte . Es
wäre daher besser, sich jetzt schon zu dem deutsche»
Frieden zu bequemen.

Wilson und di« Friedensfvirge.
W. T.-B. Washington, 16. Dez. (Drahtbericht .) Reuter

meldet : Wilson und ' ein Kabinett hielten eine dreistündige
Sitzung ab. Sie besprachen das deutsche Friedensangebot
sowie die Haltung , welche die Vereinigten Staaten bezüglich
der Übermittlung des Angebotes an die Verbandsmächte ein¬
nehmen sollen.

Widerspruchsvolle Meldungen über Wilsons
Standpunkt.

Br . Haag , 16. Dez . (Eig . Drahtbericht . zb.) Nach einer
Depesche des Berichterstatters der „Morning Post " aus
Washington erklärte Präsident Wilson,  er glaube, daß d«
deutsche Vorschlag eine günstige Gelegenheit sei, um die Vor¬
arbeiten zur Errichtung des Völkerbundes zur Her¬
beiführung des Friedens  zu beginnen. Diese Mel¬
dung steht in Gegensatz zu einer anderen Washingtoner Mel¬
dung der „Daily News", daß Präsident Wilson erklärt habe,
er hatte den Augenblick für die Anbahnung für Friedensver-
handlrrngen noch nicht sür gekommen.
Ein Umschlag der Stimmung in der Union?

Bi -. Amsterdam, 16. Dez. (Eig. Drahtbericht . zb.) In
der amerikanischen Presse scheint sich ein bemerkenswerter
Meinungsum  s chw u n g vorzubereiten . Wenigstens
finden die „New Dort Times ". die zuerst gegen Deutschlands
Vorschlag Gift  u n d G a l l e spie, jetzt plötzlich, daß der
Vorschlag eine ruhige Erwägung  verdiene und die Neu-
iralen befriedige. Die Gelegenheit sei geboten, eine offene
ehrliche Erklärung  abzugeben über die Bedingungen,
zu denen der Vierverband den Frieden schließen würde . Diese
Erklärung müsse auch das Ziel  festlegeu , für das die Ver¬
kündeten eventuell weiterkämpsen würden
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Der Frontsoldat und das Friedensangebot.
Ein Frontsoldat schreibt der „Köln. Ztg ." : Da dringt

mitten in den erbitterten Kampf das erste FriedeilSaiigeou.
DaswareinJubel!  Die Nachricht war im Augenblick
im Graben verbreitet , drang zu den Posten und in die Sappe
vor. Wir waren darüber , ein Weihnachtsbäumchen für den
Unterstand zu schmücken. Da kam die weihnachtliche Botschaft
vmn ersten Friedensangebot . Deutschland bietet den Frieden
an Me , hörte ich recht? Deutschland, das ans allen Fronten
siegreich vorgedrungen ist, eben den herrlichsten Sieg errun¬
gen hat, die Einnahme der LamdeÄhauptftadt der Rumänen,
Bukarests , das siegreiche Deutschland, das eben noch die
stärkste Probe aus seine innere Kraft bestand und den Vater¬
ländischen Hilfsdienst als eine natürliche Forderung , als eine
Notwendigkeit auftiahm , dieses starke Deutschland bietet den
Frieden an ? Für den Augenblick stutzte ich wohl. Und so
ging's auch meinen Kameraden . Soll das nicht als ein
Zeichen der Schwäche gedeutet werden?  Und
dann losen wir den Wortlaut des kaiserlichen
Armeebefehls,  drei eherne Sätze. Ein erlösendes
Gefühl  kam über uns . Die Feinde mögen sich die Finger
blutig schreiben und das Angebot in den Schmutz ziehen, als
Zeichen der Schwäche deuten, die Nachwelt wird anders ur¬
teilen und den kaiserlichen Beseht an seine Soldaten als ctue
geschichtliche Tat buchen. Das ftihlen auch wir Scidaten an
der Front . Und immer und immer wieder zieht es uns vor
den Kompagnieführer -Unterstand , wo in großen Letterii feer
Befehl unseres Kaisers angeschlagen ist. Gruppen bilden sich.
Selbst die Verstocktesten, die sonst mit Gleichgültigkeit Ne
Heeresberichte lasen oder sie übergingen , die aber beim
Sturm oft die besonnensten und tapfersten waren , jene T .rt-
menschen, die nie in ein Gespräch über Politik sich mischten und
leibten, als öb der Krieg ihr Handwerk wäre, sielen aus der
Rolle und hörten hierhin und dahin, ftagten , vermuteten
frisch drauslos . Daß den Soldaten zunächst das Frisdensan-
gcbot verblüffte,  mag ruhig zugegeben werden . Aber
dann sagten wir uns : Im Siegesgefühl bieten
wir den Frieden  an . Nicht als demütig Bittende , son¬
dern als vernünftig -denkende Menschen mit einem Herz im
Leibe, die dem Blutvergießen ein Ende wünschen. Das ist
eine ehrende Tat!  Lehnt der Feinld halsstarrig , in vor¬
getäuschten Erfolgen seiner Verbündeten besangen, Friedens-
Verhandlungen ab, fürwahr , es hätte kaum der Aufforderung
an das deutsche Heer >bedurft : Ihr habt weiterhin mit
Gottes Hille dem Feind standzuhalten und
ihn zu schlagen!  Wir draußen an der Front sind fest
von dem Friedenswillen unserer Regierung durchdrungen und
»vollen auch werierhm begeistert,  aus innerem Drang,
den Schwur auf unsere Fahnen halten.  Unser
Gut und Mut gehört dem Vaterland heute wie einst. Gern
wollen wir Anstrengungen und Entbehrungen werter tragen,
wenn uns doch zuletzt — und das glauben wir an der Front
felsenfest — der siegreiche , deutsche Friede
w i n kt, der uns eine Zukunft gibt.

Oer Krieg Rumäniens.
Die Unhaltbarkeit der rumänischen

Jalomita -Stellnng«
(Dvahtbericht unseres ^ -Sonderberichterstatters .)

8 . Stockholm, 16. Dez. (zk>.) Die Jasiyer Zeitung
„Gvemmentul " meldet zu der Schlacht, die sich an der I a I n-
mtta  entwickelt : De Rumänen  werben gezwungen sein,
auch diese Verteidigungslinie anszugeben,  weil
die deutsche Artillerie unwiderstehlich  ist . Die
feindlichen Armeen sind überdies in ständigem Wachseri be¬
griffen , und auch deshalb scheint jeder Widerstand aussichts¬
los. Der Feinld verdankt seine Erfolge zum größten Teil dev
bulgarischen Kavallerie,  die unseren zurückweichen¬
den Armeen unablässig folgt und ihr somit großen Schaden
zusügt, ohne die Gesa r zu beachten, daß die Rumänen sie
von der Hauptarmee abschneiden könnerr.

Ein den Geist im rumänischen Ofsizierkorps
kennzeichnenderErlaß.

(Drahtbericht unseres 8 .-Sonderberichierstatters .)
8. Stockholm, 16. Dez. lzb.) Die „Jndependance

Roumaine " veröffentlicht die folgende königliche Ver¬
ordnung:  Es werden zahlreiche Fälle gemeldet, in denen
verwundete Offiziere nach ihrer Genesung einen Krank¬
heitszustand  simulieren oder künstlich ihre völlige Wie¬
derherstellung verhindern . Sie überlasten damit nicht nur die
ohnehin überfüllten Lazarette , sondern entziehen sich auch
in strafbarer Weise ihren militärischen Pflichten . Wegen
außerordentlichen Offiziersmnngels habe ich darum eine
Untersuchungskommission unter dem Obersten Boboc einge¬
setzt, welche die Aufgabe hat , Lazarettrevisionen  vor¬
zunehmen . Alle Offiziere werden mit größter Genauigkeit
untersucht werden. Es wird allen gesunden Offizieren ge¬
raten , sich sofort zur Armee zu begeben, da sie andernfalls als
Deserteure betrachtet werden.

Tie bisherige Beute in Rumänien.
Der Fall Bukarests und der Zusammenbruch Rumäniens

ließen sich zwar im seinblichen Auslaüde nicht gut vevheim-
lichen, es wirb aber nun versucht, die trübe Stimmung der
Bevölkerung dadurch auszuhellen, daß von der Presse ldreist be¬
hauptet wird , das rumänische Heer sei noch intakt und Beute
tväre dem Sieger nur in gerirMin Maße zugefallen. Der
.̂ ssetit Parisien " geht sogar noch weiter und stellt fest, daß ..die
Deutschen nirgends Beute vorgefundeu " hätten . Es erscheint
deshalb angebracht, kurz eine Übersicht über das zu geben, was
unseren siegreichen Truppen bisher an Gefangenen und Kriegs¬
beute in die Häiide gefallen ist. Bis zum 10. Dezember 1916
Waren eingebracht: 145 000 Gefangene,  darunter mehr
als 1600 Offizieve (laut den Heeresbevichten vom 12. b:s zum
16. Dezember hat sich diese Zahl schon wieder um 18 000 Mann
erhöht) ; 422 Feldgeschütze (von den 800, die Rumänien
bei Ausbruch des Krieges besaßt ; 24 (von 60) schwere Feldge¬
schütze; 864 (von 500) Maschinengewehre; 200 000 (von
400 000 ) Gewehre.  Die Beutezffern von Bukarest nrtt
bett dort Vorgefundenen Beständen des Arsenals , der Feuer-
iverkerei und der einzigen modernen Pulverfabrik Rumäniens,
konnten bei diesen Ziffern noch nicht berücksichtigt werden.
Nicht minder groß ist die Beute an rollendem Ndaterial : 137
(von 700) Lokomotiven . 4000 (von 18 000) Eisen-
lahnwazgons . Und erfreulicherweise find auch riesige
Bor r-ät * fc* «iö-atreAde , B odenfrüchteu , Petro-
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leum  ufw , erbeutet worden, da das Getreide zum größten
Teile noch nicht ausgedroschen w.rr und andererseits die Ru¬
mänen zu ' tzstematischer Zerstörung der ausgespe'cherten Vor¬
räte während ihres fluchtartigen Rückzuges keine Zeit mehr
hatten Selbst die großen Muga sin«, in derer : die von Eng¬
land gekaufte vorjährige Ernte lagerte , wurden zum größten
Teil unversehrt vorgesunden. Auch die industriellen Anlagen
im Petrotsumgebiet bei Campinm Plöshi waren fast durchweg
unbeschädigt oder nur für 'ganz kurze Zeit unbrauchbar .ge¬
macht worden, so daß der volle Betrieb bald wieder ausgenom¬
men werden kann.

Es ist selbstverständlich, daß die feindliche Presse dieses
Ergebnis des rumänrschen Feldzuges ihren Leiern vorenthält.
Aber gänzlich weglügen, wie es der „Petit Paffsten " tut , läßt
es sich'doch nicht. Da ist die russische Presse ehrlicher, wie ans
folgender, dem „Berner Bund ' entnommenen Äußerung des
Petersburger „Rjetich" hervorgeht : „D:«' Eroberung Serbiens
hatte den Deutschen nur eine Eisenbahnlinie nach Konstanti-
uopel zur Verfügung gestellt; mit der Eroberung Rumäniens
werben sie nun drei  E i s e n b a h n l i n i en erhalten.
Außerdem wrrd den Deuffchen die gigautische Wassernder
der Donau  für Truppen und Transporte zur Verfügung
sein. Aus eine Offensive von Saloniki aus werden die Alliier¬
ten wahrscheinlichfür immer verzichten müssen. Da außerdem
die Deuffchen in Rumänien große Vorräte an Getreide sowie
die Naphthaquelletr und Kupfer - und Nickelgruben
finden werden, so sei die Besiegung Rumänien « das größte
Unglück für die Alliierten . Der Kampf auf dem rumänischen
Kriegsschauplatz fei ein entscheidender Umstand dieses
Krieges ."

Dieses Klagelied ti« „Rjeffch" zeigt uns noch besser als
nüchterne BeutezaUen die ganz» Größe und Tragweite
urfferes Siegeszuges in Rumänien.

8. Stockholm, 16. Dez. (zb.) Ich erhalte heute eine von
maßgebender Stelle vocgenommene Aufstellung des rumäni¬
schen Ernteergebnisses  für 1916. Abgesehen von
geringen Mengen, die durch Abtransport für die Rumänen
gerettet werden konnten und wenigen von ihnen vernichteten
Lagern sind »rach diesem Bericht bereits 60 Prozent  der
gesamten Enrte in die Hände der Deutschen  gefallen . Die
einzelnen Resultate sind- Weizen 25 Millionen Hektoliter,
Roggen 1 Million Hektoliter, Gerste 7,75 Millionen Hekto¬
liter , Mais 8.39 Millionen Hektoliter. Die gesamte Beute
der Deutschen ivird somit aus 25 Millionen Hekto¬
liter  geschätzt.

Die Lreigmffe in Griechenland.
Dcrs Ultimatum der Entente angenommen?

W . T.-B. London, 16. Dez. Das Reutersche Bureau
meldet aus Rom : Die griechische Regierung
hat das Ultimatum  der Alliierten vollständig an¬
genommen.

(Bemerkung der Schriftleitung : Eine Bestätigung
der Reutermeldung liegt bisher von anderer Seite
nicht vor.) _

Oer Krieg gegen England.
Die Kohlcnnvt.

Berlin , 16. Dez. (zb.) In einzelnen französischen De-
partements soll wegen der Kohlennot die Schließung einer
Anzahl Fabriken und der Mehrzahl der  Schulen bevorftehen.

Die Lage im westen.
Der Wechsel im französischen Oberbefehl.

Br . Amsterdam, 16. Dez. (Eig. Drahtbericht , zb.) Nach
einer Londoner Meldung verlautet in Paris , daß General
Joffre,  der »»ach seiner Abberufung zum fachmännischen
Berater in den französischen Kriegsrat berufen wurde, nur
noch auf kurze Zeit auf seinem neuen Posten verbleiben und
sich dann ganz zurückziehen  werde . Der Grund für den
Entschluß sei die heftige Kritik,  die in den Geheim¬
sitzungen der Kammer an der französischen Heeresleitung ge¬
übt wurde. In Paris heißt es, daß eine ganze Reihe anderer
Generale und hoher Offiziere ebenfalls ihren Abschied nehmen
werden, darunter die Kommandanten zweier Korps.

Der feindliche Bericht.
Franz 'ojischcr Heeresbericht vom 15. Dezember, nachmittags

Kein wichtiges Ereignis rat Saufe der Nachr.
Aranjö.s-icher Heeresbericht vom 15. Dezember, abends . Nach

ArtillerievorvereNuug , die mehrere Tage dauerte , griffen >v,r den
Feind nördlich Douaumont,  zwischen Maas und Worvre , auf
einer mehr als 10 Kilometer langen Front an . Der Angriff fand
um 10 Uhr Vormittage statt. Die Front des Fundes wurde auf
einer Tiefe von 3 Kilometern eingedruckt. Außer zahlrelchen
Schützengraben wurden die Ortschaften Bacherauville  und
S » u fce «’ u rt i , die Ferme Chambrettes  sowie die Werke
Hardanmont und Bejonveu;  genommen . Wir niachten
eine große Zahl Gefangener , die noch u,cht genau gezählt find. Bis¬
her find TOO Gefangene, darunter 200 Offiziere , vurch das Stand-
auarticr gekommen. Wu haben viele schtoere Geschütze, Feldgeschütze,
Schützengrabenkanonen und ähnliches Material teils erbeutet , teils
«erftört Trotz des ungünstigen Wetters nahn: das Flugwesen treff¬
lichen Anteil an dem Kampf. Der Erfolg ist ein vollständiger. Die
Truppen zeigten lebhafte Begersterung. Unsere Verluste find leicht.

Englischer Heeresbericht vom 15. Dezember. Der Feind ver¬
suchte einen Nachtangriff nahe L e s b o e n f s , wurde aber durch
unsere Artillerie niedergeworfen. Wir drangen in die feindlichen
Graben südlich Armentieres  lind östlich H , e r st r a a t ein.
Eine starke feindliche ErkundungSadteilung erlitt bei dein Versuch,
südlich von St . Elor in unsere Gräben zu dringen , schwere Verluste.
Im übrigen Aritllerietätigkeit aus beideil Seiten.

Der Krieg gegen Rußland.
Opposition des russischen Reichsrnts

gegen Trepow.
(Drahilbericht unseres ^ -Sonderberichterstatters .)

8. Stockholm, 16. De ; , (zb.)" Der russische Reichs¬
rat  ist jetzt der Duma gefolgt und in O p p o f i t r o n zu
Trepows Regierung  getreten . Die folgende Erklärung
wurde mit fünf Sechstel Mehrheit von den Mitgliedern an¬
genommen : Weil der jetzige historische Augenblick von Ruß¬
land die Anspannung aller Kräfte fordert , um 'den endgülti¬
gen Sieg, der nur bei einer Zusammenarbeit des gesamten
russischen Volkes möglich ist. zu erreichen, fordern wir die
Entlassung unverantwortlicher Personen aus dem Staats¬
dienst and >ie Errick , tung einer arbeitsfähigen
Regierung,  die durch ein einheitliches Programm zusam-
inengeschlojftu ist und das Vertrauen des Volkes genießt . da-
.nvlt sie sich auf di« gesetzgebendenKöMevschaftenstützen kann.

s
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österreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W. T.-B. Wien, 16. Dez. (Drahtbericht.) Amtlich ver¬

lautet vom 16. Dezember, mittags:
Litticher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls v. Mackensen.
Der Rückzug ses Gegners hat auch auf die

Dobrudschafront  überzegrrffrn , wo die « erbnndeten
gestern früh die Berfolgung ausgenommen haben. Südöstlich
von Buzeu  haben unsere Truppen de» Calmatuiul
überschritten  und nördlich der ebengrnannten Stadt
den B e r g f u ß gewonnen.  Hierbei wurden abermals
2000 Gefangene eingebracht.

Heerrsfrout des Generalobersten Erzherzog Joseph.
Die russischen Angriffe  beschränkten sich gestern

nur auf den Raum südlich des NztaleS.  Hier brachen
vier Anstürme  gegen die Truppen des Feldmarfchalleut-
nants Fabinh in unserem Artillerie- und Maschinengewehr-
seuer zusammen.
Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls Prinz Leopold

von Bayern.
Bei A u g « sto w ka griffen die Russen die von unseren

Jägern vorgestern genommenen Gräben mehrmals» aber
immer vergeblich, an.

Westlich von Luck überfiel ein österreichisch-ungarffchrs
Jagdkommando russische Sicherungstruppen und versprengte
sie. Es wurden Gefangene eingebracht.

Italienischer und südöstlicher
Kriegsschauplatz.

Nichts von Belang.
Der Stellvertreter des Chefs deS GeneralstabSi

v. H ö f e r, Feldmarschalleutnant.

Ereignisse zur See.
Versenkt?

W . T. B . Kopenhagen , 16. Dez . Der Koldinger
Schoner „SoIon ", von Gothebnrq mit Holz untec-
Wegs, wurde am Mittwvchnachmittag westlich Hanst-
holm von einem deutschenU-Boote versenkt. Das U-Boot
nahm die fünfköpffge Besatzung auf und lieferte sie sie¬
ben Stunden später dem Landskronaer Dampfer
„August" ab. — Der Stockholmer Schoner „Palen-
d e r ", nach England unterwegs , wurde am Montag vor
Oxoe von einem deutschen U-Bnot in Brand geschossen.
Der Dampfer „Floride " aus Malmö nahm die Be¬
satzung auf.

Aufgebrachte Bannwarendampfer.
W. T.-B. Kopenhagen, 16. Dez. Der dänische Dampf«

„Bidar ", mit Lebensmitteln und Reisenden von Kopen¬
hagen nach England bestimmt, wurde im Kattegat von einem
deutschen Kriegsschiff aufgebracht und zur Durchsuchung nach
einem deutschen Hafen geführt.

W. T.-B. Berlin, 16. Dez. (Drahilbericht.) Der novwegi-
sche Dampfer „B ' r g i t" f267 Tonnen) mit Bannware,
hauptsächlich Lebensmitteln, nach London unterwegs, wurde
von unseren Seestreitkräften noch einem deuffchen Hase«
aufgebracht.

Oer Krieg gegen Portugal.
Die portugiesische Revolution im Wachsen.

Berlin , 16. Dez. (Dvahtlbevicht.) Nach einer Liffaboner
Meldung des „Berl . L.-A." hat die B c r f chw ö r u « g des
Führers Machado in Abrantes und anderen Städten einen
bedenklichen Umfang  angenommen.

Die Neutralen.
Ein Anschlag auf das denffche Konsulat in Gens.

Sr . Berlin , 16. Dez. (Eig. Drahtbericht , zb.) Der
„Genevois " berichtet, daß am Donnerstag vor der Tür des
de u t s che n K o n s u l a t s i n G e n f eine aus Platzpatronen
hergestelltc Explcsivmaschine  gefunden wurde. Die
Zündschnur war im Augenblick des Fundes ausgelöscht. Eine
strenge Untersuchung ist eingeleitet und die polizeiliche Be¬
wachung des Konsulats angeordnet.

Aus den verbündeten Ztaaten.
Die Bildung des neuen öftcrrklchischeu

Kabinetts.
(Drahtbericht unseres Kl.-EonderberlchterstatterS .)

Ni. Wien, 16. Dez. (zb.) Es perlautet , die Kabinetts¬
bildung dürfte Montag vollzogen werden. Politische Kreise
nennen Baron Handl  als .Jnnenmi nster , den Professor des
Völkerrechts Baron H o l l o t als Justizminifter , H u s s a r e k
für den Unterricht , T r n ka als Llrbeitsminister . Handel und
Finanzen sollen die Sektionschefs Riedl und Wimmer
als Leiter übernehmen . Falls in der Eisenbahnleitung eine
Änderung ei.rtreten sollte, wird dafür wieder Baron Förster
in Frage kommen.

Ern Karl-Truppenkrcnz.
W. T .-B. Berlin , 16. Dez. Nach Stresfteurs Mkitär-

wvchenibLatt hat Kaiser Karl  in einem Meichöchsteu
Armee- umd Flottewbefcht das Karl - Truppenkreuz
Ähnkich feem Armeekveuz 1914 gestiftet und weiter -besllimmt,
haß auf den B̂ändern aller Kriegsdekovativn-en für tapferes
erfolgreiches Verhalten vor dem Feind oder für Verdienste
rn feer Truppettführung zwei gekreuzte Schwerter anzubrin-
gen sind.
- "T- —■— —111111"" -

Deutsches Reich.
* Das Weihnachtsfest in der Kaiserfamilie . W. T.-B.

Berlin,  10 , Dez. (Ejg. Drahtbericht . zb.) Das WeihnachtS-
und Neujahrsfest wird in der kaiiecliihen Familie dem Ernst
ler Zeit entsprechend in aller Stille  begangen werden.
Die Kaiserin und Königin lassen bitten , von ihr etwa zuge-
dochten Beglückwünschungen freundlichst abzusehen.

Opfertage für die Soldaten - und Marinehcime . W. T .-B.
Berlin,  16 . Dez. (Drahtbericht .) Für die deuffchen Sol-
datercheime und Marincheime ftntden anläßlich deS Ä ouie zß

i
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D - burt - tagS 1917 groeiOpfertageam27 . mubLtz. Jarvmrr
statt . Die deutschen Soldateicheime im besetzten Gäbiet , cm
der Front und in der Heimat , deren Bedeutung für bic
Schlagkraft und das Wohlergehen unserer Truppen durch di«
jeelksche und körperliche Wohltat, die 'der deutsche Solvat
darin genießt, anerkannt ist, sollen durch die Sammürng
weiter auSgÄbaut und vevmelnck werden.

Die Wohnungsfrage . Sr . Berlin,  18 . Dsz. «E:g.
DraHöbericht. ^b.) Die Wohnungsfrage,  die nach dem
Krieg «ine besondere Bedeutung erlangen wird, beschäftigt
setzt augenblicklich die beutschsn Parlamente . Im preußischen
,'Landtag steht Sin neues  W o h u u n g s g e s e tz zur Ver-
thanidlun̂ , das eine Verbesserung der Wohnungsverihältnisse
heiberfüyren und beioruders für mittlere und kleinere Woh¬
nungen nach 'dem Krieg sorgen will. Zp den Jbusschutzver-
handlungcn Kegen bereits neue Wünsch« vor. Wie eine Nach¬
richtenstelle hört, w-ttd .von der Fortschrittlichen Bolkspartsi
«̂ine Abänderung der Lanbgemeindeordnung
l «antragt werden, wonach Eingemeindungen auch zum Zweck
der Verbeffevung dcr WohnungsverhUtmsse vorgenmn'men
werden können.

* Fünfzigjähriges Jubiläum der Zeitungsfirma Masse.
W.  T.-B. Berlin,  16 . Dez. Am 1. Januar 1917 begeht die
Frrrna Rudolf Masse da» Jubiläum des 60jährigen Bestehens.«-

* .Pos' und Personal-Rachrichte«. Der „Rerchsanzeiqtt' meldet:
Der Großherzogirr von Hessen  und Lei Rhein ist der
Siriftttoiben erster Abteilung mit der Jahreszahl 1813/14 verliehen
worden.

kjeer «nd § lotte.
Generalleutnant z. D. Maximilian Freiherr v. Gumppen-

derg ist tn München im Alter von 91 Jahren gestorben.
Freiherr v. Gumppenberg hat von 1844 bis 1885 dem bayeri¬
schen Heer angeihört. Lange Zeit stanid er beim Genevalstirü,
trän 'dann ins Kriegsmrmsterrum und war alS Generalmajor
erst Kommandeur der 8. und dann der L. Jnfanteriebrigode'
'in Bahresich. Er war der älteste Geneval der bayerischen
Armee.

Post und Eisenbahn.
Die Krirgssammlurrg der Eisenbahner hat vis zum

8. d. M. ein stattliches Ergebnis aufzuweisen ; es gingen ins¬
gesamt 3 848 488,03 M. ein, tvovon den verschtsdenen HeereS--
aüteilungen Kur Brschaffung von WeihnachtsliebeSgaben zu-

'stummen 260 000 M. zur Verfügung gestellt wurden . Für
sdivs« Spenden ist nun der Dank auch von den anderen Heer¬
führern eingLMi'Ngen.

Oer erste Aufruf zum vater-
lündischen Hilfsdienst.

Werbliche Kruste für militärische» Arbeitsdienst.
Der erste Aufruf  zum vaterländischen Hilfsdienst

wird laut „B. T." vom stellvertretenden Generalkommando
de» 4. Armeekorps in Magdeburg veröffentlicht. Da die
Kundgebung von grundsätzlicher Bedeutung und für die wei¬
testen Kreise von größtem Interesse ist, bringen wir sie nach¬
stehend zum Abdruck:

Vaterländischer Hilfsdienst!
Aufforderung des Kriegsamts zur freiwilligen Meldung
gemäß § 7 Absatz S des Gesetzes für den vaterländischen

Hilfsdienst.
Hierzu gibt das stellvertretende Generalkommando

* Armeekorps bekannt:
Alle  Personen , die nach dem Gesetz über den vaterlän¬

dischen Hilfsdienst vom S. Dezember 1916 hilfsd -enstpilichtig
sind und nach ihren körperlichen und geistigen Fähigkeiten für
'die nachstehend bezeichneten Dienstobliegenheiten in Frage
^kommen, werden ersucht,  sich bei Sen örtlichen Garnison-
ttmrnandos unverzüglich zu melden.  In Orten , in
Ebenen sich kein Garnisonkommando befindet, erfolgt die
Meldung bei der Gemeindebehörde, die sie dem nächstgelegenen
'Garnisonkommando zu übermitteln hat.

In Betracht kommen folgende Dienstobliegenhetten:
L Garnisonwachtdienst;
2. Militärischer Arbeitsdienst , und zwar:

in den Kammern und Küchen der Truppen,
in den HandwerkSituben,
in den Waffenmeistereien,
in den Wäschereien,
im Krankenpilegedienst,
bei den Artillerie - und TraindepvtS.
bei den Proviant - und Ersatzmagazinen.
auf den Sammelstattonen;

3. Schreiber (insbesondere auch Maschinenschreibec
und Stenographen , ferner Buchdruckerei- und Buch-
bindereipersonal , Steindrucker , Schriftsetzer, Ma¬
schinenmeister, Buchbinder);

4. Ordonnanzdienst (Telephonisten, Brief - und Paket-
vostdienst, sonstiger Botendienst, Reinigungsdisnst
usw.);

8. Offizierburschen;
6. Sicherheitsposten für Bahn - und Bruckenschutz(für

oiesen Dienst kommen in erster Linie gediente Leute
—• Angehörige von Krieger - und Schützenvec-
einen ' die nicht mehr wehrpflichtig sind, in
Betracht).

Für die rn den Ziffern 2. 3 nnd 4 erwähnten Dienst¬
obliegenheiten können sich auch weibliche Hilfskräfte
melden.

Die Entlohnung  erfolgt nach den ortsüblichen Sätzen.
Das stellvertretende Generalkommando erwartet mit

Rücksicht auf den hohen vaterländischen Zweck der Hilfsdienst¬
pflicht (Freimachimg von Soldaten für Verwendung in
Feindesland , in und hinter der Front ), daß sich freiwillig
jeder meldet, der imstande ist, eine der oben bezeichneten Ob¬
liegenheiten zu erfüllen und sich nicht etwa schon im »ater-
ländischen Hilsdienst (8 2 des Gesetzes vom 5. d. M.) befindet.

Magdeburg , den 12. Dezember 1916.
Der stellvertretende kommandierende General des

4. Armeekorps:
Freiherr von Lhncker,

General der Infanterie , ä la suite des LuftschifferbataillonSNr. 3.

Wiesbadener Tagblatt.
Kus § tadt und Land.

Wiesbadener Nachrichten.
Oie Woche.

Acht Daye vor Weihnachten denkt man natürlich Sn
Weihnächte # . Und wenn wir an dieses schönste aller
christlichen Feste denken, schweben unS — das i/st ganz mensch¬
lich — auch allerlei Genüsse vor, die mit Weihnachten unzer¬
trennlich verbunden zu fein pflegten. Pflegten,  denn die¬
ses Jahr werden wir aus tee meisten Weiihnachtsgenüffe leider
Gottes verzichten müssen. Vieles von 'dem, was uns am
heiligen Abend des vergangenen Jcchres noch'zur Verfügung
stand, wird uns diesmal fehlen. Die Lichter am Christbaum
werden nicht so 'hell glänzen als sonst, unid er wird seine
grünen Zweige nicht Liber die mancherlei guten Dinge aus-
brSiten, die sonst aus dem Weihnachtstisch Platz fanden . Der
Feiertagskuchen wird ausbleiiben, wenigstens 'der mit behörd¬
licher Billigung in aller Öffentlichkeit und mit reinem Ge¬
wissen hevg'estellte; der FeiertoySbraten wird überall dort nicht
groß fein, wo man kern ganz großes Portemonnaie hat oder
nicht gewillt ist, obwohl man 's könnte, die sündhaft hohen
Preise für das sogenannt« Auslandsfleisch oder pornmersche
Mastgänse zu bezahlen. Wir müssen uns an den bevorstehen¬
den Weihnachtsfeiertagen so große Beschränkungen auserlegen,
daß sie sich nur in dem AuSrrchen von der Arbeit der Werk¬
tage von diesen unterscheiden werden. Alber den Mut 'werden
wir deshalb nicht verlieren ; wir werden nicht den Kopf
hängen lassen, sondern trotz allem nnd alledem hoffend in die
Zukun'ft blicken. Schwerlich wird es di« friedlichen Weih¬
nachten geben, von denen vielleicht mancher schon geträumt
hat , als vor wenigen Tagen plötzlich der deutsche Friedens¬
wille in so schöner und erhabener Weis« aller Welt bekannt-
gegeben wurde, daß man sich ein gänzlich ablehnendes Ver¬
halten unserer Feinde nur schwer vorstellen konnte. Die
Hoffnung , daß sich aus dem deutschen Friedensangebot doch
endlich der Frieden entwickeln werde, soll uns indes trotz des
wütenden und gehässigen Gebarens der feindlichen Presse die
WeihnachiSfeiiertagLverschönern, wenn nicht inzwischen wirk¬
lich das Unerhörte , Unfaßlicke Tatsache wird , daß die groß-
b-r^ g und ehrlich hingegebene Hand des Vierbundes von
den verblendeten Entente -Regierungen zurückgestoßen wird.
Alle  Völker warten daraus , daß ihnen die große Freude des
Friedens verkündet wird ; an uns liegt es nicht, wenn auch
au Äieseur Weihnachtsfest der FriedenSe'Ngel an den Türen
der europäischen Völker vorbeigeht, ohne Einkehr zu haltsn . -n.

Preiswucher mit Sünvhölzern.
. Die volkswirtschaftliche Abteilung des KriegsernährungS-

smts (frühere Reichspreisstelle) teilt mit : Von Zeit zu Zeit
tauchen in der Presse Mitteilungen über Mangel an Zünd¬
hölzern auf . Diese sind, wie einwandfrei 'festgestellt ist.
durchaus unberechtigt. Wenn ein Mangel eintritt , so kann
das nur durch derartige , von interessierter Seite , z. B. von
Kcttenhändlern , in die Welt gesetzte Gerüchte und die daraus
folgende Hamsterei zeitweise und örtlich eintreten . Di« Be¬
völkerung wird dringend davor gewarnt , solchen Nachrichten
Glauben zu schenken, die nur daraus berechnet sind, Preis¬
treibereien zu verursachen. Zündhölzer werden in völlig aus¬
reichendem Maß hergestellt und auch weiter hergestellt werden
können. Ebensowenig liegt Anlaß vor. daß die Kleinhändler
höhere Preise als 46 Pf . für ein Paket der üblichen Streich-
hölzsorte .zahlen. Nur tatsächlich imprägnierte Ware (rot mit
gelben Köpfen) darf zu einem Preis von 80 Pf . verkauft wer-
den. Ganz entschieden sollte aber da» Publikum selbst Ver¬
suchen entgegentreten , für deutsche Ware als „echte" Schwe¬
den wesentlich höhere Preise zu nehinen. Die in Deutschland
hergestelltLN Stretchhölzer m ü s s e n auf der Schachtel in der
linken Ecke des ihnen aufgeklebten Warenzeichens zur Kon¬
trolle der Steuerbehörde eine Nummer (von 1 bis etwa 350)
tragen . Jeden Versuch, so gekennzeichnete'Schachteln — und
die gesamte in Deutschland hergestellte Ware muß dieses
Zeichen tragen — als „echte" Schweden zu höheren Preisen
zu verkaufen, sollten sowohl die Kleinhändler wie auch die
Verbraucher, da es sich nur um Betrug handeln kann, sofort

. der Polizei , dem Kriegswucheramt oder der zuständigen PreiS-
prüfungsstelle zur Anzeige bringen.

Im übrigen wird voraussichtlich sehr bald durch eine
Höchstpreisregelung jedem Versuch einer Umgehung der bis¬
herigen Abmachungen des Vereins deutscher Zündholzfabri-
kanten begegnet werden. < .

— Kriegsauszeichnungen . Der Leutnant und Kompagnie-
führer Fritz Hau bald  wurde mit 'dem Eisernen Kreuz
1. Masse ausgezeichnet. — Das Eiserne Kreuz 2. Klaffe er¬
hielten : der Unteroffizier im Res.-Jnf .-Regt . 80 Christian
Becker aus Wiesbaden, Sohn des verstorbenen Maurer¬
meisters Wilhelrn Becker; der Lehrer der Gutenbergschule in
Wiesbaden Gustav Hooge,  Kompagnieseldivebel im Res.-
Jnf .-Regt. 224; der Unteroffizier Fritz Reeg,  ständiger Hilfs¬
arbeiter im statistischen Amt 'der Stadt WiesSciden, Sohn der
Witwe K. Müßig in Wiesbaden ; der Unteroffizier in der
1. M.-G.-K. des Jnf .-Regts . 87 Heinrich B e lt g aus Wies¬
baden und der Kanonier im Feldart .-Regt. 92 Willi Duhm,
Sahn des Fuhrwerksbesitzers Th. Duhm in Wiesbaden . —
Dem Oberstleutnant und Rsgi-mentsromm-ancheur W ald,
ein geborener -Wiesbadener, wurde das Ritterkreuz 1. Klaffe
mit Krone und Schwertern des König!, sächsisthen Albrecht-
Ordens verliehen . — Die Hessische TapferkeitSmedaille an
Band erhielt der Gefrerte im Landstumn-Jnf .-Ers.-Bt . Frank¬
furt a. M., -früher Landsturm -Jnf .-M . iDarmstadt Jean
Koller  aus Wiesbaden. — Mit dem Eisernen Halbmond
wurde 'der Lehrer und Unterrofsizier OffizierS -Aspirant Karl
G r eb e r t, Sohn der Näherin Frau Berta Gröbert zu Wies¬
baden, ausgezsichnet.

— Kolonialwarenverteilung . Rach einer Anzeige des
Dtagistvats in der vorliegenden Nummer dieses Blattes Wer¬
der: in der Woche vom lS. bis 24. Dezember 100 Gramm
Haferflocken,  125 Gramm Teigwaren  nach 125
Gramm Würfelzucker  verteilt.

—- Auslandsware . Von einem Kaufmann wird uns mit-
geteilt , daß der ausländische Schmierkäse,  der jetzt
hier und da verkauft wird, kein gewöhnlicher Schmierkäse,
sondern Sahnekäse  sei , der von der Lebensmitlelbezugs-
vereinigung bezogen worden sei und im Einbaus 3 M. das
Pfund koste. Der Verkaufspreis enthalte also gewiß keinen
hohem Gewinn für üeu jUe-uhchldler. Deutsche Marmslad .«

Morgen-AuSgade. Erstes Blatt- Sette 3.
fei seit Monaten schon beme mehr zu haben, da sie für den
Heeoesbedarf 'beschlagnahmt fei.

— Eine erfolgreiche Maßregel . Es ist mit Genugtuung
söstzustellmi, daß das Eingreifen der zuständigen Stelle jetzt
auf einem Gebiet der Lebensmittelversorgung den uner¬
hörten Preistreibereien der letzten Zeit ein Ende bereitet hat.
Seit zwei Tagen siibd nach vorübeogeheirdeMgänzlichen Ver¬
schwinden voin Markt Bückinge  im Handel zu Preisen , die
um 30 bis 50 v. H. unter den Wucherpreisen der letzten
Woch-m liegen. Erreicht ist dieser Erfolg durch die Wer-
tragun -g der Verteilung aller Vorräte an 'die Zentral-
E i n ka u s s g e s e l l scha f t, die sie durch Vermittlung der
Gemeinden dem Kleinhandel zuführt . Während der Preis für
einen Bücking in der Friedenszeit fast nieumls 10 Pf . über¬
stieg, war er in den letzten Mon-rreu nach und nach bis aus
6 0 b i s 7 0 P s., je nach Größe, angestiegen. Seit Dienstag
dieser Woche sind nun plötzlich Bückinge zmn Preis von
20 bis 40 Pf . im Handel.  Dieser Erfolg zeigt einmal,
daß di« enorme Preissteigerung nur 'durch eine rücksichts¬
lose Ausnutzung der Kriegskonjunktur  herbeb
geführt war und er zeigt weiter, daß ein energisches
E i n g r e t s « 'N der BHörde in der Lage ist, den Verbraucher
vor?lusboutung zu schützen. Soll dieser Erfolg erhalten
bleiben, dann ist allerdings eine ständige Beaufsichtigung des
Handels durch die damit bettauten Stellen unerläßlich , da
sonst keine Gewähr dafür geboten ist, daß die von der Ge¬
meind? vorgeschriebenen Preise auch öingehalten werden.
(Wir 'bemerken hierzu, daß wir die vorstehend« Zuschrift einer
in Berlin  erscheinenden Korrespondenz entnommen haben.
In Wiesbaden ist vor: einem Prelissttrz der Bückinge noch
intd# das geringste zu bemerken. Wir leiden deannach immer
rwch unter „rücksichtsloser Ausbeutung der Kriegskonjunktur ".
Die Schmftl.)

®tc Festsetzung von Höchstpreisen für den Kleinhandel
mit Rüben ist dringend notwendig, wenn der Verbraucher
nicht dauernd di« Vorteile veMeven soll, die man ihm durch
die, wre zugegeben werden muß, in vernünftigen Grenzen ge¬
haltene Festsetzung von Erzeugerhöchstpreisen für Rüben zu-
wenden wollte. Dieser Erkenntnis hat die hessisch « Re¬
gierung  jetzt durch die Festsetzung von Groß - und Klein¬
handelspreisen für Rüben Rechnung gsttagen . Darnach
'dürfen in Hessen im Kleinhandel folgende Zentnerprvise nicht
überschritten werden : bei Wafferrüben, Stoppelrübän , Herbst¬
rüben uirter Ausschluß der Teltower Rübchen 2.70 M., bei
RunkÄrüben und Zuckerrumkeln nitter Ausschluß der roten
Rüben (rote -Bete) 3 M., bei Kohlrüben (Wruken, Bodenkohl¬
rabi , Steckrüben) 4 M., bei Möhren aller Art, mit Ausnahme
der Karotten 5.20 M., bei Karotten 10 M. Bei einigen Rüben-
sovten gilt noch der Verkauf von 10 Zentnern (Runkel - und
^Zuckerrüben), bei den anderen der Verkauf vis zu eine :«
Zentner als Meinhandel.

Lvzeums am Schlotzplatz der dritte und letztêder von dem Verein
„Frauenblildung —Frauenstudium"  tn Gemeinschaft
ritt bet Auskunftsstelle für Frauenoerufe  im
Arbeitt-amt veranstaltete Vortragsabend zur Berufsberatung statt.
Als erste Rednerrn sprach die Kunsthistorilerm Fräulein Dr. Phil.
Re » t er  über dm Berus der wtssmschaftltchen Lehrerin  und
Biblinhekarin. Sie erläutette den Studienaang sowie die Sit«
stÄungsrerhältnisse für die Volksschullehrerin, die ordentlich; Lehre¬
rin nnr die Kandidatin des höheren Lchranits. Die Anstellungsaus-
sichten der beiden elfteren seien für Mittelstädte und für das Land
zurzeit noch günstig. Auch für Oberlehrermnen seien sie heute als
put zu be-eichuen, doch dürfte» diese günstigen Anstellungsverhältniffe
nickt die alleinigen Beweggründe sein, die ein iunges Mädchen zur
Wahl des Berufes als Lehrerin veranlasse, vielmehr lei absolut er-
sorderltch das erzieherische Talent, Freude am Unterrichten und ani
Umgang mit jungen Menschenkindern. Nur wer an sich selbst mtt-
Nwpen bade, dcr vcruivge andere zu erziehen. Uber den Beruf der
B i h l i o t h e ku r i n herrsch« vielfach unter den jungen Mädchen
die falsche Meinung, als biete er die ersehnte Gelegenheit zur Lek¬
türe Tatsächlich bestehe die Hauptarbeit dort im Katalogisieren
und für diejenigen, die nn Lesesäale sowie im Ausleihezimmer tätig
sind, stille der Verkehr nnt dem Publikum die Hauplzeit aus. Hier
sei besonders in den Volksbiblivtheken Gelegenheit gegeben, erziehe-
risch und veredelnd aus die Lesestoff Begehrenden einzuwi.-ken. Die
AuLbildung sei durch ministerielle Verfügung geregelt. Sie schließe
für dm mittleren Brbliotheksdienst mit einer Diplomprüfung ab
Die Aussichten seien nicht günstig, da nur wenige Stellen vorhanden
seien. Zun, Schluß legte die Rednerin noch Bildungsgang, ideelle
und materielle Aussichten ihres eigenen Berufs, der Kunst-
Historikerin,  dar . Dos Studimn sei sehr anstrengend und
kcstspielip. die Aussichten gering. — Fm zweiten Bortrag erging
sich d,s JugendpflegerinFräulein v. C sta r f f über: ,Die Frau in
s o zi o ken Berufen.  Ledensreife Erfahrung, sttenaes G«
rechligkeitegesühl, Liebe zum Volke, eigenes seelischer Glerckgewicht,
das alles seren Hauptvorcmssetzungen bei der Wahl der sozialen
Berufe, für di« der Satz geprägt sei, daß sie weniger Erwerb alr
Beruf seien. Der normale Ausbrldungswea gehe über die soziale»
Fraucn ĉhnlen, deren es eine ganze Reihe teils mit interkonfessio¬
neller. teil? mir konfessioneller Grundlage gebe. Sie alle ver¬
mittelten die theoretische wie praktische Ausbrldung. Die An-
stellunpraurstchten und Möglichkeiten seren außerordentlich mannra•
faltig Selten werde die soziale Berirtsarbeiterrnvoni Staat , meist
von Tcreinen, Gemeinden und großen Unternehmungen anqestellt
Wenn richtig aufgesaßt, vermöge dieser Berus hohe Befriedigung
zu geben. — Kinderärztm Fräulein Dr. med. Berta Erlanger
behandelte als letzte Rednerrn den Beruf der Ärztin und Z a h n -
ätzt in.  Ter Sttdiengang bei beiden stelle hohe Anforderungen
an Körper rmd Geist. In dieser Krieqszett sogar seien die AuS
sichten, zur Nirtschastlichen SelbstLndi.sscit zu gelangen, incht allzu
glänzend. Un>vcll aus der Höhe zu stehen, s-i e§ nötig, bevor man
sich ir gcndtvo nick erlasse, längere Zeit als Asjistentiu tätig zu sein.
Es liege die Möglichkeit der festen Anstellimg als Schuliirztin und
Leiterin einer Schulzahnklinik vor. Auch biete nch Gelegenheit zur
Etteilung von Unterricht über Gesundheitslehre und Hvgiene in
Franenschule». Unter allen Umständen könne dieser Beruf nur
Mädchen angeraten werden, die über größ-re Mittel verfügten, da
die Einrichtungskosten ziemlich hohe sowohl bei Ärztinnen wie bei
Zahnärztinuen seien.

— Wettbewerb. Bei dem Wettbewerb zur Erlangung von Skizzen-
entwittfen für Ire künstlerische Gestaltung des Garde-du-Corps-Platzer
in Kastel und ,ür den Bau eines städtrscheu Hcnschelbades an diesem
Platz beschloß das Preisgericht, den Entwurf des Regierungsbau-
meilters a. D. Fr . Zolling er  in Wiesbaden zum Ankauf zu
empfeblen.

— Persoiral-Nachrichte». Der Apotheker und Chemiker Karl
Lirrdenbvrn  in Wiesbaden wurde anläßlich der Veröffentlichung
seiner aus dem Gebiete der Biochenne liegenden Dissertation zum
Doktor der Philosophie ernaunt.

— Die Preußische Verlustliste Sir. 789 liegt in der „Tagblatt"-
Schaltcrballc 'Auskunstsschalter links) sowie in der Zweigstelle Bis-
Marck-Riug 19 zur Einsichtnahme aus

— Wockendienst der militärischen Vorbereitung der Jugend der
Residenzstadt Wiesbaden. JugendkompaguieNr. 148: Dienstag,
den 18. Tczembkr: Turnen und Spiele: Töchterschule am Boseplatz,
Freitag, den 22. Dezemoer: Exerzieren, Stavsechten: Jugendheim
Ingert 'kompagnic Nr. 149: Dienstag, den 18. Dezember: Turnen,
Königl Realgymnaftum. Donnerstag, den 21.  Dezember: Instruk¬
tion, Exerzieren: Jugendheim Iugendkonipagnie litt. 130. Diens¬
tag, den 19. Dezember, 8.45 Uhr abends: Turnen, Turnhalle Platter
Straße Mlttw-ch, den 29. Dezeniber, 8.45 Uhr abends: llnterrrchtz
Exerzieren und Anschlagübungen: Jugendheim, tt'naendkamvaauie



S « te 4. SomktaK, 17. D ^ ember 1S14. _ _ _ fffi tfflbftfrgHtr
Rr. 1P1* Montag , beit 18. Dezember: Exerziere», Unterricht , Zielen:
Juacndbeim . Donnerstag , den 21. Dezember^ Turnen , Unterricht,
Stabfecht-n : Bleichstvaßsckule. Die Ubimgen an den Wochentagen
beginnen, wenn nicht anders angegeben, abends 8i/j Uhr.

— Kleine Notizen. Die Fürstin -Witwe von Schwarzburg-
So  n b e r « h a u s e n mit ihrer Hofdame Freiin Elisäbtth v. Stern
und Gefolge ist zu längereu , Kuraufenthalt n » „Nassauer Hof' ein-
k̂ p^ ffen Das Spange » bergs che Konservatorium
veranstaltet Drenstaa , abends 7^ . Uhr, tm großen Saale der
Wartburg " einen Bortragsabeud von Schülern der Oberklasten.

üum Vonrag gelangen Werte für Orchester, Klavier , Violine und
Gelang . Der Eintrrtl rst frei . — Gefunden  wurden am 13.,
vormittaas , zwei leere gebrauchte Milchka  n n e n von 15 bezw.
30 Liter ' Dieselben rühren voraussichtlich aus einem Diebstahl her.
Mitteilungen über den rechtmäßigen Eigentümer erbittet die
Kriminalpolizei . — Während der Nacht von, IS. zum 14̂ d. M.
wurden aus einem in einem Garten stehenden Stall sechs Stall¬
hasen  von grauer ' Farbe gestohlen.

vorberittne über Nunst . vorirSg « uns Derwanbics.
* Reftdenz-Theater . Au, Montag findet eine nochmalige Wieder-

holunq de« 1. 5kammerspiel-Abends mit Llobodas geistvollen, Lust-
spiel Am Teetisch" statt. Aus den Peter -Cornelius -Abend am
Dienstag , veranstaltet von der hier bekannten und geschätzten
Sängerin Melitta Heim vom Frankfurter Opernhaus , unter Mit¬
wirkung ton Frida Cornelius , ebenfalls von! Frankfurts Opern¬
haus und von Käthe Hausa, wird hiermit nochnrals anfmerkfanr
gemacht T,e nächste Bolks-BorsteUung zu kleinen Preften ist aus¬
nahmsweise am Donnerstag , sch8 Uhr, und bringt Bahrs beliebtes
Lustspiel ,.Das Konzert" . Auch ,n dieser Woche finden Kinder -Dor-
slellungen zu kleinen Preisen am Mittwoch und Saurstag , nach¬
mittags VA  Uhr . statt und gelangt zur Ausführung „Fr « , Holle".
Wiesbadener Vergnügungs -Sühnen und Lichtspiele.

* Tic Monopol-Lichtspiele. Wilhelmjtraße , bringen ab heute
bis einschließlich Montag das Sittenschauspiel „Die Tochter der
Nacht" sowie « s Crstaufsührung bie komische Geschichte„Teddy und
der Rosenkavalrer". Ein gutes Beiprogramm . Aufnahmen des
Genrralieltinarschalls v. Mackensen, wie er an seinem Geburtstage
in Bukarest einzog, und Kriegsberichte aus Mesopotamien vervoll-
ständiaen den Spielplan . Ab Mittwoch gibt es Vorstellungen für
di : r eitere Jugend zu ermäßigten Preisen mit für Wiesbaden neuem
Programm.

* Die U.-T.-Lichtsp,ele, Rheuistraße 47, bringen den Detektiv-
Film :>- 4 Akten. .Das ' Serum " oder „Der Daum.enabdruck in
Erstaun :!linng Ferner den Schwank in 3 Akten „Der Tyrann von
Muckentors" mit Konrad Dreher in der Hauptrolle.

Hus dem Dereinsieben.
Oerehtsoortrfige.

* Stoeimo! in dieser Woche hatte die hiesige „Literarische
Gesell sch att"  zu Abenden einheimischer Vortragender einge-
laden. Am Dienstag las Fräulein Hertha Grothus ,m Kurhause,
am aeltriaen Abend bot Herr Rechtsanwalt v. ^xbell zum „ achtrag-
Nchmi Gedächtnis des großen Frankfurters eine Blutenlese aus den
Werken Friedrich Stoitzes . Fräulein Grothus , eine junge , recht
tal -ntierte Rezitator,,, , brachte im ersten Ceile ihres qutbesuchten
Abends größere Dichtungen von R . M . Rilke, 2-ehmei, B . v. Munch-
Hausen u . a. Später kamen, außer Kopien und A. G. Hartmanti,
Wiesbadener Schriftsteller zu Wort . Von Hans Linck „Dre Pest
vor Höchst" aus dem Buche „Der Monstra " tenoaum ' , von Han-.
Göfoe'n eine Gedichttrilogie „Johannisnacht ' und zwei kleine Märchen
— Bläuling " und „Fuchs" - aus seinem Buche Faltermarchen,
von Bernhard Grotbus endlich ein patriotisches Gedicht „Betuch am
N-ederwa!ddenkmaI" benannt . Frl . Grothus trug mit viel Geschmack,
wohl pointiert und mit 'dunkelgesärbter, wohllautender stimme recht
gut vor. und so: fanden alle Dicktungeu sehr, lebhafte Amerkennung.
Dse Prrtragende hat ihre Begabung für ihren Berus erwiesen.
- Auch Herr Rechtsanwalt v. Jbell kann aus einen erfolgreichen
Abend zurnckschauen. Zahlreiche Freunde geistreicher Dialektvich-
tuna , auch viele Feldgraue , hatten sich zu dem erften Votksadend
emäeftmden, um über und von Friedrich Stoltze aus dem Munde
eine« Berufenen zu hören. Nach einer kurzen Einführung , ine auch
das Leben des großen Sohnes unserer Rachbarstadt streifte, las der
Boriragende hochdeutsche Gedichte Stolhes : den stnnumngsrelkyen
Frühling ", ein Gedicht au den „Struwwelpeter -Hossmann , und ein

Lied , An das deutsch: Volk". Dann folgten Proben des meister¬
haften St , lyestben Humors ; epische Breite zeichnet d,e Dialektdich-
tunge» des Frankfurters aus im Gegensatz etwa zu dem Wiesbadener
Rudol , Dietz. den, es hauptsächlich aus schlagende Povttrn ankouimt.
Die köüliche „Blutblas " eröftnete den Reigen, wettere Perlen , dar-
üiiter der „Prophet Jonas ". „Levi und Rebekchen und d,e be-
riibvite „Kapp" folgten. Nach kurzer Pause gelaugte u. a. „Cr kann
net" Je ive sais pas ", „Was ,u,n Dekla,niere" zuin Vortrag . Das
als Angabe gespendete „Die Kanarienvogel " beschloß den ersrischeildeii
Abend Herr v. Jbell sprach das „Frankforterisch", besonders wo
iüdrscker Einschlag erforderlich war , überaus echt und durste mit
Recht ein gut Teil des starken Beifalls für sich buchen. hx.

Kus dem Landkreis Wiesbaden.
— Dotzheim, 14. Dez. In der heutigen Sitzung der Gemeiiide-

berlrettma waren 10 Berordnete erschienen. Bor Einirttt in die
^aacsordnuug gedachte der Vorsitzende ,uit Worten der Anerkennung
der' auf dem Felde der Ehre gefallenen Mitbürger . Die Versamm-
luna ehrte dasAndenken der Gefallenen durch Erheben von den Sitzen.
Tie ' einzelne» Punkte der Tagesordnung wurden wie folgt erledigt:
Der Kürzung der Brenndauer für die G a s st r a ß e n l a i e r n e n,
wie solche auch ,n Wiesbaden eintritt , wurde zugestimmt. - Von der
Geuehmigung des Nachtrages zur Friedhoisgebühreno  r d -
n u u a durch den Kreisausschuß wurde Kenntilis gegeben. — Die
Höhe de« Erlöses aus den, Verkauf der Eichenlohe Irurde bekamrt-
gegebeu. — Bezüglich der B e r k a n f s z e 11 in den offenen Ver¬
kaufsstellen an Sonn - und Feiertagen beschließt btc Gemeindever¬
tretung den Erlaß eines OrisstatutS gemäß 8 105h , Abs. 2 der
Reichsgewerbeordnuno. Die Verkaussläden müssen hiernach Zn-
kunit UNI 1 Uhr nachmittags geschloffen seilt — letzt um 2 Ufit —
mit Ausnahme der Sonntage tu den letzten 4 Wochen vor Weih¬
nächte,: sowie der ersten Weihnachts-, Oster- und Pfingstfeiertage,
bezüglich deren es bei den bisherigen Bestimmungen verbleibt . —
Den ' K r i e g e r s a m i l i e i, und den Ortsarme,i sollen je zwei
Zentner Briketts zugewendet werdet,, soweit sich dieses bei der gegen»
wärtioen Lage des Kohlenmarktes ermöglichen läßt . . — In Er¬
gänzung eines früheren Beschlusses beschließt die Gemeiiidevertretuug,
mit Wirkung vom 1. d. M . ab die endgültige Aufhebung der durch
die Pensionierung des Lehrers Wevel freigewordenen Leyrerstelle.
Die hierdurch gegenüber dem Etat ersparte» Gehalts - usw. Beträge
sollen z>ir teillveisen Deckung der erhöhten Beiträge zur Alterszu-
sagenkasse Berwenduug finden. — Wegen Beru -altung und Erhebung
des W a r e u u n, s a tz st e m p e l s durch die Gemeinde beschließt di:
Vertretung , den erforderlichen Antrag bei oem Kreisausschuß zu
stellen. — Nach Bekanntgabe der Verfügung der Königs. Regierung
von' 7 d. M „ belreffettb Zuweisung einer weiteren Lehrkraft. lehnte
die Vertretung einsttmung die Bewilligung von weiteren Ber-
tretirngskosteii, wie solche im S chu l e t a t vorgesehen sind, ab. Der
Vorsitzende wird beauftragt , sofort bei der Königs. Regierung auf
Rückgängigmachung der angeordneten Vertretung vorstellig zu wer¬
den. Bei' der bekannten Finanzlage der Ge„,ei>,de erklärt sich dir
Gemeinde zur Tragung der entstehenden Bertretungskoste,, außer¬
stande. Eine Notwendigkeit zur Einrichtung einer besonveren Ver-
tretttno kann als vorliegend um so weniger anerkannt werden, als
in anderen Schulverbänden weit schwierigere Verhältnisse vorliegen,
obne daß besondere Bertretungen angeordnet werden sollen.

Provinz Hessen-Nassau.
Negierungsdetirk, wie ?vav «n,

hl . Höchsto. M-, 16. Dez. Der Kretsausschuß beschloß in seiner
gestrigen Sitzung, allen Einwohnern des Kreises Höchst zum Weih-
uachtssest erue besondere  M e h l z u g a b e zu gewähren. Aus
den Kops entfallen 250 Gramn >.

— Frankfurt a. M ., 15. Dez. Der Verband Mittel¬
deut ick, er Industrieller  ladet am Montag , den 48. Dez.,
abends 8 -ch Uhr, in Frankfurt a. M ., „Hotel Frankfurter Hof", zu
einer vssrntftche« Mitgstederversammlung ein.

li . Bad Homburg v. d. H., 16. Dez. Tin unbekannter Sttster
stellte der Stadt 100 000 M . für die Verschönerung des Kurparkes
zur Verfügung . Damit sind der Stadt innerhalb eines Jahres
Stiftungen „ ü Gesamtbetrag von 1200 000 M . zugewiesen worden.

— Camderg , 15. Dez. Die Siadtvertretung entschloß sich ein¬
stimmig, das Anwesen von Freyberg , das sogen. Schlößchen, nebst
24 Morgen anliegendem Besitz zwecks Anlegung eines Stadt-
Parks mit  H e l d e n h a i n und Jugendsprelplätzen zum Preise
von 82 000 M . anzulausen.

Hz. Weilburg , 13. Dez. An, Montag nächsUr Woche wird die
in den Dummen der ehemaligen Schloßkucheuntergebrachte st ä d t i -
s che Kriegslüche  eröfftiet . Es wird ein Eintopfgericht mit
ivöchkntlich zweimaliger Fleischkost (50 Grmmn ) verabreicht. Das
Essen wird in ganzen Portionen von 1 Liter Inhalt und in halben
Porlirnen von Vi  Liter Inhalt gegen vorher bei der Stadtkasse e,n-
zulösende Wochenkarten für 7 Tage in mitzubringend :n Gesäßen
abgegeben, und ẑwar : an jedernlanu zmn Preise von 3.50 M ., an
Kriezöteiliithm 'i -Angehörige zum Preise von 2.80 Ni. und an Stadt¬
arme zuin Preise von 2.10 M . (für halbe Portwnen dt: Hälfte ).

Hz. Oberticsenbach eOberlahnlreis ), 13. Tez. Bei der bierselbst
stattoesundenen B ü i g e r m e i st e r w a h l wurde der seitherige
Bürgermetsler Landwirt Heinrich S chl 111 einstimmig roteber»
gewählt . _

Nachbarstaaten u. 43roirmen.
— Mainz , 16. Dez. Gestern abend kurz nach 9 Uhr fuhr auf

der Uingehungsbahn  zwischen der Kaiserbrücke und Kostheim
ein Leerte agenzug aus einen vor Block Jgelstein halteiiden Güterzug
auf . wobei mehrere Wagen e u 1 g l c t st e n und beide Geleise
sperrten . Personen sind nicht verletzt. Der Materialschaden ist
unerheblich. Das Gleis Bischofshe,m-Äiombach ist bereits tvieder
fahrbar , bas Gleis in umgekehrter Richtung zurzeit noui gesperrt.

Sport und Luftfahrt.
* Fußball . Heute spielt der Sportverein Wiesbaden auf seinem

Platze an der Fianksurter Straße gegen den Biebrich :r Fußball-
Verein 1902. Beginn Vi3 Uhr.

Neues aus aller Welt.
Ein Zechenunglück. W . T .-B . Dortmund,  16 . Dez. In der

verganaelieil Nacht stürzte auf der Zeche Oespel in Kley beim Aus-
niaueru des Brandschachtes Borussia das Mauerwerk ein und begrub
eine Anzahl von Bergleuten unter sich. Sechs Mann sind rot, drei
verschüttet, von denen einer später geborgen wurde.

Feuer in der Haager Telephonzentrale. W . T .-B. A ui ster -
dam,  16 . Dez. cCig. Drahtbericht ) Heute nacht brach in der Tele-
phonze'uttate tm Haag Feuer aus . Die Zentrale brannte vollständig
nieder . Da das Telegraphenamt sich im gleichen. Gebäude befindet,
ist cö durch das Loschwasser vollständig überschwemmt worden und
außer Betrieb . Haag ist vorläufig von sedcin Fernsprech- und Tele-
pbo'lveikehr abgeschiiltten.

He'tigcr Sturm im Mittelmeer . W.  T .-B . Bern,  16 . Dez.
(Eig. Drahtberlcht ) „Petit Parisien " meldet: Seit zwei Tagen
wütet Sn den Küsten des Mittelmeeres ein heftiger Sturm In Nizza
ist gioßtr Schaden angerichtet worden. Vor den, Hasen von Banto
scheitelten zwei itäliemsche Goletien.

HsnclsIslSil.
Friedensangebot und Börse.

Jm Verlauf des Krieges hat kein Ereignis auf die
Kursbewegung der hauptsächlichsten Börsen so gleich¬
mäßig eingewirkt wie das Friedensangebot der
Vierbunas Staaten.  Ob man die Börse in Berlin
eder in New York , die in Stockholm oder die in Zürich be¬
trachtet , überall war die erste Wirkung ein Herabgehen
des Kurses der Rüstungswerte  und ein gleich¬
zeitiges Steigen der Friedenswerte . Wie die Nachricht auf
die Londoner und Pariser Börse gewirkt hat , darüber
fehlen bis jetzt Nachrichten , aber es ist wahrscheinlich,
daß auch an diesen Börsen eine ähnliche Bewegung , wenn
vielleicht auch weniger scharf und deutlich , eingetreten
ist . Die Börse ist nur zu gerne bereit , jedes mögliche Er¬
eignis sofort spekulativ auszunützen , gleichgültig , ob sich
das Ereignis auch tatsächlich realisieren wird oder nicht.
In dem Augenblick , in dem die Möglichkeit eines solchen
Ereignisses am Horizonte auftaucht , entsteht die große Be¬
wegung . die von denen ausgeht , die das Ereignis entweder
wünschen oder fürchten . Sobald der erste Eindruck , der
von dem möglichen Eintritt eines bestimmten Ereignisses
heriührt . vorüber ist , wird das Für und Wider ruhiger
gegeneinander abgewogen , und je nach dem Ergebnis dieser
Überlegungen vertiefen und verallgemeinern sich die ersten.
Wirkungen , oder aber sie machen einer Gegenwirkung
Platz , die die ersten Wirkungen wieder verwischt . Im
vorliegenden Falle haben sich die ersten Wirkungen nicht
mehr vertieft , vielmehr ' ist unter dem Eindruck des Presse-
Echos , das das Friedensangebot in den Ländern der Entente
fand , eine rasche Gegenwirkung eingetreten.

Für die Berliner Börse  brachte der 13. Dezember,
an welchem Tage erst die Wirkung des Friedensangebotes
sich äußern konnte , eine Unterbrechung der auffallenden
Mattigkeit , die bisher jm Monat Dezember geherrscht hatte.
Fragt man nach den Ursachen dieser Mattigkeit , die trotz
der militärischen Erfolge in Rumänien nicht wich , so wird
man hauptsächlich berücksichtigen müssen , daß das Inter¬
esse an einer Kurssteigerung deswegen genommen ist,
weil man in den Kreisen des Wertpapiere besitzenden
Publikums weiß , daß der Kurswert am 31. Dezember für
die Bemessung der Kriegsgewinnsteuer  von
erheblichem Einfluß ist . Man hat also eher ein Interesse
daran , daß die Kurse nach unten neigen . Auch in Friedens¬
jahren konnte mau aus etwas anderem Grunde die V alir-
nehimmg machen , daß das Kursniveau im Dezember eine
recht schwache Tendenz aufwies . Man braucht nun bei
dieser Gestaltung der Kurstendenz gar nicht daran zu
denken , daß es sich dabei , um eine bewußte und absicht¬
lich gewollte Bewegung handelte . Vielmehr ' geht jeder
einzelne Kapitalist von seinen besonderen Verhältnissen
aus und kommt zu der Erwägung , jetzt möglichst wenig zu
kaufen , jedenfalls keine Geschäfte zu machen , durch die
der Kurswert seiner Papiere noch eine Steigerung erfahren
könnte . Dieser gleiche Entschluß bei vielen einzelnen er¬
gibt dann in seiner Wirkung jene Mattigkeit des Börsen¬
verkehrs , die wir seit einiger Zeit beobachten können . Der
Eindruck des Friedensangebotes war aber doch stärker als
die Ursache , die die Mattigkeit herbeiführte . Vor allem
waren es die Besitzer von Rüstungswerten , die sich er¬
leichtern wollten und vielleicht gleichzeitig sich für die
Friedenswerte interessierten . Aber auch an der Berliner
Börse hielt die erste Wirkung nicht lauge vor , sondern
machte einer merklichen Gegenbewegung schnell wieder
Platz.

Der Verlauf des Geschäftsverkehrs  au der
Berliner Börse war in der abgelaufenen Woche nicht ein¬
heitlich . Bis 12. Dezember konnte man eine erhebliche
Al Schwächung der Umsätze und Tendenz verzeichnen , am

6 13. trat dann, durch das Friedensangebot des Vierbundes

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Nr. 614.
veranlaßt , eine lebhafte Nachfrage  nach Friedens-
Werten  ein , die ihre Kurse teilweise erheblich erhöhen
konnten Vor allem gewannen die Kurse der Schifiahrts»
werte Die Rüstungswerte dagegen sowie die Montan¬
aktien waren nickgängig . Am 14. trat bei geringen Uni-
tatzen wieder eine Abschwächung der Friedenswerte ein,
während Rüstungswerte wenig Veränderungen aufwiesen.
Die Devisenkurse  in Berlin blieben ziemlich unver¬
ändert , während der Markkurs an den neutralen Börsen
auf das Friedensangebot hin zunächst eine kräftige Steige¬
rung erfuhr Tägliches  Geld hatte die Berichtszeit hin¬
durch einen Satz von 414 , Privatdiskont  von 4r/sProz.

w New York , 16. Dez . Der Kurs für die Reichs¬
mark  erhöhte sich heute auf 74 gegen 71 gestern und 65hj
in der vorigen Woche.

berliner Börse
it) Berlin , 16. Dez . (Eig . Drahtbericht ) Obwohl das Ge¬

schäft S'-hor . wegen des Wochenschlusses weiter still  blieb,
wai die Stimmung doch für die sogenannten Friedens¬
werte,  wie Sehiffahrts -, Kali - und Kolonial werte , wieder¬
um fest , wogegen die Mehrzahl der Rüstungsaktien bei
stärker weichenden Kursen ungebeten blieben , ln Mon¬
tan - und Elektroaktien traten Veränderungen von Belang
nicht ein.

Banken und Geldmarkt
* Deutsche Hypothekenbank, Meiningen. .Über das jetzt

zu Ende gehende Geschäftsjahr bei dem Institut teilt uns
die Verwaltung mit , daß das diesjährige Ergebnis nur un¬
wesentlich von dein vorjährigen (7 Proz .) abweichen
dürfte Ein abschließendes Urteil über das Geschäftser-
gehnis lasse sich zurzeit noch nicht abgeben.

W . T -B . Verlängerung der Zeichnungsfrist auf die
österreichische Kriegsanleihe . Wien,  16 . Dez . (Eig.
Drahtbericht ) Das Postsparkasseuamt teilt mit , daß , dem
dringenden Ersuchen der ZeichnungssteUen Rechnung
tragend , der Finanzminister gestattet hat , daß Zeichnungen
auf die 5 Kriegsanleihe noch nachdem 16 . Dezember
angenommen werden dürfen.

Weinbau und Weinhandel.
— Nierstem , 17. Dez . Am Dienstag , den 19. Dezember,

findet zu Nierstein die letzte diesjährige Wein Versteigerung
statt . Herr Gustav Senfier bringt an diesem Tage 35 Halb¬
stück mul 5 Viertel stück 1915er Naturweine .ins besseren
und testen Lagen mit den feinsten Spät - und Auslesen zur
Versteigerung . Die Weine , welche alle von sehr schöner
Art und hervorragender Güte Änd , haben bei den Spitzen
eine große Süße aufzuweisen , so daß sie als Edelweine
großen Anklang finden dürften.

. Marktberichte.
W . T -B. Berliner Produktenmarkt . Berlin,  16 . Dez.

Frühmarkt.  Die Preise sind gegen gestern unver¬
ändert

W T.-B. Berlin , 16. Dez . Produktenmarkt.  Bei
geringer Beteiligung blieb der Verkehr am Produktenge¬
schäft still . Umsätze kamen kaum zustande . Der leb¬
haften Nachfrage für Rüben und Heu steht noch immer
kaum nennenswertes Angebot gegenüber und auf den ande¬
ren Marktgebieten wird das Geschäft durch dis Unsicher¬
heit , die über die neuen Verordnungen  bestehe »,
gehemmt . _

= Reklamen. =
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Meinistoffffe

in jetzt noch reichhaltiger Auswahl.

Wasch

Damen-Moden Langgasse 20.
K13

3WW JlfiHoi“
1,60 Meter lang , 7% Oktaven,
hochfeine Ausstattung , an Größe
des Tons und Tonschönheit nicht
zu übertreffen . Genügt den Ver¬
wöhntesten Ansprüchen trotz des
außerordentlich billigen Preises.

Meinvertrctung:
fcikbaos Franz Sebelleiiberg,

Kirchgaffe 33. Tel . 6444.

Hosenträger.
Kräftige Feld - Hosenträger und

starke , selbftverfertigte Handschuhe
u . Militärmüi -en billigst bei 1374
Fritz Stremcii , Kirchgaffe 50.

Korsett„Bewein“
Gesetzlich geschütztu. Nr. . 3» — AerztUed empfohlen.

Tadellose Figur. Abnahme von Leib und Hüften
nach kurzer Zeit.

Kein Hochrutschen. Kein Frösteln über den Rücken.
Freiliegen des Magens. — Nur rostfreies Material

sind die glänzenden Eigenschaften meines Korsetts„Bequem“.

Cioldstefn , Wiesbaden,
Webersanse 18.

Anproben ohne Kaufzwang. — Telephon 605.

Ergraute haare!
erhalten die Naturfarbe prächtig

^ wieder mit Hennigsons Haarfarbe
„Julco " (1.50 u . 3 M . ). blond , braun,
schwarz . Unschädlich ! Schloß -Drog.
Siebert , Marktstr . 9, Drog . Bruno
Backe , Parfüm . Altstaetter , Drog.
Macheicheimer u . Schützenhof -Apoth.

Bilderbücher
Jrigerrdschriften

in größter Auswahl:
„Iobn Bull Nimmersatt " 1.25 Mk.
„Der Fliegersritz " 2 .80 Mk . ^

Kaiser- Bazar»
Spezialabtril. für Spiele u. Bücher.

Kleine Burgstraße 2.

Weihna chf s g e schenke

ni¥ !liHlllT!li]llllfllllil!il!ill!!llllllTl!ll!l!l!lllllll!!ll!llllllllll TriTtTTiTmiTTMtiiiitiiiiiiiiiiiiHiiiiiMMiiii'mimmmimi'inHmiifiiiiiiitiiiiuuiiüniJiiiiiiy

für Herren für Damen für Ki

= feine

ab

ab

1.20
7.25
2.30
9.00
1.85

Seidene Socken_ ab  2.75I Seidene Strümpfe 9qn  I Weiße Zierschürzen
Rrthcoifi nntßphoinlHoi/tcr R 7R 1 schwarz , weiß u. farbig , ab A««" 1 in durchbrochenen Stoffen , ab

M iTSr ab  n' ß ! Seidene ünterröcke- • 5-90  I Seidene Schürzen schwar\ b
Sp  rSrnSInm’*^ I7ßfii Seidene  Schlupfhosen. .ab  8.25l Seidene Kopftücher schwarazb
beö  jLkeu™ n‘• * ab ,ÖU  I Seidene Korsettschoner. ab  7.25I Seidene Umschlagtücher
wasserdichte Westen. . .ab  18.75I Seidene Üntertailleü. , ab  10.751 **'
HochB-Plüsch-Reisedecken 52.00! Seidene Hemdhosen. .ab  17.501 N̂ ^MeeMken

i Seidene Ueberhlusen. . .ab  11.50| Künstler-Tischdecken Xig i n9fi
1 Seidene Strickjacken QOnA I „iich ‘-u 1U,/5J
I mod . Farben o . Formen , ab öZ.OÜ § KUnStler -TlSChdCCken gräu,I Leder-Handschuhe. . . .ab2.75| uach Original-Entwürfen, ab

Elegante Theater-Schals I . ^ iße Tisch-Gedecke
I in China - Krepp und Spitzen . 1 ,n  verschiedenen Großen u. Pre .slagen,
I Seidene Beutel I Decken und Läufer

in jsder modernen Ausführung . — m Handstickerei und Bändchenarbeit*

I Moderne Kragen und Schleifen, j Seidene gesucdkte Taschentücher.
Feine IBatist ~Wäsche

Wollene Mützchen weiß ab  0.85|
Gestrickte Mützen&,LamX 1.551
Seidene Mützen LL “S 1.901
Seidene Häubchen dunke1'farbig,

mit schwarz. Sammet . . ab 3.20 1
ab  3.25 i

Sc?arbige Lederhandschuhe
ohne Futter . . . . ab 2.75

Renntier-Lederhandschuhe5.50
i Nappa-Lederhandschuhe ft0c

gefüttert O.üO
Kragen und Manschetten

j bestes Leinen, moderne Formen.
/ Moderne Selbstbinder

und sonstige fertige Krawatten.

Hosenträger und Sockenhalter
in bester Ausführung.

in einfacher sowie
eleganter Verarbeitung.

I Weife Eisbär-Häubchen
I Astrachan-Mäntel_ ab  17.501
| Gestrickte seidene Mäntel =•
| Gestrickte seidene Mützen qQfti

Weiße Kinder-Schürzen
| durchbrochene Stoffe, alle Größen,

verschiedene Formen und Preise.
Gestickte Kinderkleidchen

= durchbrochene Stoffe in ei eg.Ausführung =

| Sämtliche Wäscheu, Bekleidung|
für Erstlinge bis 1 Jahr . ~*

Gestickte Bilder j
in Webo- und Gobiinarbeit.
Sofa- und Stuhlkissen

in den verschiedensten Arbeiten.

lllllipillliiliilli !liliilll!limil!Jlliiili |[iiiiililiiiilli!l!lil|lill| iill

l  Poulet
Kirdigösse Wiesbaden Ecke Marktstrasse £

Holz-Nähkasten
= mit und ohne Füllung.Nähkörbe
| gefällige Formenu. hübsch ausgestattet . =
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in §rv88vr Auswahl — billigste Preise.

Praktische

Weihnachtsgeschenke!
Grammophone , Platten , Mandolinen
n. Gitarren. Sämtl . Musikinstrumente.
Taschen - und Feld lampen , Batterien

gut und billig.
Spielwaren und Nähmaschinen

in grosser Auswahl.

Traugott Klaus «,
i: Bleiehstr . 15, Fahrradgeschäft.

Tel. 4806.

älterer Rheinweine
Originalgewächse von Oestrich. Hall¬
garten, Rauenthal. Hochheim usw.
von 2.50 Mk. per Nasche ab. 1363

£ . Brunn,.
Weinhandlung,

Abelheidstratze 45. Tekevhou 2274.
Mss- Weihnachtsbücher-MP

herrliche Gabe« ! Jugendschriften,
Bilderb.. Roryane: Harms» Baren-
sirahe 2 s§cke Häfnerg.). Antiqui¬
täten, Stiche, Oelgemäld« billigst!

WeUmachts -Geschenke
für den persönlichen Gebrauch in reicher Auswahl.

Toilette . Tisch - Garnituren
in Schildpatt, Silber, Halbsilber, Elfenbein, Ebenholz, Zelluloid und Kristall

von Mk. 8.50 an bis zu den feinsten Ausführungen.

Haarschmuck
in Schildpatt, Horn und feiner Schildpatt-Nachahmung.

Nagel -Etuis
gut und zweckmassig zusammengestellt, in Schildpatt, Silber, Elfenbein, Ebenholz

und Bein von Mk. 8.5# an.

Rasier -Garnituren und Rasier -Spiegel
auch fürs Feld sehr geeignet, in allen Preislagen.

Taschen -, Hand - und Stell -Spiegel
in Schildpatt, Silber, Halbsdber, Elfenbein, Ebenholz, Zelluloid, Holz und Nickel

in den verschiedensten Grössen und Formen von Mk. #.25 an.

Rauchverzehrer
zur Beseitigung des Zigarrenrauches und Reinigung der Zimmerluft, mit Platin-Zylinder,von Mk. 7.75 an.

Kristall -Zerstäuber
für Kölnisch Wasser und Parfüms.

Kristall -Puderdosen
Badesalz - und Lavendeisalz -Gläser

in glattem Stein-Sternschliff usw.

ABafoaster -Oosen und Schalen
in roea, hellblau, gelb usw., ein Schmuck für den Toiletten -Tisch, von Mk. 0.8# bis 17.5#.

Parfümerien
eigene Erzeugnisse und andere bekannte Marken, in reicher Auswahl und jeder Preislage.

Dr . M. Albersheim
Fabrik feiner Parfümerien — Spezialhaus für Tolllette - Gegenstände

Wiesbaden , Wilhelmstrasse 38 Frankfurt a , M«, Kaiserstrasse9

Immer uocii unerreicht
in Konstruktion , Ausstattung u. vielseitiger Verwendbarkeit

MF
steht die deutsche

i m
mit ihren

Sonder-Apparaten.
Niederlage von Pf aff-Nähmaschinen bei:

Kar! Kreide!, .Malta Wiesbaden,
Fernsprecher 2766. Webergasse 36. 1226

die grosse
WeihnaehtS'Ausstellung
itiiiiiiiüiiuiiuiuiiuumiiiiiiimuiiiiiiiüiiMitniiiiiimuiiiiiiiiiiitmiiiiHiiHiiiiiiitmtiuiiiiiUHiüHiiiiuuuiiuuuSS|

ist eröffnet^

Fernsprecher 8007. Fernsprecher Hansa 2561.
.  Reich illustrierte Preisliste kostenlos.

K4s

Grosses Lager yoü  elektrischen Maschinenn.Lehrmittel aller Art
Eisenbahnen mit Uhrwerk, Dampf-

und elektr. Antrieb.
Dampfmaschinen , stehend u. liegend.
Lokomobile — Kinematographen.

Betriebsmodelle
in Auswahl über 100 Sorten.

Laterna magicas
Frojektoskop,

grosse Neuheit, zur Projektion jeder Bilder.
IW Letzte Neuheit ! *W1

„Strnctator“
ein Metallbaukasten in allen

Preislagen.
Prospekte zur Verfügung.

Jede Maschine wird auf Wunsch gehend
vorgeführt.

Christhaumschinuck in gr.Auswahl.
H*Kneipp, Wiesbaden

_ Goldgasse 9 — Telephon 6090. _

2'.;::':;. „So-Wasch“ f
in Zink Mk. 9.— wäscht ohne Bürsten und ohne Reibern

-i—■i bei 50 % Seifenersparnis - - -  |
und vollständiger Schonung der Hände und Wäsche einen Küb^ j

Wäsche (ca. 12 Hemden) in 5 Minuten sauber. f*S
Bestellungen nimmt entgegen: M

May , „Germania-Restaurant“, Helenenstr. 27..
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ostume, U. Blusen
Noch sind wir durch grosse Vorräte in der Lage, Sie besonders preiswert zu bedienen.

Frühzeitiger Einkauf ist mehr als je geboten.

K144

Man beachte unsere Fenster -Auslagen , prüfe Preise , Formen u . Qualitäten.
HimmiimttmmmmiHHiiuiiimntiiiiiiiHiiiiiniimMniiiiiiiiimiiiiimmiiiiiiiimimiiimmnimiimtmiimtmiuiHimimiuimMiHmmiiiimuiiiiniuuiiiiiuMunmiiiiiiiiiuitiiimHiniiiuiiimniniiiiiiimimimiiiiiimiiiimimimttimuiimmniniiiiHUHUHUiiiiHmHmiuMMnHiimii

Winter -Mäntel
Damen - und Backfischgrössen , aus nurguten
Stoffen, neue kleidsame Formen , in lang undjt ““ ” 24“ 35195 °°
Mantel -Kleider K. naooi  iKoo
die grosse Mode, in entzückenden neuen Formenu . Stoffen , /a 1 /i *1
mit und ohne Pelzbesatz , in reicher Auswahl . if “ M I ifdjz ATStl M

Samt - u . Plüsch -Mäntel
nur solide beste Qualitäten , prachtvolle Formen , mit und
ohne Pelz garniert , alle Längen und Weiten vorrätig d55°°95!! 250“

Jacken -Kleider
Damen - und Backfischgrößen , moderne Ausführung , gute
Stoffe, in blau , braun , grün , schwarz und modernen Farben

35°:58217500
JL

Kinder -Mäntel 1O501Q0O  in,
in blau , braun , grün und allen Modestoffen , sowie inSamt I ß  ZLl)
und Astrachan , mod . lose u. Gürtel -Formen für jedes Alter J .U • X Vf bis AV

00
Jt

Seiden - u . Woll -Blusen ^ i0o p*
aparte moderne Fassons in schwarz , weiss und allen mo- I / //S JL fl , 1
dernen Farben und Grössen . . . . AW * ■■ JLbis vtr

00
JL

Bezugscheinfreie Jacken-Kleider, Damen-Mäntel, Kinder-Mäntel, Kostüm-Röcke, Binsen.
Pelz©

neue Fuchs - Formen und andere Modelle mit passenden MuSen
echte , sowie Nachahmungen

Ankoöpf-Pelz-Kragen für Mäntel und Jackenkleider, in versch. Pelzarten
Stück 9 -50 12 .50 16 .50 bis 250 .00

Dam 0xi"Hüte
Garnierte Hüte

in moderner eleganter Ausführung . . 9 .50 14 .00 22 .00 bis 85 .00
Pelz- und Velour-Hüte . 9.75 12 .75 18.00 bis 65.00
Hut-Formen in Samt und Filz . 2.75 4.50 7.50 bis 25.00

Spielwaren-Hans
„kiMMnig"

„Naethers“
verstellt ). Kin ^erpulte

KindermSbel
Puppenwagen
Schutzgitter
Selbstfahrer

Spiel wagen , Breaks
fiinderstuhle , verstellbar

Alle Arten Spielwaren
in größter Auswahl zu billigsten

Preisen.

9 Marktstrasse 9»

Sanatorium Lindenfelsi. Odw.
zw. Darmstadt — Heidelberg 480 m. h. in edeal . Waldgegd . gel.

t.Nervöse,chron.Kranken.Erholungsbedürftige
Mäss. Preise . — Prospekt kostenlos . 8. R. Dr. Schmitt.

Wein-Bersteigerung in Mainz
im Saale zum „Heilig Geist " , Renrengasie 2.

Freitag , den 22 . Dezember 1916 , vormittags 11 Uhr,
läßt Herr

Leopold Hertz,
WeingutSbej tzer in Ofhcnhenna. Rh.,

WS -llOlSer Weine
versteigern.

Die Weine stammen aus den beÜeren und besten Lagen von L- Pen-
hetm und Lienheim , lind größtenteils Naturweiae  mit einer großen
Anzahl hervorragenver Gewächse, dabei auch feinste Auslesen und Spütlesen.

Allgemeine Provetage in k- Pcnheim im Haufe des Leisteigerers,
Hasenbrunnengaife 17, am 88. Dezember, in Mainz : im Versteigerungs-
loial am 22. Dezember vor und während der Versteigerung von vormittags
g Uhr an. F24

Im Feld und auf dem heimatlichen Weihnachtstisch
bereiten stets Freude:

Gute Bücher!
Reichhaltiges Lager empfiehlt

Buchhandlung Sdjwaedt
Ecke Rheinstraße und Luisenplats.

Fernspr . 3246. Veraeichnisse kostenfrei.

Ein praktisches Weihnachts-Geschenk,;

Elektr. Taschenlampen
nnd Ehrständer

in schönster Ausführung empfiehlt

Heinrich Kneipp,
Goldgasse 9. — Fernsprecher 6090.

Fritz Lehmann
Juwelier und Go(dsd)miedemeister

Kircfygasse 70  neben Tbalia -Tbealer Telephon 2327.
Empfehle mein grosses Lager in Brillanlwaren

(viele Gelegenheitskäufe). Die Sachen sind im Schaufenster mit offenen Preisen ausgefegf.
Damentaschen, Armbanduhren, Trauringe usw. in grassier Auswahl- —■ 1322

Meiner verehrten Kundschaft zur gef). Kenntnisnahme, dass sich mein Geschäft seit Anfang dieses Monats
befindet. Hochachtend

Neue Telephon-Nummer
302 .

weiiici »ei cm ich  zvuuudüiidi i 4Ui ycu . neimuiiaiiaimic , uas;

Dofflieimer Brasse 28
Hochachtend 1461

„Bierkönß“
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MisdiK

ßlliSCD na °k neues*en  Modellen gearbeitet, aus Seide, Sammet und China- j0 °O 25 ^ 32
00

Taillenkleider fesche Formen aus Sammet, Seide und Eolienne _ 72 °° 98 00  145
00

IPreisiuerte
Angebote

ohne

Jackenkleider5 *SÄ "* “ F”-8”’• T11 12500 14500  22500

. . 59 00  68 00  79

Bezugschein

Regenmantel in Seide und Seidengummi, moderne Farben und Formen

Mäntel und Jacken S5°° 145“ 198

Pelz-Garnituren£ „̂ 7° <B “f“dStoto): 7. “ T1““1; 7 18° I3 75  18

PelZ Garnituren *Ür Kin<*er’ un̂ Stola) aus Seiden plüsch und 050 075 JQ

00

75

75

Unterröcke in Seide, Tastet und Seiden-Moire, moderne Formen _ 16 °° I9 50  22
50

AknAneeeU Dliican im  Karton, einfarbigu. in gemusterter Seide, 8 bis
MUgepaSSJJ DlUoGil 3l/, Meter, praktischer Geschenkartikel . . . [25 085

175

S . GUTTMANN
Wiesbaden 10 eigene Geschäfte Langgasse 1—3

K 159

Konder -Kngebot
praktischer Zestgeschenke!

Tafelserviee «75
von Ml . 110.— bs u

Kaffeeservice «»95
von M . 35.— bis s

Touuengarnit ! ren Kgz
von Mk. 36 — bis

Waschgarniture « 9S
von Mk. 19.50 bis 1

Kaffeeservice 146  ,
für Kinder mit 6 Taffen 1

Obstservice 145
7teiltg> fein bemalt 1

Brotschneidemaschine « 5#
„Martha " «

Reibmaschinen « 75
grob u. fein mahlend «

Brotkasten ff. bemalt, «,7-
von Mk. 6.75 bis ^

Putzkommoden 050
von Mk. 28.— bis ö

Bestecke in
Holz - Vlpakka
Atpakka-Silver
in großer Auswahl!

Kristall-
Schalen , Karaffen , Vasen,
Blnmenkugeln , Marme¬

lade- u. Butterdosen,
Sammelrömer , Wein -,

Bier -, Likör-Gläser
in größter Auswahl.

Elektrische
Tisch-».Nachttischlampen.

Nickelwaren
Kaffee- »nd Teeserviee,

Tortenplatten , Brotkörbe,
Butterdosen , Bowlen,

Rauchserviee,
Schreibzeuge

in Metall und Glas.

Uhren , Wecker, Spiegel
in größter Auswahl.

Blumenkrippen , Tische,
S 'änder

in Eisen, Messing und Holz.
Vogelkäfige n. Ständer _

von Mk. 38.— bis 1 2°
Ofenfch rme und Kohlen¬

kasten, Ofenvorsetzer.

Eiukochapparat
mit Einsatz,Thermo- a -a 75
meter, Federn . . * 1

Nietschmann N . «£ ,' « » ' --
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Weihnachts - Geschenke
= = ohne Bezugsschein

fnirinnrtnffn ûr  öiusen und Eieider 095jetUBIIlIlllll! Meter 11.50, 7.50, 5.00, J
Sflmt , die Mode . Meter 5.50, 4,50, 4

Blusenstreifen.
Doilstreilen. .

Sehr preiswert, ohne Sezngssehein:| Resrafnte lMn'el 42.00, 38.00,
50

Halbseide , Mtr . 3.40,

. Meter 2.75

t  i
i85 =

Honetten.
Meitze Kindendriirzen
weihe Ziersdiiirzen M

1.50, 1.35, 75. JÜA

395.

|50

Ferner mit Bezugsschein:

Meter 2.95, 2.75,Ji
125 1Blusenstoffe

Kleiderstoffe.
Kostiimstoffe,
Sihraarz-raeift□ Kleiderstoffe”00 .2 "°

. Meter 4.50, 3.60, 2.75
130cm breit

Meter 11.75, 9.75, 8.50,

2 50
150 =

Tülloardinsn, fialbstores, Künstler- |
garnituren, Mtdedion in Tüllu. Pikee, |
llebergardmen, Tepplthe9 BettnodagenJ
Tisdideita, KalTeededten non425  an, j
EntSmgsbEblßidung, Vüäsrtiesüteeien. |

-- Handarbeiten= I
in den Preislagen;

32, 75, 95* l 45  l 65  l 95
neue Sinsen*und Jndtenhragen!

250 1™1“ 95a
Hosenträger .i .®,1.30,95, 75 i

27
weihe DoilblusenS .Ä B95
ieiden-Blusen
Seidenhregp-Blusen

17.50, 15.00,
vornehme

Mode
42.00, 35.00,

13
25

ov s

Tisdiliidier
Serstetten
Teegededtem.Seroiett.

.

. V- Dtz . 6.75, 5.25, 4.75.

85

3 25

650.

Ferner mit Bezugsschein:

Mmmmmim. . 5.50,4.75,4.25. 3
Damenbeinitleider««,«5, 2”
Uniertaiiien
naddtiemden

. 2.45, 2.25 1.65,

. 7.75, 6.75, 6.50

|25 j| i
C45 W

JoscpltWoif
Kirchaasse • 62 * öeöenaber dem Mauritiusplafz.

K150
■c- ,1 Itii nniiiiiniiiiiimuHUiiiiiiimmnwnmnimiin»imimiiimniiit:iii!lilllilBIIIIIIIIl!l !Illl !ll!fllll!li
Spielwaren aller Art,

Puppen, alles in großer Auswahl,
. kauft man gut und billig bei

U7I *» lies st Fahrrad -Geschäft,
“ USS 1 15 Bleichstraste  15.

Prakt. WeihnachtsgeschenkeI
Linoleum, Teppiche,

Linoleum-Läufer, Wachstuche,
Wachstuch - Schürzen
für Frauen u" d Kinder,

China -Batten.
Billigste Preise . — Grosse Auswahl.

Karl Zimmermann,!
vorm . Julius Bernstein , 1432

Markt '-tr . 12, gegenüber d. Rathaus.

„Backpulver"
eigene Herstellung — stets frisch.Sch.̂ .DcMleKiederlÊ'"'

Meine

Wintersport -Artikel
erfreuen sich als

Weihnachts -Geschenke
grösster Beliebtheit.

Deutsche -, Norweger « und Schweizer Schi.

^ ^ porthans Schaefer
Webergasse 11. 1345

Fritz Strenseh,
Handschnhfabrikant,

50 Kirchgasse 50
Ais paffende Weihnachtsgeschenke

empfehle mein großes Lager prima
tadelloser Handschuhe in Glace,
Mocha, NDppa u. Wildleder, Fahr-
u. Reithandschuhen. Für guten Sitz
nnd Haltbarkeit übernehme volle
Garantie . Schöne Handschuhkästchen
gratis . Ferner empfehle starke Feld-
hofcnträger . Hüte, Mützen, Schirme,
Krawatten usw. zu billigen Preisen.

^ Trppich-Rrparat.
-h in künstlerischer Ausführung.

GallipolU, Goldgasse 16.
Telephon 4881.

Christbaumschmuck,
prachtvolle Neuheiten in sehr große»
Auswahl u. nichtträufelnde Kerzen.

Drogerie Backe, Taunusstraße 5,
gegenüber d. Kochbrunnen.

c*

EICKMEYER NACHFOLGER
WILHELMSTR . 52
ECKE GR . BÜRGSTR.

INHABER : WILHELM SCHREIBER FERNSPRECHER
cm NR. 3845 ln

mmmmmm

ICH BRINGE IN MEINEN SPEZIAL -ARTIKELN

ALABASTERu. SCHWARZGLAS
■ TOILETTEN UNP SCHREIBTISCHGARNITUREN■

■TASCHEN■ .
IN LEPER, SE1PE, PERLEN

PEUTSCHEM STEIN- C/Ti -I MI iri^
unp Künstler-  oLTlrVULiV

BESONDERS VORTEILHAFTE NEUHEITEN ZU GESCHENK - ZWECKEN . 1278  ■
ZWANGLOSER UMTAUSCH

NACH DEM FEST. BITTE BEACHTEN SIE MEINE SCHAUFENSTERAUSLAGEN. GROSSES LAGER.
W ERSTKLASSIGE WAREN.

BlHiWHHHmiillllllHIIllli
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U Stt"tn»Hnngbote’U
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

2r. Ennker, Hotel Spiegel.

_ Gewerbliches Personal. _
Gewandte Znarbeiteri«

für Röcke sofort für iwuentb gesucht.
Lein . Geisb ergstraße 20. 2._

Putzarbeiterin
Butzgeschäft Klein, Taunusstr . 13.

Mod es. Lehrmädchen für Lade»
n. Atelier ges. Geschwister Schaeffer
Nachf., Webergaffe._

Tüchtige Büglerinnen gesucht.
Damp ffväscherei Biel. Bertramstr . 17.
Frauen «. Mädchen f. l. lohn. Besch,
gesucht. Feustel, Adolfstraße 1, 1.

S . Koch., HanS- «. Allein»»., s. AuSh.
Kr. Elise Lang, gewerbsmäß , Stellen-
vermittlerin , Wagemannstraße 31, 1.

Sauberes Mädchen oder Fra«
gegen gute» Lohn gesucht. Garnier,
Fnedrichstraße 36, 2.
Weg. Erkrankung meines Mädchens
saub. Alleinmädch. od. Frau z. Aus¬
hilfe fof. gesucht. Bis 11 u. 1—4 Uhr,
Wöckel, Ouerfeldstraße 8, 1, sonst
Lcmggasse  24 , Lutgeschäst ._

Saub . fl. Mädchen
v. jg. KriegerSfrau f. HauSarb . zum
1. Jan . ges. Zu meld. zw. 4 u. 5 Uhr,
Moritz straße 10, 1, be, Klenk. _

Für Küche n. Hausarbeit
ein kräftiges sleiß. Mädchen gesucht.
Grandpair , Emser Straß e 18/17.

Gesucht
ein konfirmiertes gesunde? Mädchen
(Waise bevorzugt) für kleinen Haus¬
halt . Vogel, Emser Straße 10, Stb.
Vorstell ung 1—4 Uhr._

Zuverl . AN ein mädchen
gesucht. Kurth , Emser Straße 38.

Mädchen _
für leichte Hausarbeit u. Spulen be»
hohem Lohn gesucht. Rudorfs,
Scmnertberger Straße 20. __

Suche sofort sleiß. Mädchen
für alle Arbeit od. Aushilfe . Restaur.
Deutsches Eck, gegenüb. d. Jnf .-Kas.,
Schiersteiner Str ., Wallrabe nstern.

Frau , Fräulein oder Junge
;r leichte Beschäftigung gesucht.

^ es, Dotzheiiti er S traße 28, 4 I.
Zuverl . Mädchen für l. Hausarbeit
den ganzen Tag gesucht. Mehnert,
Göbenslraße 7,  Hth . 1. Stock.

Jung . Zweitmädche» tagsüber
zum 1. 1. 1917 gesucht. Frau Zahn-
arzt Capito,  Kirchgasse 8._

Aufwartung
3 Std . sofort gesucht, v. Bierbrauer,
Kleiststraße 16, 2 links. _
Monatsmädchen morg. 2 Std . ges.

Hafner , D otzhe imer  Straß e 57, 2 St.
Saubere Putzfrau

für täglich 1—114, Stunde gesucht.
Eschenauer, Albrechtstratze 22.

unabh . MonatSfr . für tagsüber
jof. gesucht. Erb , Bismarckr. 11, 3 l.

Saube ' es Monatsmädchen
gesucht. Prnc us , WaterloostratzeH.

Tücht selbständ. Waschfrau
für alle 4 Wochen ges. Eschenauer,
Albrechtstratze 22.

Tüchtige Zeitunasl ' ägerin
Näh. Etienne , Rhernstratze 76.

Aeües-Agebck
Männliche Personen.

_ Gewerbliche« Personal.
Aelt. selbständ. Spengler

u. Installateur gesucht. Hernrrch
Brodt Söhne , Or an ienstraße 24.

Ein Friseur,
der gut haarschneiden und rasieren
kann, für gleich gesucht, auch zur
Aushilfe für Samstags u. Sonntags.
Bühl , Bierstadt , Langgasse 26. _

Friseurgehilfe sof. od. Januar ges.
L. Lange, Taunusstraße ^ .̂

Schuhmacher
für in oder außer dem
gleich oder später gesucht.
Herderstraße 8.  —

Hausbursche
(Radfahrer ) sofort gesucht.
Harth , Ne rostraße,27 ._

Adolf

Arbeiter gesucht. .
Kohlenhandl. Weber, Wellritzstr. g.

Stadtkundiger Fuhrmann
gesucht Sedanstraße

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

mit sämtl . Büroarbeiten vertraut,
sucht aus sofort oder 1.
Stellung . Angebote unter A. »18
an den Tagbl.-Verlag . _ k.

Weibliche Personen.
Kau fmän nisches Personal.

Kontoristin,
gebildet u. praktisch tätig
flott in Stenographie und

wesen,
_ . chreib-

anuar 1917 gesucht.Maschine, zum _ . . ..
Nur schrinl. Ang. mit Geh.-Anspr.
| Pavier -AuSstattung Holstinskh.

M»

löst. SeMeiii!
bei hohem Gehalt sofort oder
1. Januar gesucht.

W. Schloß& ß-.

Gewerblich es Personal.

Person,
perfekt im Schneidern und Nähen,
sofort für nachmittag? gefacht. Zn
melde« m»r mit Empfehlungen.

Rei chen«!. Lab astra tze

Geb. ßräulein
für die Nachmittage

als Erzieherin
gesucht. In der Erziehung erfahrene
Bewerberinnen , Lehrerin od. Kindcr-

1. Kl. bevorzugt. Schrift !.
r, Bier-serten an Frau Dr . Baer.

Straße 4.

1. kl.

vormittag von 9—10 Uhr
Ga rtenstratze 34, Alber t.

Zimmermädchen
(Alleinmädchen) ges.
Wilhelmstrabe 46.

Pension Rupp»

Jltttcies Al!k!MödS!kn
gesucht, das kochen kann und Haus¬
arbeit versteht, in kleinen Privat¬
baushalt . Hanvt , Grünweg 4, zw.
9 u. 1i Uhr ,Gartenvilla links).

Zwei Hausmädchen
gesucht.

Vorstellen von 11—1 Uhr
Brü ck, Park -Hotel.

JtöStn jBffllMtolfoflfll
gesucht. Ganz u. Co., Weingroßhdl .,
Kirchgaffe 29.

Aelles-Asgebste
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

JMz. MliWen ges.
für bald oder Januar . Lohn 11 Mk. !
wöchentlich. L. Wilde, Eltviller
Straße 12, Hof, Zahufabrik.

Werkzeugmacher,
Dreher

und Einrichter
zur Munitionshersirllung gesucht.

PH. Hänser,
_ Fried  richstr atze 10._

Schlosser,
Kesselschmiede und
Installateure

gesucht, auch Zivildienstpflichtige.

Kalle & Co ..
Biebrich a. Rh.

für Sohlen u. Fleck außer dem Hause
für sofort gesucht, dauernde Arbeit.

Bockel, Wellritzstraße 33.

Frisenrgehilse
sofort gesucht oder Aushilfe öis
1. Jan uar . An dres, Sviegelg. 1.

Unbescholtene Leute
für dauernde Beschäftig, als Wächter
gesucht. Wiesbadener Bewachnngs-
Jnstitut , Coulinftratze 1.

Gesucht für sofort ein

Aellner-Lehrlma
Balasi -Hotel. Kranzpkat

SmMer- Mer
gegen gute Bezahlung gesucht.

Fürstenhof.

Kaufmännisches Personal.

Lehrling
für mein Eisenwaren - und Werk¬
zeug-Geschäft gesucht.

H. Diehl, Bleichftraße 9.

wird zur Erledigung der schriftlichen
Arbeiten urrd Hilfeleistung bei den
Dienstgeschäften der König!. Polize»-
bauämter I u. II , sowie des Konigl.
Hochbcmamtes zum 1. Januar 1917
gesucht. Selbstgeschriebene Angebote,
in denen anzugeben ist, ob der Be¬
werber di« Schreibmaschine bedienen
kann und denen Zeugnisse und der
Tagegeld - Anspruch, sowie ein
Lebenslauf beizusügen sind, sind
zu richten an deii Königlichen Bau¬
rat Neumann , hier , Friedrichstr. 28,
Zimmer 42.

T Ctklleli-sichcheH
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal ._

Stenographin
u. Maschinenschreiberin, geh. Dame,
flott stenogr., in Kontoravbmt be¬
wandert , sucht Anstellung. Faubel,
Göbenstraße 11, Part.

Ksntoriftm
mit allen Kontvrasibeiten vertraut,
sucht aus 1. 2. 1917 pass. Stelle . Off.
u. Z. 383 an den Tag bl. -Verlag.

GMöftsgMkildü iamt,
h>.. schon als Leiterin tätig w„ sucht
obigen Posten, auch als 1. Berkäus.
Offerten erb. an Fra « Grünberg,
gewerbsmäßige Stellenvermittlenn,

' M e'„17-„,

3aoer!., gen. Innne Doste
mit guter Auffassung, franz . sprech.,K paff.kausm.od.and.Tätigkeit,u. D. 378 an den Tagbl .-Verl.

Gewerbliches Personal.
Geb. Dame, im Hvtelwesen wie

Leitung durchaus erfahr , «. tü *
engl. «. franz . Sprachk., beste —
a. 1. Refrz., Mcht »» erst» . Unter».
WirknngSkr. Off. Bern » für HanS.
beamtinnen , Oranienstr . 23, 2,

Dame
ges. Alt., in ungekünd. Stell ., mst

G^ ßbetrie^ Sanator . od. ^ ilstatw.

lMi.

Hausdame.
Fräulern , sein gebüb., srol

schein., kath., nur m eritW.
tätig geto., w. paff. Stelle f. 1.
M. Entringer . Konstauz ru
Dcho.ttenstratze 6Ẑ - -Frl . gesetzten Mters,
gebildet, in allen Arbeite» des Mb
bürgerl . Haush . bew., sprachkundig
wünscht Stell , bei bescherd. Ansvrüch
Bevorzugt bei einz. Dame ». Herr»
_H . Pir - ch. Emser Stra tze 9.  _

5rl. mittl. Zahre«
stlbstäntz., perfekt in ff. bürg . Küche
sowie Backe», Einmachen u. Nahe»,
sucht Stellung . Offert , an A. In « .
Montab aur , Albert stratze 4,__
Heft. Kriegersfrau,

27 Jahre , w. sich für den. Nachmitt-w
in irgendwelche Tätigkeit emzuach.
Gute Umgangssvrm . Vertrauen »"

Werner . Niedernmldstraße 14-
Suche s. m. Schwester,
Waise, 18 Jahre , Stell , in kl. Hau»
halt , am liebsten bei Kindern . ■
TaschengoD. Berta Hübotter,
straße 11.

wohnungs -klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche« «zeig«« im „Wohnungs-Anzeiger" 2» Pfg ., auswärtige An̂ igen 3*  Pf «, die Zeile. — WohnungS-Anzeigen von zwei Zimmern u«d weniger bei Aufgabe zahlbar■J

Zimmer.

GSbensir. 31. Sochp. l., beff. 1-Z -W,
Grabenstratze 5, 3, 1 Zim., 1 K. Näh.

Rompel, Bismarckrmg 6, Part.
2 Zimmer.

Bleichstr. 25 2-Zim.-W. sof. preisw.
Maritzstr. S, Hth., 2-Z,m .-Wohn. 2747

3 Zimmer.
Doikstr. 8, P „ 3 gr. _

_Ba d, elektr . L., v. 1. J an , m. N
Gmeifenanstr. Ä . H. P .. 3-Zim .-W.
Wehlstraße 8 3"Z. ü Küche auf sof.

od. später zu verm. geg. Mietnachl.
^ dlirch W^ ^ öhm, Oranienstr . 34.
Ecke Röder- «. Nerostr. 46 3. u. 4-Z.-

Wohnung, Gas . Elektr., aus sofort
zu vecm. Näh. Part . _ 2166

UüdeSheimer Str . 34, Htz.. 3-Z.-W.

4 Zimmer.
Bliichervlatz 6, 1, Emmens .. 4-Z.-W

u. reichsi,ZuL. Nab. P . lkS. JB6672
Kleiststraße S 4-Zim^W. sofort. 2704
Nerost-aße 14 schöne 4-Zim.-Wohn.,

1. S tock zu verm. Näh. 1. S tock.
Rheinstratze 71, 2, schöne sonnige

4-Zim.-Wohn. bis 1. April zu verm.

b Zimmer ._
Riederwaldstr . 14, 2 I., 8-Z.-Wohn.,

der Neuzeit entspr .. sofort od. spät,
zu verm. Näheres Part , l._

Rheinstr . 113, 1. od. 3. Et ., 6 ne räum.
Zimmer billig zu verm. Näheres
daselbst. Anzusehen v. 2—4 Uhr.

Für 90» Mark schöne Bel-Et .-Wohn.
8 Zim., Badez., Balk, 2 Mans .,
2 Kell.. z. 1. 1. Näh. Drudenstr . 4.

L Zimmer.
Rheinstr . 86, 3, gr.

mit all. Zubehör.
. 6-Z.-Ä.
art . 2266

Läden und Geschäftsräume.
Bleichste. 25 Laden sof. preisw . z. v.
Rheinstr . 91, P , gr. saalartiges Zim.

als Büro zu verm ._
Porkstr. 17, 1, Helle Werkstatt mit

Nebenraum , großer Hofkell er z. v.
Auswärtige Wohnungen.

.Birkrnstr . 27, n. d. Waldstr., großes
Zim., Küche u. Keller für 18

Dublierte Wohnungen.

Katzellenstraße 40 (Villa ) eleg. möbl.
Wohnung zu vermieten.

MSttirete Zimmer , Mansarden rc.
BiSmarckr.kr. 38 schön, heizb. Frontsv .-

Zim., mbl. od. un möbl. Näh. 1 lis.
8l eichftr. 13, 2. m. Z. u ..Ms., Pl .-Of.
Blücherstr. 3, 1 l., gut mbl. Zim. bill.
Hrllmundstr . 29 hzb. m. Z., 2.80, o. l.
Hellmundstr. 36, 2, sch. m. Z., 18 Mk.

Herderstr . 15, 2 r., Wohn- u. Schlaf-
zim., ev. 2 Betten , mit vollstand.
Koch gelegenh., 1. Jan ., b. einz. D.

Hochstättenstr. 18, 2, mbl. Z., sep. E.
Karlftraße 2, P ., einfach möbl. Zim.
Karl stratze 2. 2 r., schön möbl. Zim.
Mori tzstr. 5, 1, freundl . möbl. Zim.
Moritzstraße 22, 2, zwei gut mÄ>I.
_Zimmer mit l oder̂ L Betten z. v.
Philippsbergstr . 27, 3, gut mbl. Zim.
Sch walb . St r. 21, 2,  hzh. m.  Ms . sof.
Walramstt . 12, 1 r.. hzb. mbl. Ms.-Z.
Wellritzstr. 112 ineinanderg . Z., mbl.
Westendstraße 28, 1, sch. möbl. Zim.

Leere Zimmer , Mansarde « ^
Blei chst». 3 V leere Mans arde zu vm.
Hellmundstra he 36. 1, leer, sep. Zim.
Schnmlbacher St utze 71 leere große

hei zbare Mansarde sofo rt zu verm.
Wellritzstr. 11 2 leere ineinandergeh.

Zim ., Bdh. 2, sofort oder später.

2-Zimmer -Woh«. z«m 1. 4. 1917
von ält . ruh . Ehepaar gesucht, ebent
kann etwas Hausarbeit geg. Mlw
nochlaß übernommen werden.
nebst Preis u. E. 383 Tagbl .-Verl-

Ruhige kleine Familie
sucht schöne 2-Zimmer -Wohnung
gutem Hause. Offerten u. B.
an den Tagbl .-Verlag.

Kinderl . Beamten -Ehepaar
s. z. 1. 4. ger. 2-Zim.-W. m. Man
Off. u. U. 213 an der» Tagbl .-Verla

ArlterrS Beamten -Ehepaar
s. z. 1. 4. 1917 2- od. 8-Z.-W. n».
u . Klos, im Abschl., Südviertel . Os
m. Preis u. K. 381 Tagbl.-Verla
Kdl. Ehepaar « . in ruh. saub. Ha
lWestend) z. 1. 4. 1917 geräum . 3-L^
Wohn., Klosett im Abschl. Off . init
Preis u. W. 212 Tagchl.-Z)velgstelst

Serctletong ea
_ 2 Zimmer._
MauritiuSstrnße 12 Ffp.-W.. 2 Zim.

u. Küche, zu v. Näh. h. Herrchen
(Laden), nachmittags 1—3 Uhr.

_ 6 Zimmer.
Adrlheidstratz« 88 uwderne Part .-

Wohnung von 5 Zi« ., Garteu-
bcuntzung, ans April . Näh. daselbst
u. Luisenftrahe 19. Parterre.
Tel.  43 9 u. 6282. ü>248
- Zimmerwohn ««- .

Oranienstraße 33, 2. St ., Balkon,
elektr. Licht, Ga», 2 Mans^ 2 Kell.
Näh. daselbst od. Adolfftroße 6, 1.

4 Zimmer.

Oranienstraße 54
schöne 4-Z.-Woh»^ 1. Stock, m. Ball,

sofort zu verm., bis 1. Okt. 1917
mit Mietnachlaß . Näh. im Erd¬
geschoß daselbst.

6 Zimmer.

U,l.
große 6—8-Zimmer -Wahnnng
für Ae»̂ te oder Büro geeignet,
sofort oder später zu verm.

eres im Laden. 2681

8 Zimmer und » ehr.

Tanttnsftr . 7 II
8-Zimmer -Woh«. mit reicht. Znbrhör

Ta ««»4straTs 25,

Luisen straße 23
ist bie Herrschaft!, ein,
3. Etage von 8 Z., 2 Kellern.
3 Dachz., Badeeinricht., Lauf-
trevv«. Zentralheizung , elektr.
Licht, GaS ufw. der 1. Okt. c.
zu verm. Näh. Kontor Gebr.
Wageinan «. LuisenSratze 25.

7 Zimmer.

Rerotal Ist»
in» Kriegerdenkmal). 2. Stock, ist

berrschaffl. 7-Zim^ Woh». (schöne
Räume ', Bad, ZnbehSr. Ga», »nd
elektr. Licht, ^ hlenaufzug , gedeckt.
Balkon, mit herrl . Aussicht, auf
sof. oder später zu verm. Räh. —■
auch betr. Besichtigung — daselbst.
Hochpart. Telephon 578. 2688

Läden and Grschästsränm«.
RikolaSstraße 21 «ans. Seitrnb für

Büros . Lager. Chem. Wäscherei.
Druckerei sofort zu verm. 1991

Laden,
für jed. Geschäft geeignet, mit oder

ohne Wohn, zu verm. Adolfftr. 6.

ftgetwie oll SieMen
Hermannstraße 8, zu verm., evt.
mit 3-Zim.-Wohuuug. Räh . das.
Patt ., nachmittags , und bei Kals,
Rüdesheimer Straße 31. Part.

Möblierte Zimmer , Manfarden -c.

Billa « beggstratze 9. Private nahe
am Knrh , frdl . möbl. Zimmer von
1.50 Mk. an inkl. Frühstück.

Adolfftr. 8, P „ großes fein möbl. Z.
Arudtstr . 8 eleu. mbl. W.> u. Schlaf-

»im.  IdKK. Eingang , auch einzeln.

Dotzhkimcr Str. 10,2
eleg. möbl. Zinn» setz. Ein gang, frf-
Drudenstraße 4, P .. 2 gut mbl. W

u, Schlafzim., evt. Klav. u.
Friedrichstraße 9, 1, be!

mit Frühst . 30—40  '

ßüM
m.
el. Lsi8-

Rheinftraße 66. 2, zwei gut « ötl-
Zimmer mit GaS ». Gasherd tr
vermiete». NAH, daselbst 1 St^

Hochh. möbl. D -vvelschlaszim^
Zentralhciz . u. elektr. Licht z«

_F rankfurte r Straße 14, L
Schön möbl. Zimmer mit und tW

Pension Fr iedrichstr aße 40. 3.
In sonnig. Billa sind. geb. all

Dame bei ebens. ab Januar -j.
Danerm . f. mbl. Wohn- «. Dch>§
zim. mit Küchenben. Preis 45 V!
Off. u. H. 365 an de« Dagbl^ B^ '
Keller, Remise«. StaLnuge » x.

>ell« »«dstr. 27 Stallung
(ev. Kell.), Hof u. Üaaaxäamt

m. R« »^Ämar ä>
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Stallung für 7 Pferde

nebst allem Zubehör m  verm . Off.
u. Z. 210 an den Tagbll -Berlag.

Gebild. Dame , w. sich einige Zeit
' » WieSb. erholnngsh . anfhalten w.,
ncht gemütl. Zimmer mit aut. Ber-

»ilea.. Sonneuf ., Atrh.. el. L.. Klav.
Preisoff . u. L. 815 an d. Tagbl.-B.

Junge Frau
sucht in nur gut. Haufe Pension , a.
l., wo kl. Kindchen ob. Kriegswitwe.
Off. u. S . 383 an den Taghl .-Berlag.

R gttmiinijitinie. 1
Pension OssentS2K5Ä.SS!

Hochparterre und 1. Stock frei.

Mm ÜtM -Mm
für Kurgäste u. Dauermieter.

Billa Panlinenstraße 1,
Ecke Bierstadter Str .,

mitten im Garten gelegen.
Reuzeitl . eingerichtet, elegante
Zimmer . Perscmenaufz., Fern¬
ruf , elektr. Licht, Warmwaff .-
Heiz., Bäder. Wintergart . rc.
Vorhand. Beste Verpflegung,

auf Wunsch diäte Küche.
Inh .' A. ElberS. Fernr . 4223.

Kl. Wilhelmstr. 7» 2, kleines ruh.
Fremdenheim für jede Zeitdauer.

In Berpflegun»
nimmt geb. Dame in groß. Balkon¬
zimmer od. kl. Zimmer Dame oder
Mädchen (auch schnlpflicht.). Näheres
Gneisenaustraße 18, von 12—4 Uhr.

Mietverträge
?vorrätig im

Tagblatt -Verlag
21 Langgasse 21.

jstz.

Örtliche Anzeige» im „Kleinen
Uleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Keinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform 15 Pfg., davon abweichend 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Privat . »erkiivf»
Mrltelfchlag - Pferd vreiSw. zu verk.
Prmmer mannstraße 4, Duhm.

Gute Milchkuh
u ca. 100 Ztr . Heu zu verk. Näh.
schiersteiner Straße 2,  Dotzheim._

Läuferschweine zu verkaufen
oelenenstraße 18. Mtb. Part , rechts.
4 krä

zu verk.
ge Einleg -Läuferfchweine

uergaffe 8, Hth. 1 r.
3 schöne jg. Fox-Terrier -Nüdeu

/dass. Weihn.-Geschenk) billig zu vk.,
sowie 2 gepflegte Katzen zu versch.
Blucherstrcme 48. Stb ^ 1 link s.

Paffendes Weihnachtsgeschenk
Jg . sch. Rehvinscker spottbillig zu

verk. Hochstättenstraße 18, Part . _
Weihm-Gesch. 2 j. Zwergrehpinscher,

raffenr ., schwarz, rehbraun , zimmerr .,
bi llig zu verk. Röderstraße 27, 1.̂
Engl . Setter , pr. Tie ", s. sch. Zeichm,

ZU verk. Moritzstraße 16, Wir tschaft.
3 prima Zucht-Häsinnen u. Jung . '

zu verk. Fr ankenstraße 20, 1 links.
4 beigst Hasen, 4 Monate alt,

zu ve rk. Hermannstraße 18, 4 St ._
9 Wochen alte Hasen zu verk.

PhilivdSbe rastraße 32, P ar t.
Belg. Häsinnen u. Männchens

owie S checken b. Adelheidstr . 35, P.
3 Hasen zu verkaufen

M -rstratze l3,,Hth . 2 St . , ^ _Junge Harzer Kauarienhähue,
tiefe Hohl u. Knorrvögel, gute Sang .,
zu verk. Wellritzstraße 14, 8.Mve

Karauarienhähne , vrima Säuger,
znverk . Wellritzstraße 25, Frontspitze.
Kauarienhähue u. Weibchen preis« ,

zu verk. Blücherstraße 15, 2 r.
Grüner sprechstHavagei, fingerzahm,
auch mit Käfig, sowie ein Druck-
Avvarat „Merkur " billig zu verk.
Anzufehen zwischen 1 und 3 Uhr,
Bahnhafftr aße 2, 2. __

2 Brillautriuge
f. Dam . « . PIcrt><Fass., 1 u. 3 Steine,
30  u . 65 Mk. T arrnnSstrahe 31.

Ein Brillantring
billig zu, verk. RielMraße 28, 1._
2 gvlb. Herren -Ringe m. rot. Stein
sehr bill. zu vk.  E leonore nstr . 7, 2 r.

Gold. Herren -Uhr, echt, 14 Ka-.»
all. 8 Deckel schwer. Gold, billig zu
verk. Taun uS straße 31, Parst _

Gold. Herren -Uhr
mii Svrungd ., stark, goldplattiert,
20 Mk.  Taunusstraße 31, Part ._
18 Vers» , schöne Herren -Anhänger

zur Hälfte des Ladenpr., 1 maff.
lÄar . Armband 45, 2 silb. 3 n . 4 Mik.,
1 aold. Herren -Uhr u. 1 Kette billig
MichelSbe rg 2. Landschuhla den.

Scköaer Tibetvelz,
sowie Astrachan-Garn . billig zu verk.
Nettelbeckstraße14, 3 l.

Eine weiße Pelzgarnitnr (Tibet)
zu vetzk.^ Mbrechfftratze 8, 2.

Pelz f. Stadt n. Reise (Schuppen
mit Qvoff.-Sebalkrag,) IN .—, f. n.
Dint .-Ueiberzieher, Seidenfutter (neu
180 m .) für 75 Mk. Taunusstr . 59,
1. St ., möbl. Zim^sToreingang )._
'Schwarzer Muss u. Schulterkragen
(Pelz imit .s, new, billigst zu verk.
Seerochenstraße 4,  2 rechts. _

Mob. brauner Muss u. Kragen
'billig xu v̂erk. Sedanvlatz 9, 2

Mod. Astrachan-Pelzgarnitnr,
•Stau u . weiß, sehr schön, sur 15 Mk.
,;u verk. Eleonorenstraße 7, 2 r._

Samt -Pelzjacke mit Feh rücke«
aefütt . Kragen u. Mansch., Marder,
hierzu Marder -Muff , Stola u. Muff
in Seal -Bisam , ein Knaben-Pelz-
mantel mit Fehrücken « füttert , zu
verkaufen M—itzstraße 39, 2, nur
von 2 bis  4 Uhr._

Pelzdecke zu verk.
Näb. TaunuSstraße 04, Gth. 1.
~ WeißfnchS-Boa
zu verkaufen. Anzuseben v. 9—12
■a. 2—4 Uhr, Lessingstra ße 1, 1.
Jackenkl. (42) u. ve-n. Schlittschuhe
(87s für je 6 Mk., gute Violine 49 Mk.
zu verk. Roonstraße^22^ 8 rechts.

Jackenkleid (Gr . 42), fast neu,
zu verk. Römerbera 9, 1 links . ^ _
Schwarz. JackcttNeid (48) 18 Mk.

zu berf . ZinrmermanNftratze 10, P.
Jackenkleider n. schw. Mäntel

zu verk.  Wellritzstraße 48, 1 links.
Jackenkleid (Gr . 42)

u. dkb. Kleid (Gr . 44) bill. zu verk.
Näh. Hellmundstraße 53̂ Hch. 1 t . _

Schwarze» seine« Kleid für 22 Mk.
zu verk. Göbenftraße 29, 3 lrnkS.
F . neu. MLdSenkleid f. 11—13jäbr
i. Awftr . zu vk. Faulbrunnenst r. 11,2

Schwarzer Tuchmantel
u. schwarzer Tuchumhang für alt.
Dame zu verk. Anzus. 11—12 Uhr
vorm., Nikola Sstraße 33.^2 rechts. ^
ÜrTfaäjT Mantel (46), 2 Jackett»,
bl. u. sch-, ferne br. H.-Weste, Pelz-
itola (Feh) x . Bachmayerstratze 8.

Plüschmantel , schw. Kostümrock
M. % I . Mantel , 1t. Kleiderschr̂ eis.
Bett m. Matr ., Gasherd mit Tisch,
Aguar . z. vk. Walkmühl str. 10, V. S>p.

Plüschmantel u. Ümhang
billig zu verk. Wellritzstraße 5, 2.

Damen -Regenmantel (Größe 42)
zu verk. Frank , Dotzheimer Str . 86,
Mittelb . 1 r., 1—3 u. v. 7 Uhr ab.
Hän dler verbeten.

Schwarz, eleg. Damrn -Eape,
Kin derschlit ten z. vk. Kleisistr. 8, 2J.

Neues schweres Frauen -Tuchcap«
zu  verk . Bertramstraße 21,_1_ li nks.

Lg. gestr. Jack., grau , Gr . 42,
1 B. Lacksp.-Schube (39), neu. rot.
Velhelhut. 4 sarb. Samtht . bill. zu vk.
Gartenseldstraße 24, 3, von 1—3 Uhr.

Moirs -Unterrock, Morgenrock,
Satin -Schürze. Tüll -Stores (alles
neu), seid. Bluse , gelbseid. Gesell¬
schaftskleid (auch f. d. Bühne geerg.).
Ruhestuhl u . versch. bill. Besicht, ab
Mittwoch. Näh. Tagbl .-Berlag . Us

Lila Seid .-Hnt , Wringmaschine,
Fisckckeff., Rohrfig . f. Schneid., einf.
Gard .^ t.̂ Eschner, Klarenth . Str . 3.
N? sch. Franenhut , 1 P . n. Schlittsch,

bill.  zu verk. Luxernburgplatz 2, 1 r.
Schwarzer Sammethnt » gar«.,

kleine Form , billigst zu verkaufen
Seerobenstraße 4, 2 re chts._
Gut erh. S .-Klerder, Yiehrock-Änzug,
Ueberz.. Wäsche f. kl. sckl. F„ Stiefel
(Gr . 39), Hüte, f. n. Militärmübe , ält.
Inf .-Unif. u. Mantel , Bügelbrett,
schöne Petroleum -Lampe, fast neuer
Unternock, versch. ältere Kleider zu
verk. Sonntag , nicht vor 10 Uhr,
Kleine Bu rgstraße 10. 1.

Regenhaut -Mantel
u. 1 P . neue Ledergamaschen zu verk.
Adelheidstr. 19, Mtb. P ., 12—1 Uhr.

lleberzieher . fast neu, 30 Mk.,
einz. Sakko, hohe Stebuml .-Kragen
(41) zu verk, Werderstraße 10, H. P .
Ueberzieher für gr. Fig., s. gnt erh..
für 25 Mk. zu verk. Adolsstr aße 7, 2.

Winter -Ueberzieher,
gut erb,, mittlere Figur , billig zu
verk. Moritzstraße 70, 1. Etage.

Ein Winte --Urberzieher
zu verk.  Gneisenaustraße 14, 2 L

Her -en-Wintermantel.
Gasherd mit Gestell, Streichzither,
Biivvenherd, Kaufladen bill. zu verk.
Mauritiusitraße 11, 2. Etage.
Hochs. Paletot (dk.), Matzarb., neu.

(Friedensw .) s. best. H., korv. F ., bill.
zu verk., vorm. 9—12 u. 1—3 Uhr,
Schi-Werg 23, Stb ^ 2._ __

Gut erhaltene - Ueberzieher
für 14—15jäbr . Jungen bill. abzug.
Näheres Friedrichstraße 12, H. 1.

1 Ueberzieher, 2 Anzüge
u. Schuhe (42) zu öerftmfen . Schürz,
Aarstraße 29. _ _
Ulster f. lüiäbr . u. Ulster f. st. Fi «.,
Anzug u. Hofe zu verkaufen Adolf-
straße  8 , Mtb. 2 links. , _ _ _

Gnt erh. Kn oben-Paletot
(10 bi» 12 I .) zu verkaufen Röder-
straße 27, Laden.
Knaben-Ulster f. 11—12s ähr . Kn ab.,

2 Damen -Mäntel , 1 Damen -Jackett,
3 Blusen , 1 Sammet - u. 1 Tuchkleid
für schl. Fig . billig zu verk. Elsäfser-
Dlad 8, Hin terh . 3 links. _ _
Fast nttter bl. Artillerie -Rock8 Mk.,
Hofe 8, Kovvel 3 Mk., s. Mittelfig . zu
verk. Adolfsallee 57, Tiefpar t.
Feldgr. Jnf .-Wasfenrock u. bl. Unif.
zu verk. Bleichstraße 16,  1.

2 P . f. n. Stiefel u. v. Waffen
zu verk. Karlstraße 34. Hth. 2 t ._ _

1 P . lange Skbaftenstiefel (42),
sowie H.-KleidungSstücke, gut erbalt .,
bill. zu verk.  Walramftraße 22, Part.

Herren -Touren -Schnürstiefel
(Gr. 42—43), fast neu , kräft. Qual .,
FriedenSware , für 18 Mk. zu vk. Näh.
Rüdesbeimer Straße 22,Sth . 2 links.

Ein Paar eleg. neue Lackstiefel
m. gr. Einsatz (37) bill. zu verk. von
10 Uhr an, Frankenstrahe 28, 2 lks.

Herren -Schuhe, 1 Ulster
bill. zu verk. Mmerb era 9. 1_L_

Arbeitsschuhe u. Schnürstiefel
(42—43 )j . vk. Mestendstr. 8, M. P . r.
1 P . f. Arbeitsschuhe (Gr . 41—42).
ein Fün<ilin<rsmantel billig zu verk.
Näheres im T agbL-Berlag ._ BE
2 P . Gummisch. (45), Schnürst7' (42),
Ueberz., dkl. Anz. u. Beinkl., Ibsähr .,
bill. zu verk. Zimmerm annstr . 10. P.

Mehrere Jahrgänge Gartenlaube,
von 1895 cm, gut erh., 1 gr. Mädchen-
Paletot u. schwarz. Frauen -Jacke bill.
zu verk. Römerberg 21, Part. _

Schreibmaschine, wenig «e6-v
mit 2fatft. Band , erstkl. Fabrikat,
130 Mk. TaunuSstraße 31. _

(Sin Fernglas mit Etui,
1 kl. rundes Luftkiffen, 2 Paar gute
Schnürschuhe (Gr . 40) u. 1 P , gute
Led.-Gam aschen Moritzstr. 45, M. 3 r.

Pianino (Bechsteiu),
Schreibtisch mit Aufsatz zu verk.
Erbe. Westendstratze 8. Mtb. L

Piano zu veckaufen.
Schock, BiSmarckrina 9, Hof. _ _

Klavier , Mondoline , Zither,
Auszieh tisch z. vt. Adolfstr. 8, M. 2l.

Schüler-Geige, sehr gut,
bill. abzug. Bleichstraße 35, 1 links.
Olrige, g. Jnstr ., br. led. Handkoffer,
fast neu, 1 zwerflam. Spirituskocher
Hill, zu verk. Qranienstraße 16, 2 l.

Gute Vj - Geige zu verk.
Werderftraß e 10, V. 2 links._

Gute Geige
zu verk. Ne ttelbeckstratze23, 2 links.

Konzert-Zither,
fast neu, billig zu verkaufen Weil-
straße 17, 2 St.

Gute Akkord-Zither m. Kasten
u. Not en bill. Walramftraße 39,^P.

Eine Gitarre für 8 Mk.
bill. zu verk. Dotzheimer Str . 100, 3.

Mandoline zu verkanfen
Scha rnhorststraße 7, 1 rechts._

Gr . Flöte mit 13 Klavven,
Elfenbeinkapf, in Etui , fast neu , zur
Hälfte des Anschaffungrvreises zu
verkaufen, Bertramstkaße 21, 1 lrnkS.

Graurmoph. m. 12 St . 18 Mk.,
1 neu , f. prw.,Teilz. Rh einstr. 86, 4.

Grammophon
mit 22 Platten billig zu verkaufen
Scharnh orftstraß e 34, 3 links.̂_ _
G ammoph. m. Pl „ bill., a. einz. Pl .,
Adreßb., neu, 15/16 2 Mk., 2 Betten
suf. 25 Mk., Zplinderhut mit echt.
Leder-Futteral 8 Mk. zu verkaufen
Kell mun dstraße 40, 2 links. ^ ,
Grammovhon mit Platten 28 Mk.

zu verk. Webergaffe 48, Hth. l ._
Bessere Grammovho»Platten

billig zu  verk . Feldstraße 14, 1 links.
Spieldose mit Walze«

billig zu verk. Dotzheimer Str . 6, 2 r.
Eine Schweizer Spieldose

billig zu verk. Rheinstraße 107.
Schöne» Musikwerk, m. 18 Platten

zu verkaufen b̂ei Wtttmann , Weber-
gaffe 66, 1.  Stock recht».
Jca , phot. Apparat , 9X12. fast ne« ,
mit allem Zuhehör, .zur Halste des
AnschastunaKpreifes, letzt 50 Mk., zu
verk.  Kleiststraße 25, 1. Stock.

Photogr . Apparat (Krüger )^
10 X 12, zu verkaufen. Zu ersramn
im Tagbl .-Berlag ._ __ S?

Photogr . Apparat,
Klappkamera, wie neu, 22 Mk.
Taun uSstraße 31, Par t.  _

Schachspiel, Märchenbücher,
Buch, Meisterwerke d. Holzschneide¬
kunst , zu verk. Dambacktal 41.

Praktische Weihnachts-Geschenk«. ,
Tafelservice f. 6 ob. 12 Pe >rs., Obst¬

service. Gartentisch , 2 Stuhle . Wem-
schrank s. 50 Fl .. Betr .-Qs., Gaszugb.
r . PlüschsesselPhilidvsbergstr . 10, P.

Bersch. Klaviernoten , Lehrbücher
stir Offiz.-Unterr .. Herren -Zylmder
bill. zu verk. Karlstraß e 36, 1.

Biedermeier.
Schellenzug u. Perldecke zu verkaufen
Damba chtal 41, Part.  _

Schrrlsarbrn, Turnreck, Schaukel,
Bettst., Ueberzieb . Neuaaffe 5, 1 r.

Fertige Handarbeiten,
Kiffen. Stores , Tischdecken sind zu
haben Luisenstraße 8. 2. Etage.

Oelgemälde
zu verk. S charnhorststraße 2,1 recht».

Wertvoller Kupferstich (EhristnS)
bi ll. zu verk. Am Römertor 3, 3._

Große Partie alte Kupferstiche
uni jeden annehmbaren Preis zu
verk. Albrecktstraße 21, Part. _
Für Gesch. paff. gr. mod. kolor. Bild
(Mai ) in eleg. Rabm.. Ansch. 50 Mk.,
f. d. Hälfte, sch. Nickel-Kasfeemasch.,
gut. Flaubert . verstellst. Kinde-vult,
Schlitten , mebrsitz. (Davos ). Gas-
lamve m. em. Schirm u. Steller bill.
zu verk. Adr, im  Taabl .-Verl ag. Gb

Einige gerahmte Bilder,
dar. 2 Stiche : Defreggers „Letzte?
Ausaebot" u. „Heimkehr der Sieger"
in schwarz, breitem Rahm.,,, 85X100
groß, sowie einige Oelgemälde und
großer Salonfv -eqel mit breit . Gold¬
rahmen (180X90). billig abzugeben
Rbeinaauer St ratze 5, 2 rechts.

Zither , Zugschnhe (42), Smok.-Änzug
<schä>.) zu dk. Ŝchwalb̂ Str . 69, 2 l.

Eine sch. kompl. Menage
zu verk. Rlöderstraße  11 , 2 links._

Schöne rmaebr. Tafeltücher,
160X280 u. 160X340, preiSw. zu vk.
Scharnhorststraße 48, 1 rech ts ._
2 Bettstellen mit Matr ., fast neu,

zu verk. Uorkstraße 20, Pa rt , linkst
Weiß. eis. Kinderbett «. Stühl -ben

zu verk. Moritzstraße 7, Hth. 1 SL I.
Gut erh. eis. bronz. Kinderbettstelle
u. eis. Kiicherschlitten zu verkaufen
Westendftraße 11, 1 St.  lin ks.
G. Fede bett, schwarze Schenkelhose,
2 Militärmützen , blau u. grau , ein
lleberzieher (st. Fig.) 8 Mi ., Reiß¬
brett , Sturmlaterne , ar. Kaffeemühle
zu verk. Walramftraße 10, 3 rechts.

Plüschsosa ». 2 Sessel,
dk. eich., Serviertisch , rund , eingeleg.
Tisch zu verk. Scharn horststr. 48, 1 r.

Ein gebrauchtes Chaiselongue,
Sessel, Kleiderständer billig zu verk.
Blücherstr aße 13/1 links. _ _ _

Trumeau -Spiegel,
Bett , Tisch, Schrank zu verk. Zieten-
ring  10 , 3_r., Sonntag von 9—1 Uhr.

Maff. Eich.-Dipl .-S » reibtisch,
Bücherschr. u. Stühle , alles wie neu,
zu verk. Kapellenstraße 23, Pari . _

Eleg.

Perstellb . Kinder-Schreibpult, neu,
zu verk. J dsteiner Straße,9 . .

Amerikaner Rollpult zu verk.
Näh eres Emser Straße 44, 2 links.
Waschtisch, Küchentisch, gr. Spiegel,
Büchevbrett billig zu , verkaufen
Scharnhorststraße 34,_3 links._
Eingelegter r. Tisch, Sofa , 2 Sessel,
1 Lieqestuhl, zwei 2tür . Kleiderschr.,
ein Itür . Kleiderschrank, 1 große
Kommode. 2 Etageren , Ecktischchen,
Svieael , Bilder , Biigeltisch m. Böcken,
Waschmaschine, 2 Bütten , Wandbrett
zu  verk . Geong-Auguststraße 8, 1._

Kleiderschr., Küchenschr.. Betten
u. a. m. s. bill., Fisch, Fleisch, >L>ulze
in Dosen  Hellmundstraße 4L, H. P .

Prima Nähmaschine,
noch neu. für 100 Mark zu verkaufen
S teingaffe 19, Part.  _
Neue U. gebr. Nähm., Wofchmasch.,

Grammoph . (Pl . v. 80 Pf . an), Christ-
baumständ . m. Mus. u. Fig . (heil.
Fam .), sow. Zieb-Harmonika umst. h,
s. vrw^ ar. W. Teilz . Risikofr. Anfr.
Off , u. L. 364 an den T agbl.-Verlag.

Gebr . Schneldermaschine (Pfaff)
billig zu verk. Fran kenstraße^22, 1.

Eine fast neue Nähmaschine,
wenig gebraucht, sofort zu verkaufen
Wellritzstraße 21. 1.

Weihnachts-Ges chenk.
Waschwringmiasch.. neu mit Gummi-
walzen zu verk. Hästierg affe 5, 2.

Berschied.. zu Geschenk, geeignet,
abzug._ Näh, im Tagbl .-Verlag . ^
R.-Schlrtt., 2 Ank.-Baukast., Märch.-
u. Bilderbücher. Nähmasch., Bettst.,
Patentrah men Phi livvsber gstr. 29, 2.

Fast n. Schlitten
zu verk. Jahnstraße 46, Part , r.

vaff.
Näh.

verk.
2 l.

Weihnachts-Ges chenk.
Kaufladen , Burg mit Soldaten und

Musikwerk (Svieldose) zu verkaufen
Walra mftraße 35, Part ._

Kaufladen , Pnppenküche,
Puvpensalon m. Schlafz. u. Dadez.
bi ll. zu vk. Klarenthaler Str . 3, 1 l.
Kaufladen , f. neu, Puppcnwiegebett

Kommode z. vk. Bachmaverftr. 8,2.
G. erh. Kaufladen , eis. Kinderschlitt.,
eine Anzahl Soldaten u. Christbaum-
ständer zu  verk ^,Wellritzstraße 20, 1.

Gut erh. Kaufladen zu verk.
Becker, Norfftratze 33, 3 l._ _

Kaufladen für 3 Mk. zu verk.
Jahnstraß e 18, 2.

Kasperl - Theater
u. verschiedene Knaben - Spielsachen
zu verk. Goldgaffe 15, 2.  Etage . ^
Kl. Kinematoaravh u. Luftgewehr

bill. zu vk. Rüd esheim er Str . 30. 4 L
Eureta -Geweür u. Kindcrscklitten

zu verk. Erbacher  Straße 4, 3 links.
Festung mit Soldaten,

Laterna magica . Jngenieurbaukasten
rc., KoWme billig zu verk. Sonnen-
bera . Kaiser -Wilhelm straße 1._

Schöne fast neue Festung
zu ve rk. BiSmar ckring 27, 3 linkŝ _

Fast neue Festung, Tunnel
u. Zither zu vetzk. Michelsberg 22,
Zigarr enladen.

Festung (Sch-einerarbeit)
vreirw . zu verk. Moritzstr.  3 7, 2 r.

Gnt erb. Eisenbahn mit Uhrwerk
zu verk. Dotz heimer Str aße 73. 3 I.

Elektr . Bahn,
vor- u . rückw. fahr ., m. Jnnenbe-
leucht,, 12 Mk. Tau nuSstr. 31. Part.

Gut erhaltenes Fellschankelpferd
zu verk. Dotzheimer Str . 98, 2 r .,
nur Sonntag  anzuseh en. _

Große » Fell-Schaukelpferd
zu verk. Schar -,ho ntstraße 17, 1 r.

Gr . Puvde billig zu verk.
Herderstraße 19, 1 recht »._

2 mittelgr . Pupprnköpfe
mit Schlafaugen u. echtem Haar,
ä. 4 DA. Hermanwstr aße 6, Part.

Pnppenhaus mit Ein -ichtnng
bill. zu verk.  N ettelbeckstraße 23, 2 l.

Puppenstube m. Schlafstube
zu verk. Win ke ler St raß e 8, 2 links.

Puppenstube mit Kabinett,
schön ausgestattet , zu verk. Kaiser-
Fri edrich -Ring 45, 1 link»._
• Kompl. Puppen -Einr . (Z. u. K.)

bill. zu verk. tzirschgraben 30,1.

2 ' B" ä-.-Halbschuhe (35—36), zus.
schm̂ F. Kleonorenitr . 7, 2 r.

Puppenwagen , wie neu (Gummir .)»
Km'v.-Th., 5 Pusp .. gr ., K.-Nahn, u.
s. Sviels., K.-Bett , Matr ., K. 6, Schul¬
bank 8, Gneisenaustraße 16, Hpt.̂ l.

Fast neuer eleg. Puppenwagen
mit Baby preiswert zu verkaufen
Dotzheimer « tratze 28, 2 r._ _

Puppenwagen u. Puppenbett
zu verk. Luxemburgstraße 2, Part , r.

Pichpensportwagen, sowie -Küche
u. St ube. Winkeler Str . 8, Hth. 2 r.

Schr. gr. Puppenschankel
billig zu verk. Dorfftraße 27, 3 r ._
Eleg. säst neue Nickelschlittschuhe,

^ D.-s
Leichter 2spänn. Fuhrwagen,

silbervl. Sspänu. Geschirr zu verk.
Adolfs allee 40, Kleber.

Krankenfahrstnhl z« verk.
Nerostraße 37, Hof, Sattlerm . F uhr.

Kinderw., K.-Klappstuhl, Sofa,
pl. Waschtisch bill. zu verk. Weil-
straße 22,  Pa rt r „ von 10—3 Uhr.

Weißer Kinderwagen für 20 Mk.
zu verk. Bismarckring 1, Erb ._ _
G. ech. Kinder.Sitz. u. Liegewagen

billig zu verk., gr. Kinderw. 6 Mk.
Hallgarter Straße 5, Stb . 1 S t. r.

Klnder-Spo -t -KlaPVwagen,
Knaben - Anzüge (8—13 Jahre ) zu
verk.  Saalgaffe 7, 1._

Dauerbrandöfen (2 große)
bill. zu  verk. P . Quint . Markfftr . 14.
4flam( Gasherd mit eisernem Tisch,
eis. Kinderbett mit Matratze zu verk.
Schützenhofstraße 7._ _ __ __

Gasherd , 2flam., emailliert,
M . zu verk. Wmerberg 10, Hth. 3 L

Ga»herd,2flanu, mit Bratvsen
u^ Tisch zu v̂k. Scharnhorststr . 13, 3 l.

Hängelampe, Ga » n. Petroleum
zu verk. Parfftraße 11._
Sch. Gaslüster , 3arm„ zu vk_ vorm.
GohelSheraerftr. 4, 2 l., a. Philbstr.

3arm. GaSlüster mit Zuglampe
zu verk. BiSmarckring 18, Part , l.

3tlam. Lüster mit Znglamve
für 25 Mk. zu verk. Ble-ckfftr. 47, 1 r.

Guter 3teiL Petroll -Lüster
für 8 Mark abzu geben Karl¬
straße 28, l,  von 2—3 Uhr. _

Massiver 2jt?I. Heißluff -Motor»
als Ges ch. « eian. Marktstraß e 6, 3 I.

Modell-Dampfmaschine
u. y*. ?8 -Elektro-Motor bill. zu verk.
Klarenthaler Straße 8, 1 links. _

Zwei gußeis. Christbaumständer
bill.  zu verk. Lehrstraße 14, Pa rt.

Agnarinm mit Gestell billig
abzugeben Adlersircrße 57, 2 links._
Gr . Rinvvinsel u. Seizkörperprnsel

b. zu vk. Scharnhorsfftr . 36, S . P . r.
Gr . Gummimatte . 2 Badewannen,

gr.^Puvvenherd Göbenstr. 28, 1 r.
TranSv . HühncrhauS m. Brut -Einr.
m w. Hasen zu vk. Röderstr . 19, Ir.

Schweinemast- u. Geflügelfutter
zu verkaufen Hallqarter Straße 5,
Hof links.  Telephon 1881,_

Gnmmibaum
(Prackteremivlar) preiswert zu verk.
Nah. Hellmundstraße 58, 1 l.

Händler - Brrkänfe.

Prima singende Kanarienhähne
u. Weibchen. Velte, Kanarienzucht,
Faulbrunn enftr. 8. 2, fr. Michelsberg

Ein Brillantring
billig abzu aeben Fo rkstraße 9, 8 l.

Pianino , schwarz,
last neu, zu 350 Mk. sofort abzugeben
DelaSveestraße 1.

Gr . Musikdose
mit 20 Platten für 25 Mk. zu verk.
Albreck tstraße 36, P art , rechts. _

Bettstellen »». Matraven,
Ottomanen . Bett -Soia , Federbetten.
G. Mollath,  Friedrichs tr . 46, Laden .

Kinderbetten
in Effen und Holz, preiswert.
G. Mollath, Friedrichstr. 46, Laden.

Praktische WeihnachtS-Geschenke.
Büfettz Vertiko, Kleiderschr., Bücher¬
schr., Soiegelschr., Wäscheschr., Biblio-
theffchränke, Schreibtische, Trumeau-
Sviegel , Umbauten. Diwan , Sofa m.
2 Sessel, Chaiselongue, Etageren,
Paneelbretter , Tische aller Art ( Flur-
garderob. u. viele Gelegenheitskaufe.
Wiesbad. Möbelhaus , Inh . Möbel-
bauer , Wellritzstraße 51.
S - fä 25, Mnschelbett 65, Bettstelle'
m. Spr . 10, 3teik. Wollmatr . m. Keil
25 Mk.. 2 Strohsäcke. Deckbett 10.
Kiffen 3—5, Kl.- u. Küchenschr. 15 b.
25 Mk., Wasch- u. a. Kom. 15 u. 40,
Tonnenbr . m. Tonne , Anr., Küchen-
tifch bill. zu vk. Hellmundstr . 17, P . r.

Schöne antite Truhen
u verk. W. Fliegen , Wage mann-

Kratze 37, Gr abenstraße 36._
Möbel «. sonstige Gegenständ«,

sehr praktische Weihnachts-Geschenke
zu verk. Hpidenreich, Frankenstr . 9.

Altertümliche Möbel
u . Kunstgl
zu verk.

nstände in gr. AuSwcchl
:, Adolfftraßc \
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Verkaufe MSbel jeder Att.
A. RamLour, Hermarm straße 6, 1.

Stahlmatratzcn, „ .
staubfrei, 14 Sorten, nach Muß-
G. Mollath. Fttedttchstraße46, Lad.

Kinder-Pnlt , Krokettspiel, ne«,
Hängem., neu. Dambachtal 5, Alexi.

300 Puppenwagen
sehr biEL, 1 Deckbettchenu. Kißchen
gratts beim Einkauf eines Wagens.
Bettengeschäft Mauergasse8. _ _
Elektr. Nachttischlamve,. maff. Mess.,
schönes Weihnachts-Geschenk, billig.
Nornv el, Bism orckring6._
Gaslampen, Pendel, Brenner, Zul.,
Glühk., Gaskoch., Badew., Zapfhahne
bill. -ui oerk. Krause, Wellritzstr. t0.

Gaszuglampen, Lüster u. Pendel
bill. LU vk. Schwalbacher̂Str . P5, P.
2 sch. kl. TtüHöfen(Germania), kpl.,
zu verk. Rau, Wellritzstraße 16.

Eine Pelzgarnitur,
zu kaufen gesucht. Off. mit Preis u.
P. 380 an den Taghsi- Berlag._
Suche f. in Not ger. Kriegersf-au
sverschämte A.) Monte ! od, Cape od.
Winter -Anzug für 12fähr. Knaben
zu kaufen. Angebote unter H. 383
an den  Tagbl .-Verlag ._

Eine gut erhaltene Jacke
oder Jackenkleid zu kaufen gesucht
tür 16jähr. Mädchen. Adrefle im
Ta«bl.-Verlag. _ ,- ~ Gy

ämt Kriegersfrau nt. 6 Kindern
inöchte abgel. Kl. u. Wäsche, a. schadb.
kaufen. Itäih. im Tagbl.-Ve rlag. Hf

Für 5jähr . Mädchen
noch sehr gut erh. Sammet- oder
Plüschmantel , sckw., zu kauf. gef. Off.
u. B. 213 Tagbl .-Zwgft., Bism arckr.

Smoking- Anzug,
wenig getragen, zu kaufen geiucht.
Off, u . Z. 382 an den Ta gbl.-Verlag.

Getragener Anzug
für mittlere Figur zu kaufen gesucht.
Qff. u. D. 382 an den Tagbl.-Verlag.

Ein gut erh. Anzug
für 17jähr. gesucht. Angebote unter
P. 381 an den Tagbl.-Verl ag.

Ein Anzug, gut erhalten,
für 18jähr . jungen Mann zu kaufen
gesucht. Näh. im Tagbl .-Verlag . kc

Joppen - Anzug,
Mt erhalten , für statte Figur , zu
kaufen gesucht. Offerten u. I . 382
an den Tagbl .-Verlag.
Kricgsbeschäd., r . F„ si getr. Kleid.,
gut erh. Off. Vzfw. Klrppel, Dotz¬
heimer Straße 18, bei Priester.
Krank. Kriegsinvalide b. um Llbgabc
von getr . Kleider u . Schutze gegen
Vergütung . Näh. Tagbl .-Verlag . Lg
Ulster u. H.-Anzug, m. Gr., z. k. ges.
Off . u. M. 380 an den Tagbl .-Verlag.

Blauer Regenmantel, ,
weiß. Tuchrock zu taufen aeiuchr.
Off . u. O. 383 an den Ta«bl.-Vettag.

Offiziers -Umhang
für große FiMr zu kaufen gesucht.
Off. u. G. 382 an den Tagbl .-Vettag.
7 Kinder. 1—8 I ., suchen Kleider,
Schuhe, Wäsche u. sonst, nützl. Drnge.
Off . u. P . 378 an den Tagbl .-Vettag.

Gut erh. Leder-Gamasche«
für 'Sold, zu kmffen gesucht. Biebttch,
KarotuS-Drogeric.
Lexikonu. g-«ne Rips-Portterrn ges.

Off . u. F . 380 an den Tagbsi-Verlag.
Photographischer Apparat,

nur Gr . 10 X 1ö, zu kaufen genichsi
Off . u. T . 352 an den Tagbl .-Vertag.

Briefmarken u. Sammlungen
zu kauf. ges. Seibel . Jahnstr. 34. 1 r.
Pianinos , Flügtt , alte Violinen kanff
u. tauscht Hch. Wolff, Wilhelmstr . 16.

Klavier billig
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis-
ana . u. O. 213 an den Tagbl .-Verl.
(tzut erh. Klavier zu kaufen gesucht.

Offetten mit Preis Schwawacher
Straße 69, 2 links.

Laute oder Gitarre,
gebraucht, zu kaufen gesucht. Ott . u.
D. 383 au den Taabl .-Berlag.

Schöne GlaSvitrine,
zu kaufen gesucht. Gefl . Offerten u.
U. 376 an den Tagbl .-Berlag.

Schöner Bücherschrank
zu kaufen gesucht. Gefl . Offerten
unter W. 376 an den Tagbl .-Berlag.

Eß- u. Schlafzimmer,
nur gut erhalten , zu kaufen gesucht.
Offetten unter K. 378 au den Tagbl .-
Verlag.

Alte Roßhaar-Matratzen
zu kaufen gesucht Wagemannstr . 14,
rin Laden . H. Sereisky.
Herren - u. Damen -Zim., Schreibt.,
Schrank, Waschtisch mit Deckel,
Harmonium , kl. eis. Ofen, Obstleiter,
Glasdach. Herrenstoff zu kaufen gef.
Off , m. Preis u. <5. 374 Tag bl.-Verl .

Kaufe Möbel aller Art.
A. Rambour , Hermanustra ße 6, 1.

Runder Nähtisch
u . gut erb. Portieren gesucht. PreiS-
Off. u. M.  361 an den Tagbl .-Verl.

Wickelkommode,
gut erhalten , und Kiuder-Badewanne
zu kaufen gesucht. Offerten unter
I . 383 an den Tagbl.-Verlag._

Für armen Verwundeten
begucm. Lehnstuhl, Roßh.-Matr . u.
massives Bett zu kaufen gesucht. Off.
unter O.  367 an den Tagbl.-Verla g.

Gebr. Aktenschrank»
Höbe 1,50, Breite 85, Tiefe 45, mögt.
Rolltüren Vers chlutz, zu kaufen gesucht.
Off, u. U. 382 an den Tagbl.-Ve rlag.

Eine Garnitur Korbmöbel,
1-—2 bunt genuiit. Türbehange u. ein
Kinder-Klappwagen od. Leiterwagen
gef. Off, u. W. 375 Ta gbl.-Berlag.

Eine Handfederrolle
zu kaufen gesucht. Eilbotsn -Gesell-
schaft ..Blitz"

I J

Lenkbarer Rodelschlitten (Fletzer)
zu kauf, gef. Klos, Da mbachtal 47,

Ei» gebrauchter Handwagen,
gut erhalten , zu taufen gesucht.
Gefl. Offerten unter N. 213 an die
Tagdsi-Zweinitelle. Bismarckring 19.
Kriegersfrau s. einen Puppenwagen
zu kauferl. Offerten unter T. 213
an Tagbl.-Zweigstelle, Bismarckr . 19.

Gebr. gut ech. Puppenwagen
zu kaufen gef. Herderstraße 5, Laden.
Schraubstöcke, Maschinen, Kreissäge

z. I.  fl. Rhein«. Str . 14, P . L, Stippler
Schrotmühle

zu kaufen gesiÄht. Offerten unter
T. 381 an den Tagbl .-Verl ag.

Gebr. Schuhmacher-Walze, ,
gut erh., zu kaufen gesucht. Off . u.
D. 376 an den Tagbl .-Verlag . _

Altes Blei
kauft zu Höchstpreisen P . I . Fliegen,
Wagcmannstratze 37. _

Ackergruudstück, ca. 2 Morgen,
nahe d. Adolfshöhe, ganz od. geteilt
zü verp. Johannisberger Str . 9, P . r.

r llolmichl 1
Energische Nachhilfe

für Quartaner gef. Preisangebote
unter B. 384 an den Tagbl .-Berlag.

Schüler der Oberrealfchule
erteilt Nachhilfe. Offerten u. G. 383
an den Tag bl.-Verlag ._
^Grdl. Einzelunterricht in Buchführ.,
Schreibm., istenogr .. engl, u.̂ franz.
Spr. ert. Est erer,  Schwalb. Str . 68.
Grdsi Klavier- u. Mandol.-Unterr.

ert . konferv. geb. Lehrerin , Lektion
50 Pf . Dotzheimer Straße 31, Pa rt.

Wer erteilt gründl.
Buchführungs -Unterricht ? Off. mit
mit Preis u . S . 379 Tagbl.-Verlag.

R Moren•Gesunden J|
Verloren schwa'z-seid. Regenschirm
m. gebog. Holzgriff , Freitag Schwalb.
Str ., Bleichstr., Ring , Sedanpl . Ab-
zugeb. g. Bel. Weitzenburgstr. 6, 3r.

i
Guter Privat -Mittagstisch

1 Mk. Oranienftraße 10, 1.

eöI
Kriegsinvalider tücht. Elektriker

mit gr. Erfahr , u. Tätigkeit im Jn-
u. Ausland , einbf. sich für Repar . an
Dkvtoren, Dvnamos , Schalttafeln,
Regulier - u. Schaltapvar .. sowie im
Umänd. von Beleuchtungskörpern,
fachgemäße Ausfuhr , von Hausteleph.
und Telegraphen -Leitungen . Albert
Stoppler,  Ka rlstraße 26._

Nähmaschinenrepariert billig»
(Regulieren im Haus ) Ad. Rumpf,
Mechanik ermeister , Webergaffe48 , H.

Reparaturen an Grammophone«^
Nähmasch., Fahrrädern w. fachgemäß
u. billig ausgeführt Traugott Klauß,
Mechaniker, Bleichstr. 15. Tel . 4806.

Anfarbeiten von Polstermöbel»,
Sprungrahmen , Matratzen , Vor¬
hänge anmachen, Zimmer tapezieren
besorgt billigst A. Geib, Tapezierer,
Bahnhofstraße 3._
Weißen u. Malen v. Treppenhäusern,
Zimmerdecken, Küchen u. dergl. letzt
billigst. Kostenanschlag frei . Ofi . u.
M. 204 Ta gbsi-Zwgft., Bi smarckr. 19.

Gartenarbeiten
übernimmt Karl Burkhardt u. Gorz,
Loth ringer Straß e 28._ .

Herrenschneider I . Fleischmann
cmpf. sich zur Rep., Aend., Reinig , u.
Aufbüa., neue Arbeit reell u. billig. .
Bitte  Postkarte ^, Moritzstratze, 20._ .

Gewandte Hausschneiderin
für eleg. Kleider, Bluien , Jackett¬
kleider, auch Aenderungen, sucht
Arbeit. Fernth eil, Goethestr aße 1.
Knab.-Anz. u. Mäntel w. aus neuen
u. getr. isachen tadellos sitz. u. zu
maß. Pr . angefettigt . Frau Burg,
Hellmundstr aße 31» 1 S t. r ._ .

Monogramm- u. Buntsticke'-ei -
in t. Auss. Dotzbeimer Str . 31, P.

Gardiuen-Wascherei u. Spannerei
Moritzstratze 22, 2. Frau Steiger.

R" VersWenes
Wer unterstützt kranken Man«,

auch mit etwas Wein ? Offerten u.
K. 383 an  den Taabi .-Verlag .

Welcher Schneider
ferttgt noch vor Weihnachten einen
Knaben-Anzug an ? Offerten unter
M. 383 an den Tagbl .-Berla g.

Aelteres Fräulein oder Fra«
findet Heim in ausländ. o-amilie
gegen l. .Hausarbeit u. Lohn. Off.
unter F . 383 an den  Tagbl, -Verlag.

Wer nimmt kleines Mädchen
in gute Pflege gegen gute Bezahlung,
auf 3 Wochen? Offerten unter
G. 384 an den Tagbl. -Verlag._.

Witwer,
Ans. 30, kathol., mit eig. Seim u.
Geschäft, amen.  Aeutz .. gr̂ schsi. ca.8000 Mk. Verm., 3—4000 Mk. Enik„
w. Ehe od. Einheir . m. Frl , od. Lg.
Witwe. Diskr . Ehrem . Ossi, mogl.
m. Bild , u. G. 3.9 a. d. Tagbl .-Verl.

F Sttitönje 1
Privat - Verkäufe.

Zwei

EllWiMMeiriebe
riächst. Nähe Wiesbad., seit Jahr¬
zehnten gut eingef. Geschäfte, mit
nachweisbarem großen Umsatz, an
tticht. kantionsfäh . Wirte od. Metzg.
billig zu verkaufen oder zu verm.
Ar geb, u. E. 379 an den Tagbsi-V.

FW- v. KMllkllev-GMM
mit Marktverkauf, in Mainz, seit
40 Jahren betrieben, mit 3-Z--W-,
Magazin u. Keller krankheitsh. abz.
Näheres im Tagbl.-Verlag._ HaZvvses.ttWsesMettsirseri»
(Wallach) zu verkaufen bei Johann
Pe tr» 2.. Nied ergladbach._ __

2 Läufe»smweine
zu verkaufen Biebrich, Wiesbadener
Straße 33. Dieselben können ui
dem Stall verbleiben, evt. wrrd auch
dort die Fütterung übernommen.
schwere Lchkachtziege
Sonnenberg,Weihcrgartenstraße L̂2,
Raulch . Krieasvund.

1 Jahr alt , reine Raffe, schön, kräft.
gesundes Tier , billig zu verkaufen
Adolfsallee 3. Parterre._

Boloanefer.
Zwei junge schöne Hündchen, reine

Rasse, billig zu verkaufen.
K. Löbia. Helenenstraße 2, 1. _

5 junge fette  Gänse,
junge Hähne und Kürbisse zu verk.
Fiiedenstr aße 9. Par terre._
Gänse zu verkaufen

Dotzheim, Biebricher Straße 53.
Ein BriUaiuring

init 1 Saphir und 2 Brillanten für
50 Mark zu verkaufen
__ MauritiuSst ra ßc 11, 2.
P . Weihuachtsgefch.

Echte Damentchr. 585 gefsi, zu verk.
Dotzheim, Schönbergstraße4, 1 St .»
Haltestelle der Elektrischen

Theater-
pelze.

Prächtige Theater-
Pelze,

weiße Kragen, auch Muff . Ein
billiges u. vornehmes Weihnachts¬
geschenk für junge Damen, neu, aus
privater Hand, kein Kriegspreis , da¬
her sehr preiswert abgebbar ; eben¬
falls ein schwarzer Muff u. Kragen
(ganzes Fell) Bülowstra ße 5, 1

Alkskü-Mchs-Garmlur.
prachtvolles Fell, noch nicht gettag .,
sehr billig zu verkaufen

Adelheidstraße 67, 3.

Einige neue Damen-Ühren
nll. zu verk. Adelheidsttaße 10, 2. St.

Echte Herrenuhr mit Sprungdeckel
W aest.), 1 Herren- u. 1 Damen-
Lrillantring sehr billig zu verkaufen
stvmerbera 9. 1 links.

Aus dem Warenlager des verstarb,
brmachers Chr. Lang sind noch
afchenuhren, fow. Schmucksachen
ller Art billig zu verkaufen. Frau
ana. Steinqasse 12, Borderü. 1 lks.
Gut erhaltener großerLppossumpe'z

mit breitem Waschbärkragen, bes. si
Offiz, geeign., Preis 350 Mk. Anzu-
sehen Taunu sstta ße 72, Gth. Pa rt.

4M Met MMss
mit Halskragen billig abzngrbe»
_ Frie drichstraße 37, 2.

GelegeuheitZkauf!
Schöne Pelzdecke, japan. Serfuchs.

zu verk. Auznsehe« bei Kürschner
Schmidt. Weder«asse 34.

Persianer-Mantel, erstklass. Felle,
da unmodern, preiswert abzugeben.
Off, u. T. 383 an den Tag bl.-Brrl.

Grauer Wsiers-Valttat.
bl. Ueberröckc, Waffenröcke (mittl.
Fig.f, sowie hohe Lackstiesrl(Gr. 40t
verk. Walkmüül str. 30. P. r^ 10—12.

in neuem Album, Katalogwert über
1300 Mk.. zu 300 Mk. an Anfänger
abzugeben. Offerten unter B. 382
an , denTagbl .-Berlag._

WWgsiiriMFMlie!
Spottbillig : Restbestände von»oeii-öMm.
MnNIll»v 'Spiele«.

Privat -Ausstellnng: Stiffftr . 3, P .,
morgens 9—1, mittags 2—8.
V il .- ^ eldftecher

m. stark. Futteral 25 Mk., Nußbaum-
Sckretär 110 Mk., Amerik. Eichcu-
Rcllpult. groß, 260 Mk., Schreibm.
für 150 u. 190 Mk. zu verkaufen
Rheinftraße 115, 1. Stock, nachm.

Mi« MiaoMMntgty>n,
trichtevlos, statt 110 Mk. nur 55 Mi.
Zu hören Sonntagnachmittag

Wettendstraße39. 3 links.

9X12 f. Platten u. Frlmpacks, mit
Goerz' 'Doppel - Anastigmat Dagor
preisw . abz, Off . L. 383 Tagbl .-Verl.

Salon -Bittard
billig zu verk. Am Kcnfer-Friedrich-
Bad 6, 1. Besicht, zw. 2 u. 4 Uhr.Mit pi Sutanen
<To« ) mit bunten Figuren, zu ver-
kauken Rheinga ner Stra ße 5» 2 r._ _
Slegöntet MNeksUMM

in Rußb ., Barock, fast neu, ist für
250 Mk. zu verk., ebenso zwei Oel-
gcmäldc von Bernard, das Stück
150 Mk., Größe 100X70, und ein
reich geschnitzt, schwarzer Tisch von
100 cm Höhe, 50 cm Breite , 114 cm
Länge, für 150 Mt . Off . u. I . 378
cm den Tagbl .-Verlag ._ _

Kindertisch, Sofa , Sessel 12, Kinder-
Waschtisch ohne Zub. 5, klein, längl.
Tisch, unten Brett , 7, Rauchservice
(Gußeisen) 14, lange Pfeife (Bis¬
marckkopf) für Zig. 30, Flieg . Holl.
20. einige Schienen ohne Bahn 3,
Chmselongue mit Decke 65,̂ gepolst.
rote Ledertüre 35, Ebenholzstock(als
Griff Elsenbeinzahn ) 25, Radfahr¬
ständer 2.50, Zvlinderhut für 5 Mk.
zu verk. Anznsehen v. 11—3% Uhr
Rauenthaler Straße 21, 1 lin ks.

. . .
Geschenke für Schüler!

Jnfluenzmasch., kl. Dpnamo.
Transkormat.. Akkumulatoren,
Kriegslicktbilder u. viel. and.
sehr billig zu verk. Michels-
berg 28, 3, Blumer.

Heißlnft-Apparate
für Arme u. Beine sehr billig zu
verk. M ich elsberg  2 8, 3,  Blume r.

Rirrder-Dreirav,
fast neu, billig zu verkaufen

_Neugasse 26, _tm_2«den._
Gebrauchte gut erh. Herrensättel

preiswert abzugeben. Offerten unt.
U. 383 an den Tagbl.-Ver lag.

Größere Eisenbahn
mit allein Zubehör zu verknusen
Scharnhorst straße 17, 1 links.

Sehr elegant u. preiswert zu verk.

Mskll-ßuchS-
Garnituren, eigene Verarbeitung.
Kürsch ne rei L°ngg°ss°? ik'i.

Pelze "Wtz
in großer Auswahl,

Alaskafütvse
u. andere Pelzarten billig zu verk.

Schenk, Gemeindebadgaßchen 4.

Bene WMsA-Samllm
billia zu verk. Adolfsallee 17, 1.

Pelze ! Pelze!
Paffende Weihnachtsgeschenke,

in Skunks, Opossum, Nerz, Fe».
Alaskafüchse, Steinmarder, Seal.
Zobel, imit. Alaska v. 25 Mk. an vk.3toaMj.Melllflt.35J.
Stutzfiii-el,

kurz, mit Resonator , gebraucht, aber
wie neu, preiswürdig empfohlen.
_Heinri ch Wolfs, Wilhelmstr. 16.

Gnterh. Grammophon
mit 28 Platten billig zu verkaufen.
Näheres im Taabsi -V erlag._HcM einem nadilafTe
ist eine Zeichnung

Defreggers
sowie eine grüß. Anzahl sehr schöner

Oelgemälre,
dar . „Mitternachtssonne ". Pracht¬
stück von Holmstedt, preiswett zu
versi Näh, im Tagbsi-Verlag . Hm

Oelg mälve,
ältere, ans Privatbesttz: Prestele,
Bahr. Landsch. Walchensee. Größe
75X95 Zmtr.. Preis 150 Mk„ zwei

Lichtanlage,
elrttr., zur Selbsterzeugung, zu
verkaufen. Anfragen unter E. 384
an den Tagbl.-Berlag.

Händler- Verkäufe.

§rl»ai>Mrriiisk 40 Md.,
Brillantting mit 1 großen Stein
100 Mk.. Bttllantbrofche für 30 Mk.
abzngeben Norkstraße9, 3 link s.

Gelegenhkitskans.
1 gold. Armbanduhr, neu, 585 aest..
Ladenpreis 120 Msi, nur 75 Mk., ein
Ring mit 9 Brillanten 125 Mk.. ver¬
schiedene andere Brillant-Ringe zu
äußerst billigsten Preisen

Kleine Lanaaaffe 2, 1. Stock.MM ?Mk
große Auswahl, kein Laden, daher
billig abzugeben.

Frau Ctörtz,
" Adelheidstraße 35, P. '

Günstige Gelegenheit.
Pianinos»

erstklass., gebrauchte, wie neu, zu
billigem Preise bei

Heinrich Wo lfs. Wilhelmstr. 16.ianoi
kaum gespielt:

1 Ibacb , 1 Beehstein,
1 Biese , 1 Seiler etc . ,
1 schöner Stutzflügel,

Ibach , sowie neue Pianos und Har¬
moniums billigst gegen bar oder

bequeme Raten.
Stimmungen — Reparaturen.

bSTI*  Schmitz.
ianosP

V » Mand Knauß Kappler
Trinmpliola„Rachali“

preiswert mit Garantie
E. BoxbeFger, Stsh,rŝ cr
[ 3
2 Einleqe -Schweine

v 100—120 Pfd . zu kauf. ges. Franz
Kilb, ,L um Gaaseitällche'^

Junger Zwergspitz,
Fox-Terrier oder Rehpinscherchen,
Rüde, stubenrein, in gute Hand zu
kaufen gesucht. Gefl. Offerten unt.
D. 384 an den Taabl.-Berlag._

Kaufe sämtliche
PelzadMlle

all u. neu, zur Selbstfabrik,
zu höchsten Preisen. P115

M. Ruffenow,
Leipzig, Ritterstrasse 22, J

An- und Verkauf vonBriefmarken
von und aus Bttefen von 1840 Mi.

Auch alte Sammlungen.
Alwin Zschieicke, Bahnhofstt aßc^ «.

6 Pianinos,
auch gebr. ält ., für ein Semmar gesi
Off . mit Beschreibung u. Preis ll.
Z. 363 an den Tagbl .-Verlag.

Weihnachtsbitte!
Aelt. Herr , der bild. Kunst angeh.,
d. d. Krieg in b. Not- möchte gegen
mäßige Errtschüd, A».zua erwerbe».
Off, u. W. 383 Ta -rbl.-Vettag erb.

Kerrev- v. DWeWkrderode.
Möbel. Schuhe, Wäsche kaufentsszi laangcffc 39, n.

ItiitD. Sipper , iUettlBr. il,
Telephon 4878

zahlt am best. weg. groß. Bcd. s. getr.
Herren-, Damen- «. Kinderklerder,
Schuhe, Wäsche. Pelze, Silb ., Möbel»
Teppiche, Federn» Partie - Ware«
und alle ansrangierte Sache«.
*™ “* Komme auch nach au swärts.

Frau Stummer
Neugasse 19, 2 St., kein Baden,

Telephon 3331
zahlt allerhöchste Preise si gttr. Herr.-
Tam.- i». Kindcrkl., Schuhe. Wäsche,
Pelze, Silb ., Brillant., Pfandscheine^
Semo-0.SHOkWNM»«.
Möbel u. Wäsche kauft — Tel. 3471
Stirn smer. gtanWt. 23,
Altertümer , Möbel,
Porzellan , Kttpfer-
stiche, Miniaturen,

Silber-Gegenstände,Dosen
ulw. sucht Liebhab. zu hohem Preis.
Ossi u. Z. 377 an den Tagbl.-Verl.

Beed oni mslWlem
kaufe gute antike

Möbel»
Bilder, Porzellane, Silber,
Schmuck. Gefl. Angebote unt.
P . 352 an den. Tagbl.-Verlag.

Konipl. Wohnzimmer- u. Küchen«
Einrichtungen, einzelne Möbelstücke
und Pvlsterwaren, modern oder un¬
modern, werden zu hohen Preisen
anqrkaufsi Offerten unter P. 208
an die Tag bsi-Zweigst.,Bism arckring.
Alt. stark. Kanapee u. Polsterstühle
(Bezug kann defekt sein) u. runder
Ausziehtisch zu kaufen gesucht. Off. )
u. O. 361 an den Tagbl .-Ber lag. 1

Sefttorienj
bis zu 20 Pf. das Stück. Weinkorke«
bis 3J50 Mk. das Kilo. Flaschen.
Säcke, Metalle, Schuhe, Kleider^
Hasenfelle, zahle allerhöchste Preffe.
Sch. Still , Blücherstr. 6. Tel. 3164.
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glitten- SdlfUtiiieliiute,
für Zweispänner , gut erhalten , zu
kaufen gesucht- Preisangebote an

lVerwalter Gün ther.  N aurod im T.
t'^Pferdeschweifhaare Pfd . 3.59 kauft
stets Becker, Bürstr nf., Mich elsb. 26.

gebrauchte, ohne Kunstkorken, 1/l und
j/j  per Stück bis 22 Pf ., gebrauchte
Leinkorken 1/1 frei v. Bruch Stück
2 Pf -, Flaschen hohe Preise kauft
jeden Posten, auch auswärts,

Acker,
Wellrrtzstraste 21 , Hof.

Wein- u. Sekt-Korken
fgebranchte) 'zahlt vre

höchsten Preise
>.H.Weih,Korkschneiberei

Dotzheimer Straste 6.

Kaufe Altmaterial,
Lumpen per Kg. 0.16, gestr. Woll-
lnmpen per Kg. 1.3V. Metalle gesetzl.
Höchstpreise, alt . Eisen. Papier aum
Einst, u. Flaschen zu hohen Preisen.

Iflf KKNVk Helenenstraße 18.
M . VS/UUCt, Telephon 1832.

Zahle für
Lumpen per Kilo 16 Pf ., gestrickte
Wollumpen per Kilo 1.50 SKI., Neu-
tuch-Abfälle, Papier , Eisen, Metalle,
Flaschen, Hasenfelle kaufe zu den

höchsten Preisen.
M SU. Sietes Me..

>Zel. 1834. — 39 Wellritzstraße 39.
fiüffA Hasentelle k. D. Slpper,
OhM Riehtstr. 11. Tcleph. 4878.Komme auch nach auswärt ».

Kaufe Flaschen, auch auswärts,
Ahmmuh  usw., Reh- u. Hasenfelle
? IlMli » IID - Tipper , Oranien-
ÄUMp rNstr . 23, M. 2. Tel. 3471.

Keldoerkehr
Kapitalien - Angebote.

30000 Mk. geg. Sicherh.. a. get..
auszuleihen. Näh. Ta «bl.-B. Hü

U AmmodilieiiA
Immobilien - Verkäufe._

Verhältnisse halber verkaufe meineBilla.
inodcrn u. solid gebaut, in bequemer
Lage, mit gut gepflegtem Garten.
Reflektanten erfahren Näheres unter
K. 374 an den Tagbl .-Berlag._

6-Zimmer -Billa,
reicht. Zubehör, aller Komfort, zu
vcrtaufcn . Bierstadter Höhe, Wartc-
straste 7b, G. Kohtz._

Moderne Billen
zu 40 000, 50 000 Mk. u. zu höheren
Preisen zu verkaufen, auch zu ver¬
mieten. Julius Altstadt, Adelhcid-
straßc 45, St b. 2. S to ck. _
Laiidh. m. Zhz., n. Nerotal , f. 28 000
Ml . zu vk. R. Gnei fenanstr . 2, 1 lks.

Gute Existenz, hoh. Eint .,
Etagenhaus , best. Lage, 3- u. 2-Zim.-
Wohn., groß. Uebcrsch., weg. Sterbe¬
fall weit u. Taxe zu verk. Off. unter
M. 352 an den Tagbl .-Berl ag._

Schönes modernes herrschaftliches
5-Zimmer -Haus

niit schönem Garten in der Rheinstr.
(Sonnens .) ist unter günst. Beding,
zu verk. Hypoth., Billa oder Land¬
baus wird in Zahlung genommen.
Off, u. D. 374 an den Tagbl. -Berlag.

Massiv. Wohnhaus mit Ziergart .,
sowie 1000 Qm . gr. Obst- u. Nuvg.,
in »roß. Orte Rheinh. geleg., ist für
den fest. Preis von 25 000 Mk. verk.
Ortsger .-Taxe 29 600 Mk.. Brandv.
31000 SRI., Mictertr . d. Wohnb. ca.
1500 Mk. Off. u. A. 814 Tagbl .-B.

Jmmobilien -Kaufgesuchc.

Gesucht werden
verkäufliche Billa , Wohn-Geschästs-
haus , kl. u. gr. Güter , Mühlen oder
sonstige Anwesen, Geschäfte zwecks
Zuführung an vorhandene Käufer
u. Interessenten für Immobilien.
Selbstverkäuser schreiben an den
Verlag des F164Verkaufs-Markt

Frankfurt am Main , Zril 68.
Besucht erfolgt kostenlos!

Billa,
9—10 Zim., in Geg. Adolfs-
Höhe, Bierstadter Straße , zu
kaufen gesucht. Off. mit Pr.
vom Besitzer unter S . 378 an
den Tagbl.-Berlag.

Billa
mit Garten gegen bar zu kaufen ge¬
sucht. Offerten mit Preis u. P . 383
an den Tagbl.-Berlag ._ _

Grundstücke
in Wiesbadener Gemarkung »egen
bar zu taufen gesucht. Angebote mit
Größe, Lage und Preis u. M. 382
an den Tagbl.-Berlag.

f
Institut Worbs,

Vorb. a. alle Militär - u. « chulprfg.
Arbeitsst. bis Prim . Ferienkurse.
Lehranst. f. alle Spr .. a. für Ausl.
Pr .-Unterr . in a. Fach., a. f. Mädch.
Für Kind. v. Kriegsteiln . Ermäßig.
Dir . : Worbs. Inh . d. Oberl .-Zgn.,
Ad clbeidstr. 46, Eina . Oraniewtr . 2V.

Fabers Privatschule,
Adrlbeidstratze 71.

Kleine Klassen, von Sexta an.
Erteilt Ki njährigen- Zeugnis.

»fifiWosliiOalie«
Svanisch, Gram ., Konvcrs., Korresp.
erteilt gründl . staatl . gevr. Lehrerin.
Auslandstudicn . Nebern. Uebersev.
Näh. Gneifenanstr . 18, 1 r., 12—3.

Ismmens Handelsschule
10 » Grammatik «

Spr«ch. o| KÄi .l
| a 50 Lkt . ■ Buchtührting !

Schriftsätze ®Schönschr. *
an Behörden. Masohinenschr.

_|l5 Jahre Ausland. Genaralbeeid.
Dolmetscher d. Begier. 5ieuea «»e5.

t Bkrloteil•Schilde»1
Lehrling verlor

Ecke Neu- u. Schulgafle 80 Mark.
Finder wird gebeten, das Geld gegen
hohe Belohnung abzug. b. Wilhelm,
Rhcingauer Straße 13, Hth. 3 lks.

Bcrl . ein schwarz. Portem ., Inh.
ca. 40 Mk.. auf d. Wege Weberg.-
Bannhosstr. Abzug, gegen gute Bc-
lohn. Weber« rssc 22, 2. __

Berieten MW aöenO
von Kleiststraße bis Residenztheater
goldenes Armband (Andenken). Ab-

Schwarzer Muss
auf der Post Bismarckring verloren.
Wiederbringer gute Belohnung
Rüdesheimer Straße 8, 1.

Noch eine

NklinWii-Ncri»M»r
übernimmt

Bank-Fachmann mit langjährig.
Tätigkeit in ersten

Vertrauens-
stellungen u. größerem, eigenen
Vermögen. Beste Empfehlung.
Ang. u. A. 802 Tagbl .-Berlag.

TT 1 1 -Gesuche, befand, z.
I HIN11 NWcihnachtsfcste . , E,n-
I I11TJ IIIIgaben . Reklam. !. all.

In II ( IFäll ., Schriftsätze ankl IIUIIU  alle Behörden fertigt
»WE »»Ŵ >mm»lnit größt. Erfolg an:
«nroGullich , Wiesbaden,Wörth,t ».3,1.
Glänz. Dankschreiben z. gefi. Einsicht.
Ausk. in Rechts- u. Unterstütz.-Sach.

-v reckistunden auch Sonntags.

Bilanzf . Buchhalter
empfiehlt sich zum Bücherabschluß,
ganze oder halbe Tage . Angebote u.
W. 382 an den Tagbl .-Berlag

KlamMiniüer(blitth)
Joseph Rees . Dotzheimer Stratze 28,
lFernruf 5965), gebt auch ausw ärts,

SchNelder-
Reparaturen , Ausbügeln , Neufütt .,
besorgt in nur erstklaff. Aussübr.

Gustav Schwanz,
Damen - und Herren -Schncider.

13 Frankenstraße 13, 2 St„
seither Bismarckring 7.

PelMte,
Pelzkragen , sowie Pelzsachen aller
Art werden nach der neuesten SKode
umgearbeitet . Tadellose Ausführung.
Billige Berechnung. .

Iennv Matter . Bleich straße 11.

WM -M
unter Garantie nach Maß v. 4 Mk.
an, Jackenkleider von 15 Mk. an,
Aenderungen billigst.

Damenschneidrrri,
HrdCKür , Kirchgaffe 19, 2.

Tncht. Schnewerin
empfiehlt sich mit halben Tagen.
Gutenbergplatz  2 , Fron tsvltzL,— _ _

00T  Massagen , " *P»
ärztl . geprüft, Sophie Feyhl, Ellen¬
bogengasse jh 1 Tr. _ __,,„?S„“srin«F«8eit
är ztl. gepr., Bahnhofstraße 12, 2._

Schwed. Heilmassage
Lhare Brandt . Staatlich geprüft.
Mitzi S moli, Schwalba ch. Str ^ llbch.

AM«. Ml . MMlIe .
emvf. sich in all. Massag. H. Rudorf,
Mitt elstraße 4. 1. a. d. LanggaAe.
Mg - Massagen, Ragelpflege,5 S£ WmllrB9, B.
Trudy Steffens,

Massage «. Handpfleg ' . ärztl. geprüft.
Oranienstr. 18,1 r., Nähe Adelheid,tr.
Svrech st. täglich 10—12 u. 3—8 Uhr.

Eleq . Nagelvstege,
Massage:

'Maria Bomersheim, ärztlich gepr..

SMeiorrM l,  1-
Nähe Residenz-Theater.

BersWenel
1 Liter Mil»

St  SiSSSÖS
flri».-6ntiJ.-i)eiil. Fr. W.

Hebamme. S chwalb. Str . 61. Tel. 212t
Streite Aufträge v. 6Gl heivatA.

Damen mit Berm. v. i5—260 000 JK.
Herren , a. o. Berm., d. rach u. reech
heir . w., erh. kosten!. A. L. Dchlc-
stnaer. Berlin . Watzmannstra tzê W:

Junge Dauw,
Waise, shmpath. Ersch., M. d. 20er,
mit eieg. Seim , sich einsam fühlend,
sucht vornehm. Herrn kennen zu
lernen zwecks Me . Offerten unterF. 384 an den Taabl.-Berlag

Suche für m. Verwandte, 41 Jahre,
evangel., stattl . vornehme Erschern.,
mit 1 Wllioil Mark Vermog. u . gr.

" . .. .. . tadellosen Kavalier.
Vermög. nicht Bedingung . , Ehrew-
Vermittlung verbeten. Briefe unt.
F. 370 an den Tagbl .-Verlag.

Bayr . Bierhalle
■= = 3 Adolfstrasse 3 = == ==

llleinaiisscfiank der bayr. Aktien-Bierbrauerei Äschaffenburg
hell und dunkel :: Glas 20 Pf.

zu jeder Tageszeit __

Badhaus „ Goldenes Kreuz 66
6 Spiegelgasse 1>. 1245

Thermalbäder direkt aus der QaelU
Dutzend Mk. 6. Trinkkur im Hause,

Elektrische Beleuchtungskörper
* aller Art

Kompl . Zugpendel von 9 31k . an
■ „ Zuglampen „ 10 „ „
Dralitsparlarapeo5-50 Kerz., System’MWattlm;>en von 50 Kerz. an.

empfiehlt in größter Auswahl zu billigsten Preisen
tommieban , Schwalbacher Str. 44, Alleeseite.

Hin ADRIANM
Bahnhofstrasse 6 KÖnigl . Hofspediteure Femspr . 59 u. 6223

Möbeltransporte vanenumS
Umzüge in der Stadt.

Grosse moderne Mobollagerhäuser.

»» Aerozon 11

Elektrische Rauchverzehrer
Torzfiglich bewährt, bisher hier am Platze 500 Stück verkauft,

ein praktisches Weihnachtsgeschenk
von Mk. 22 . — an.

Alleinverkauf für Wiesbaden: 1288

r. Weitz , Hoflieferant
Kristall - u. Porzellan -Haus, Wilhelmstr . 40.

von den als Sicherheit für , Liefe¬
rungen , Straßendaukosten usw. bet
der Stadthcnlptkasse hinterlegten
Wertpapieren können vom 18. Dez.
ab in Empfang genommen werden.

Die Empfangsberechtigten werden
ersucht, die Zinsscheine alsbald,
vormittags von 8% bis 12' b Uhr,
zu erhebeii. PI38

Wiesbaden, 15. Dez. 1916.
Stadthauptkaffe , Rathaus,

Zimmer 1, Schalter 5.
Bekanntmachung.

Der Fruchtmarkt beginnt wäh¬
rend der Wintermonate — Oktober
bis einschl. März — um 10 Uhr vor¬
mittags . _

Wiesbaden. 13. Sevt . 1916.
Städtisches Akziseamt.

Mid)«flngip
Sonnenberg

Bekanntmachung.
Betr . Lieferung von Kohlen, Koks

und Briketts.
Auf Grund des 8 91> des Gesetzes

über den Belagerungszustand vom
4. Juni 1851 l'G.-S . S . 451 ff.) und
des Gesetzes vom 11. Dezember 1915
wird hiermit für den mir unter¬
stellten Korpsbezirk und — im Ein¬
vernehmen mit dem Gouverneur —
auch für den Befehlsbereich der
Festung Mainz folgendes verordnet:

tz 1. Insoweit das Kriegsamt
tKvhlenausgleich) einem Liekerer
gegenüber die Lieferung von Kohlen,
Koks und Briketts als nicht ersorixr-
lich bezeichnet bat , wird ihm die
Lieferung verboten.

ij 2. Mit Gefängnis bezw. Haft
oder Geldstrafe wird nach Maßgabe
der eingangs genannten gesetzlichen
Bestimmung bestraft , wer dieser
Verordnung zuwiderhandelt , sofern
nicht nach allaemeinen Strafbc-
stimmunaen höhere Strafen ver¬
wirkt sind.

§ 3. Diese Verordnung trrtt mit
dem 15. Dezember 1916 in Kraft.
Die Unterzeichnete Kommando-Be-
börde bestimmt den Zeitpunkt des
Außerkrafttretens.

Frankfurt a. M., den 9. Dez. 1916.
18. Armeekorps.

Stellvertretendes Generalkommando.
Der stellv. Kommandierende General

gez. : Riedel, Generalleutnant.
Wird veröffentlicht.
Sonnenberg , 13. Dezember 1916.

Der Bürgermeister . Buchest.

Ohne Konkurrenz!

I Kaffee Sender |
nur  Wellritzstrasse 37

gegenüber Kuhn’s Schuhgeschäft.miiiiiiiiiiiiuiiiiiii =
Vorangl . Kakao .Tasse 15 Pf.
Schokolade . » 1» »
Kaffee . „ W ,

-r  Torten in Auswahl! =====
|l,llll,llllllllllinillllllllHllllllllillllOllll*IHIIIllllllllllHlinHllimHHIHl!lllllllllHlllHllllllllllHltllllllllHlllHIHIimlT

Sine
rei<£ ßa(iige ffluswaßl

vornehmer

(Besuchskarten
empfießCt die

ß . Schedenberg sehe
dfofbucßdrudceref

„ cCagbfatu9faus ‘
Ganjfgasse 21.

Roll - Konior.
Bahnamtüch bestelltes Roll ruhrunternehmen

für Wiesbaden.
Büro: Sfidbahnhof. Fernsprecher 917u. 1904,

Abholung ; und Versendung?
von Gütern und Reisegepäck za baiinseitig

festgesetzten Gebühren . 1310
Verzollungen. Versiehenmgen.
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PUCOLP 01L7Z
Nix for ungut
Lustige Leut

Deham is Deham
Siwwesache

Pefferniss
n jeder Buchhdig.
nHiiiHiiiiiiiiiiiiiniiniiiiiniiiiiiiiiiiimiiiiiiiHiiiiiiiiiiii

«mmIMeli. SMÄsikll
Süddeutsche Gummiabsatz -Niederl . :

Dchwalbacher Straße 23, Laden.

MIIIlUIllllNIINIIIIIIllNIIIllNIIMUIIIIIIIIIIIIIIIIIMIU

8 Weihnachtsverkauf|
ia S

| Uhren,
D. Silbensaren>

zu billigsten Pre sen.
1 . Bücking , I

Neugasse 21, 1. Stock.

Tanrrru-Airxundeholz»
Kucheli-Krennholz
liefert zmn Tagespreise

Wilhelm Hohmann , Sedanstraße 5.
— Telephon 946. —

lUolulaiur
zu haben im Tagbl . - Verlag.
Frau Anna Müller
»erzogen von Kirchgaffe 19 » ach

SeleneiiMeu. M .. i ?.
Mete SilMflSmel

empf- sich im Ans. sämtl . Herren -,
D .-, K.. u. Bettwäsche , sowie gründl.
Ausbessern . Kleine Webergaffe 7» 2.

Gegr. 1863. Telephon 265.
Werrdigungs-Anstalten
„Mt"».,IM"

Firma
Adolf Ar«ba»th

8 Ellenbogengasse 3.
Gröl,ter Lager iallen Arte»

Solx-
und Metallsarge»

zu reellen Preisen.
Eigene Leifeuwagen und

Lranzwagen.
Lieferant des

JerelnssrirAeneroeitatt ng
Lieferant des uso

Beamten - Vereins.

In neuzeitl . einger . Pflegeheim (Aileinhaus ) Zentralheizung,
elektr. Licht, Garten , Veranden , finden 8—4 Pflegebedürftige (best.
Stände ) dauernd Aufnahme und Pflege . Jeder Komfort wird ge-
geboten . Beste Reir . F116

Elementinen -Jnstitnt Frankfurt a. M ., Lederweg 56.
L. Valentin , staatl . gepr. Pflegerin.

IsroeliMe MWemeinde.
Für den am S. Jaunar 1017 beginnenden Konfirwatious«

Unterricht nehme ich an den Wochentagen von 11—12 Uhr vor¬
mittags Anmeldungen entgegen.

Bahnhofstraße 8 . Ur . Kober , F396
Stadt- und Bezirksrabbiner.

Al St. » Ms -Mia
bittet herzlich für feine Armen und Kranken um abgelegte Kleider,
Schuhe oder sonstige milde Gaben . Die Gegenstände werden
gerne in der Wohnung der Spender abgeholt.

Anmeldungen gefälligst an das Pfarrhaus St . Bonifatius,
Luisenstraße üi . F558

Verwendei
„Kreuz-Pfennig"

Marken
oul Briefe», Karten uaw.

Blnmen -Penten
empfiehlt sich in hübschen

Weihnachts -Geschenken
von 56 Pfg . an,

Moritzstratze. Ecke Adelheidstrabe
Gärtnerei : Biebrrcher Straße 16. Fernruf 6811 . _

Wasum - Wolf
Friedrichstrasse 12,

unterhält grosses Lager in

Handschuhen , Xravatten.

Praktisches
Weihnachts-

Geschenk.

—

Trauer-Drucksachen
in vornehmer Ausstattung
fertigt innerhalb weniger Stunden

die

C.Schellenberg's*e Hofbuchdruckerei
„Tagblatt-Haus“, Canggasse 21

Semspredier 6650/53

M Kontore geäffnet tnerktclglich von» Uhr morgen« bi« s Uhr abend«.

Jeder verkaufte Polier -Wischer bringt neue Kunden!

Von 4er Decke bis zum Fussboden!

Reinigt , poliert und entstaubt

gleichzeitig Wände, Linoleum - und
1 Parkett - Fussboden , Treppen usw.

entfernt dieser imprägnierte

Polier(Mer
allen Staub und Schmutz!

Alle Haushaltungen
Ladenbesitzer

Banken , Hotels und
Oeffentl . Gebäude

brauchen diesen Polier-Wischer.
Besser wie bisher wird aller Staub vertilgt und
nicht aufgewirbelt , wie durch Besen u. Tücher.

Alleinverkauf für Wiesbaden:

80JL HÖCKER
Grossküchen- Einrichtungen. F. 6424.

Praktische Vorführung im Laden
Sehfilerplatz 2.

Nolonialwarenverteilung.
Auf die für nächste Woche gültigen Felder der Kolonialwaren!

werden 10 « Gramm Haferflocken , 125 Gramm Teigwaren
und außerdem auf das mit der Zahl 1 bezeichnete Feld 125 Gramm
Würfelzucker verteilt. - ^ . .

Der Preis je Pfund beträgt für Haferflocken 44 Pf ., für Teig¬
waren 60 Pf. und für Würfelzucker 36 Pf. Der Verkauf beginnt am
Dienstag und dauert bis zum Wochenende. F 438

Wiesbaden , den 16. Dezember 1916. Der Magtstrat.

Arbeitsvermittlung
für Mllnttionr-Herstellung.

Das Arbeitsamt, Dotzheimer Straße 1,
Fernsprecher 573 — 575,

bat besondere Abteilungen für die Vermittlung männlicher und weib¬
licher Arbeitskräfte, lediglich in Betriebe für HeereSliefcrunge »,
insbesondere Muuitionsanfertigung , eingerichtet.

Meldungen von Arbeitssuchenden, gelernten und ungelernten, aus
allen Berufen werden entgegengenommen:

wochentags von 8 '/» bis 10 Uhr vormittags,
& bis 4 Udr nachmittags.

Eingang für männliche Arbeiissuckende:
Dotzheimer Strahe I, Zimmer Nr . 5.

Eingang für weibliche Arbeitssuchende: F327
Schwalbacher Straße 16 , Zimmer Nr . 3.

Arbeitsamt Wiesbaden.

Offiziers-Winter -Mäntel
neuer Art 125 Mark.
tJmbänee , Waflenrftcke , kleine Böcke,
Feldblusen , lange Hosen , Beil - und

Stiefelhosen , sofort lieferbar.

Wanne und wasserdichte Feldbekleidung,
Werkstätten für Aenderungen und Reparaturen.

Gebrüder DSrner
Bekanntes Spezialgeschäft . Mauritiusstrasse 4.

Telephon 571.

Dauer - Batterien KSÄ
Flaek , Lniscp̂ trasse 46, neben Residenz- Theater.

Jchwdrze Kleidung

1291

als Spezialität de?  Firma
stete in gPO&erMelaeiH’gkert

auf Langer
Bestellungen werden sofort erledig

GUTTMANN
Telefon 6365

Am Donnerstagmittag verschied plötzlich und unerwartet
meine liebe Frau, unsere gute, treubesorgte Mutter, Schwieger¬
mutter, Schwägerin und Tante,

Fr««Karoline Rumpf,
im 68. Lebensjahre.

geb. Mafrl,

Im Namen
der trauernden Hinlerbliebenen:

Familie A. Rumpf.
Miesbade «, den 16. Dezember 1916.

Adlerstraße 35, II.

Die Beerdigung findet statt: Montag, den 18. Dezember,
nachmittags2'/r Uhr, von der Leichenhalle des Südfried¬
hofes aus.

Nur auf diesem Wege für die wohltuenden
Beweise herzlicher Teilnahme bei dem uns so
schwer betroffenen Verluste unseren

innigsten Dank.
Familien Andres.

Leinenfäden Imprägniert . Ohne öe ®ugsscheän erhältlich!
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HANDSCHUHE
KRAWATTEN

beliebte Weihnachtsgeschenke
ohne Bezugsschein .

JEAN PAQUET
im Tagblatt-Haus

31 Langgasse 21.
1389

U, Thea!» -Sanierte
Königliche5jj| p Kchanspirlr

Sonntag , den 17. Dezember.
288 . Vorstellung.

16. Vorstellung . Wonne ment 8 .

Kohrngrin.
Romantische Oper in 3 Akten von

Richard Wagner.
Personen:

Heinrich der Vogler,
deutscher König . . . . Herr Eckard

Lohengrin . Herr Streik»
Elsa von Brabant Frl . Geyersbach a. G.
Herzog Gottfried , ihr

Bruder . . . . . Frl . S . Gläser
Friedrich von Telramund,

brabantischer Graf.  Herr de Garmo
Ortrud, seine Gemahlin . Frl . Englerth
Der Heerrufer des

Königs . . . . Herr Geisse-Winkel
Rach dem 1. u. 2. Akte 15 Min . Pause
Anfang 6Va l!hr. Ende etwa 10*/. Uhr.

Restdenk-Theater.
Sonntag , de« 17. Dezember.

Nachmittags 1j24 Uhr. Halbe Preise.

Iltmnitrr.
Bauerndrama in 4 Aufzügen von

Fritz Philipps.
Anfang 1/ i4 Uhr . Ende nach 1/26 Uhr.

Abend- 7 Uhr.
Fum 60. Geburtstage aon Heinrich

Stobitzer.
Dutzend- und Fünfzigerkmten gültig.

Liselotte.
Lustspiel in 4 Aufzügen von Heinrich

Stobitzer.
Personen:

Ludwig XIV . König von
Frankreich . . . Heinrich Kamm

Philipp , Herzog von Orleans,
dessen Bruder . . Erich Möller

Elisabeth Charlotte des letzteren
Gemahlin . . . Agnes Hammer

Marquise v. Maintenon Hedw. Bendorf
.Lenor v. Rathsamhausen , Elisabeths

Hoffräulein . . . Stella Richter
Marschallin Grancai , Ober-Inten¬

dantin der Herzoglichen Hof¬
staates . . . . . Else Bayer

Graf Lauzan , Hoskavalier G. Schenck
Baron d'Auvray , Hoskavalier H. Albers
Chevalier Pontigny , Hof¬

kavalier . Otto Rogi
Graf La Garde, Kavalier des

Herzogs . Albert Ihle
Chevalier don Lorraine , Kavalier

des Herzogs . Rudolf Hildenbrand
Lacroix, Haushofmeister des

Herzogs . . . Gustav Froboese
Küchenchef ) . .. Alduin Unger
Beschließerin !■« zP .1,  Minna Agte
Garderobiere f 8 M . Lührssen
Dubais , Schenkwirt . Oskar Bugge
Poisson | Bürger Rud . Hildenbrand
Tissot • von . . Albert Ihle
Teinturier > Paris . HanS AlberS
Marais . Fritz Steinte
Madelon , seine Tochter . W. Spoh:
Demple , ein Strolch . Hans Flieser

Nach dem 2. Akte größere Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Tages -Veranstaltungen - Vergnügungen.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag , den 17. Dezember.

'Nachmittags4 Uhr und abends 8 Uhr:
Abonnements - Konzerte.

Städtisches Knrorcbeater.
Programme in der gestrigen Abend-A

ff MeÄeil-Wttr1
Protestantische Lntberkirche, an dem

Gutenbergplatz. Küster wohnt Sar¬
toriusstraße 10, 1. — Pfarrbezirke
der Luther-Kirchengemeinde: 1. Ost-; bezirk: Zwischen Kaiserstr., Khein-
Mraße, Moritzstraße, Kaiser-Friedr.-

' King, Scbenkendorfstr., Frauenlob¬
straße: Pfr. Lieber, Sartoriusstraße,
Tel. 6277. — 2. Mittelbezirk: Zwisch.
Frauenlobstraße, Schenkendorfstr.,
Kaiser-Friedrioh-Eing. Moritzstraße,
Kbeinsträße, Oramenstraße, Adel-
beidstraße. Karlstraße, Luxemburg-
Straße, Nicderwaldstr., Schiersteiner
Strafte: Pfr. Hofmann, Mosbacher
Straße 4. Tel. 644. — 3. Westbezirk:
Zwischen Schiersteiner Str., Nieder¬
wald«»-., Luxemborgstr., Karlstr .,
Adelheidatr., ßüdesheimer Straße:
Pfr. Kosjtheöer, Mosbacher Straße b,

iei . 1798. — (Samtiicoe Amtshanu-
iungen werden dauernd vom Pfarrer
des Seelsorgebezirks ausgeführt.)

Katholische Pfarrkirche. Luisenstraße.
Den ganzen Tag offen.

Katholische MariahUtkirche, Platter
Straße. Den ganzen Tag offen. ■

Katholische Dreltaltigkeitskirche, Klop-
stockstraße. Den ganzen Tag offen.

Altkatholische Kirche, Friedenskirche,
Schwalbacher Straße. Küster wohnt
Adlerstraße 67.

Synagoge der Israelitischen Knltns-
gemelnde, Michelsberg. Kastellan
wohnt nebenan. Wochen- Gottes¬
dienst morgens 6.45 und abends
5.30 Uhr.

Synagoge der altisraelitischen Knltos-
gemeinde, Friedrichstraße 33. An
Wochentagen Gottesdienst morgens
6% u. nachm. 7% Uhr. Kastellan
wohnt nebenan. Telephon 1441.

Loge Plato, Friedrichstraße 27. Be¬
sichtigung nur für Berechtigte.

Loge Hohenzollern, Adelheidstraße 81.
Die christlichen Friedhöfe (Platter

Straße) und Siidfrtedhof (Friedens¬
straße) sind täglich bis zur ein¬
tretenden Dunkelheit geöffnet.

Der Friedhol der altlsraelltischen
Kultusgemeinde im Distrikt Hell-
kund ist vom 1. April bis 1. Oktober
jeden Sonntagvormittag von JO bis
12 Uhr geöffnet. Zu anderen Tages¬
stunden nach Anmeldung beim Haus¬
meister, Friedrichstr. 33. Tel. 1441.

Die beiden Friedhöfe der israelitischen
Kultusgemeinde sind im Sommer
Sonntags, Montags, Dienstags, Mitt¬
wochs und Donnerstags vormittags
von 8—1 Uhr und nachmittags von
3%—7 Uhr geöffnet. — Der alte
Friedhof an der Schönen Aussicht
bleibt Sonntagnachmitt. geschlossen.
— Der Besuch der Friedhöfe zu
anderen Tagesstunden nach Anmel¬
dung beim Kastellan, Schulberg 3.

Neroberg mit Anssichtsturm. (Wirt¬
schaft.)

Bismarcktnrm (Modell! auf der Bier-
stadter Höhe.

Ruine Sonnenberg. (Wirtschaft.) _—
Heiligkreuz-Klrche auf dem Fried¬
hof zu Sonnenberg.

Warttnrm auf der Bierstadter Höhe.
(Wirtschaft.)

Jagdschloß Platte . Kastellan wohnt
im Schloß. (Wirtschaft.)

ü 1
Mädchen- und Frauengruppe für

soziale Hilfsarbeit . Vermittlung
von ehrenamtlicher Mithilfe aus
allen Gebieten sozialer Arbeit.
Sprechstunde im Kavaliechaus des
Schlosses, Bdb. 2. Stock, Zimmer 8.
Montag und Donnerstag von
12—1 Uhr.

Wiesbadener Verein für Sommer,
pflege armer Kinder . E. B. Sprech¬
stunden : Dienstags u. Samstags
von 6—7 Uhr im Kavalierhaus de»
Schlosses . 2. Stock. Zimmer 80.

NASSAUISCHER
KUNSTVEREIN
WIESBADEN

Vom 3. bis 31. Dezember:
Vereinigung Wiesbad. Künstle.

Kollektionen von:
Moriz Melzsr , 0- B. Uphoff , K. R.

Uphoff,' Lore Uphoff -Schill.
Wiesbadener Künstler.

Gemälde, Graphik . Plastik.
Kunstgewerbe . F 413

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10- 5 UHR

Sonntags von 10- 1 Uhr.

J UMP ' .
Jll Mtspiele!

Wilhelmstr . 8.

Morgen letzter Tag!

Tannusstr . 1.

Hentiy
-orten

die
allbeliebte Künstlerin

in

Die wellen
sdiiDBigen.

I
Eine Lebenstragödie,

welche HENNY PORTEN
als Trägerin der Hauptrolle
Gelegenheit gibt , ihr reiches
Können aufs Neue zu be¬

weisen.

Der Mansch'
!! Bräutigam. !!

Urfideles Lustspiel in
3 Akten.

In den Hauptrollen:
Harry Liedtke.
Hani Ziener.

Ueberwältigende
Situationskomik!

Ab 2 l/j Uhr:
Vorstellung

für Jugendliche.

I Erstaufführung
des besten Paul Heidemann-

Schwankes (3 Akte) I
Teddy und der
Bosenkavalier.

Auf Wunsch wiederholt:

Vorführung von
Rassehunden.

Tochter dielt
Großes Sensations - Schau¬
spiel aus demVaiiötö -Leben
in 3 Akten , zugleich span¬
nender kriminalistischer

Inhalt.

Im Mädchen-Pensionat
Humoreske.

Soeben eingetroff«n:
fieneralieMmarsehall
von Utaekensen

der an seinem Geburtstag
in Bukarest einzog.

Voranzeige!
20. u. 21. Dezember;

Kinder-Vorstellungen
für die reifere Jugend

zu ermäßigten Preisen
mit ganz neuem Programm >

Vormals 1240

Kaffee„U. 9“
WarKlstraße 26 ,

3t#cW MM-kMll.

Thalia-Theater.
Kirchgasse 72. Telephon 8137
Vornehmstes u. größtes Lichtspielhantz.
Samstag , 16. bis einschl. Dienstag,
19. Dez ., nachmittags 4 bis 10 Uhr,

Sonntags ab 3 Uhr.
Erstaufführungl

m  Srhellmlis
m  sees.

Detektiv-Abenteuer in 4 Akten.

In der Hauptrolle:

Alwin Pens;
als Detektiv Dom Shark.

In diesem Detektiv -Film zeigt
iich Alwin Rentz als „schlaueste
Spürnase Amerikas ." Es dreht
sich um die Entdeckung eines
Diamantenschmuggels . Der De¬
tektiv leistet Verblüffendes , be¬
sonders in jenen Szenen , die
unter Wasser spielen . Als
Schwimmer , als Segler . Taucher
und Jäger führt Alwin Neuß
die unglaublichsten Tricks aus.

Set«tatet tet Stetteit.
Lustspiel in 3 Akten.
In der Hauptrolle:

Clairr Wald off.
Neueste KrirgsvUder.

(Eiko erste Woche .)

Erstklassige»
Künstler-Orchester.

NjMW'Wsl
Totzheimer Straße 1» :: Fernruf 81»

Wundert»«res
Weihnachts-Programm

vom 16. bis 31 . Dezember.

\2  Schlager\2.
11« di*

Brüder
Herzen.

I
Schauspiel in 3 Akten.

Dargestellt von den besten
Kräften des Komödien - u.

Lustspielhauses Berlin,
sowie des Josephstädter-

Theaters Wien.
I

Das schwarze
Dos. ::::••

«»
••

41 Akten.
Tragisch ! * Komisch!
Gutes Beiprogramm.

Da die Lichtspielhäuser um
10 Uhr schließen müssen,
beginnt die letzte Abend-
Vorstellung 8l/i Uhr präzis.

Dir .: ß . Dührkop.

Die weltberühmten Akrobaten.

Heinrich
Blank.

Deutschlands bester Bauchredner.

Thea Schwarz
Tanz-Divavom Berliner Wintergarten.

Georg Vaqro-
Der beliebte Humorist.

2 vesterros.
Die phänomenalen Kunstschützen,

ujw . usw.
Ans . Woch. 71/ . Uhr (vorher Musik).
Sonntags (auch am 24. Dezember)
2 Vorstellungen ; nachmittags S und
_ abends 7 1/« Uhr.

An den Weihnachtsfeiertagen
auch je zwei Vorstellungen.

Die Direktion.
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Nach niemals hat sich das ISInkockeil von Obst, Gemüse und Fldisch so
bewährt wie im Kriege.

Wir empfehlen deshalb als praktisches Wß %ll ?lfi (lltfSff 6 S ©hG !tH

Sinkoehapparate
mit Einsatz,
6 Federn
und Thermometer

Wir machen darauf aufmerksam, dass in der nächstjährigen Einmachzeit infolge
Knappheit der Rohmaterialien

£inkochapparate bedeutend im Preise steigen werden.

Kaufhaus Wfirtenberg I Wiesbaden
Keugasse 11

Telephon 824.

Kaffee-Restaurant

Watdeck
am Ausgang der Albrecht - Dürer-

Anlagen und an der Aarstraße.

Prima Apfelwein.
Kaffee und Kuchen.

SsisierSirateii
mit Kartoffelkioesen

Handk äse, belegte Brote.

„Zum Wer"
Kiedrich a . Uh . ,

Ecke Mainzer Straße u . Rathausstr.
i Haltestelle der Straßenbahn .)

Inmrr gute Kürtze Md den
mn  TM frlslhkg Vier.

— — " >

Aquarell-Ausstellung
Leopold Günther-Schwerin

bis 31 . Dezember im

Neuen Museum.

Habe einen Posten
blaue extra Röcke, teils fertig , teils
im Zuschnitt, aus prima Kirsey-Tuch
in de.r Oberweiten 90—102 preis¬
wert zu verkaufen.

Gustav Schwanz,
Schneidermeister.

13 Frankenstraße 13 , 2.

Für die weitere Dauer des
Krieges ist

Zahnarzt Bieroth
Grosse Burgstr. 10

mein Vertreter.

Rasche, Zahnarzt.
Zwetscherr,

für Torten u. Kuchen, roh eingem.,
Flasche 1.25 Mk. Roonstraste 6, 3 r.

WZ Kranz.
Am Kranzplatz . Bes . E . Becker.

Thermo».«»,«
eigener Quelle 6 St . Mk . 3.50
mH . Ruheraum u . Trinkkur . 1189

Silberne

I Brotteller u. Wemkarmen , J
geeignet zu =

Weihnachts -Geschenken,
W billig zu verkaufen.

Juwelier Gottfried Goldbeck,
Gold - ii . Silberwaren — KL Burgstr . 10 . s

ÜIIIHIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIItlllllllllllMlllillllllllUIIIUIIIHIIIIIIIIIIIlfllllllllllllllllllllllllllllllllNIIIIIIIIIIIN?
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V&lter Hin
Lan ^ affe 15

G» ha J

V0j ?k .a u -fi

zu Ori ^ i naippgifcn

1341

Soeben elnseftoflen:

Bloem’s Bormoti
gebd. 6.—, Feld - Ausg . 4 .50.

WWMl « Stflltt
WWIAiie 6.

1351

)

Brill ."Anhänger , Brill ."Ohrringo,
Brill .-Ring , echte Perle,
Brill .-Herren -Ring , 1 Stein,
Brill . Bing , 5 Steine,
Damen -Kette mit Brill.-Schieber.

Steine sind selten schön in Reinheit , Schüft und Farbe.

zu verkaufen. Rheinstrasse 68,1.

WIESBADEN
Kirchgasse 33.

Ixxxxxxxm .xxxxxxxxxxxxj
8 PIANOS
S neu und gebraucht in grosser Auswahl und allen Preis-X lagen stets auf Lager.\x\
8
m

PHONOLAhPIANOS
Harmoniums.

H tielegenheitskänfe
M in Phenola Vorsatz -Apparaten in Nussbaum und
^ schwarz, an jedes Klavier passend.

Alleinvertretung
von J . Blnthner , Schiedmayer , Hupfeid.

Echte Cramolas
sowie

Grammophone
in allen Preislagen.

Grammophonplatten
in grosser Auswahl am Lager.

| | Grosse Auswahl in
Gitarren— Lauten— Mandolinen— Violinen
Zithern— Ziehharmonikas— Mundharmonikas

Lautenbändern— Violinkasten
| | in allen Preislagen . | | .
| | Klavierstühle , Notenschränke , Notenständer | |
H in allen Ausführungen. II

Komponisten -Büsten und -Bilder . K128 | |

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
?erser Teppiche

in allen Grössen

16 Webergasse 16
Orienthans.

V er grösser Unheil
nach jeder kleinen Photographie oder aus jedem Gruppenbild auch von
Zivil in Feldgrau werden billigst ausgeführt . — Sinnreiches Festgeschenk.

Frieda Simonsen , Riieinstrasse 60, P.

Pr Domen
das Allerneueste in Stiefeln u . Halb»
schuben in Lack und anderen Leder¬
arten eingetroffen . Große Auswahl,
vorteilhafter Preis , gute Paßform.

Reugasse 22.

I Prima Korb-nttb EmserTel . 15 «6 Brot Tel . 1596

zu habe » Weber gasse 54.

Franz Schwerdtfeger
Kirchgasse 76 Kürsd)tiermeisfer Fernruf 3771.

Empfehle mein grosses Lager in Pelzwaren.
Tiparle Tleufreilen. Tlod) billige Preise.

Besichtigung ohne Kaufzwang erbeten.
1333
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| Passende Weihnachts- Geschenke ohne Bezugsschein.
W iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiininiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiuiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinniuiuintiiiuiiniiiiiHiuiiiminuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiumiiiiiiiniiiiimiiuiiiinmiiiiifiiiHinmmniinniiiiHiiuüniiiiiiiiiiiiiiiiiiiniuiiHiiiiiiiiiiiuiiiüiiiiiiiiiiiüHittiiiiiinnmHiiniiiiiuniifin

Wir bieten eine
grosse Auswahl in Pelzwaren u. Damenkleidung in modernen

Verarbeitungen

zu ausserordentlich günstigen Preisen.

Fuchs Kragen schwarz Kamt» .
Dopp.-Fuchs-Kragen Sr.
Alaska-Fuchs-Kragen schwarz
SkllMSOpQSSUIfl grosse Fuchsform
ECht KtiS grosse*Krage nf orm.

Kragen Muff
12 75  16 75
22 50 22 50

39 5° | 2»

75 00  75 00
ir U00

Spachtel-od. Tüll-Blusei ear ten Mach‘ 750
Moderne Blusen cktem TüU  12 50

Jackeu-Kleider (Sammet)’

Bluse aus weicher Seide inschönen9JS
Farben

Paitletto-Seiden-BlnseS SS " ?T“12”
mit reicher Stickerei in allen 4150
Farben . . 1“

RROO ffROO iiAOO
fesche Formen " " lü Ulf

Yelour-Plüscli-Paletots. . . 3900  IT 69“
Seal-Plüsch-Paletots ÄÄ g13T 165” 195“
Kleider-Röcke SÄ .» . 28°° 45°° S9°°
Dnterröcke 12'° 1S°° 94°°

Günstig « Kaufgelegenheit!
in Astrachan

felZ ' JKäntel
. . 125 .-

rer<4taiier -Klane . 200 .—
Ifrcitschnane . . 205 .—
Seal -Klectric . . 350 .—

Passendes We.hnachts-Geschenk
sind

Decker-!Maschinen
und

Kinder-
Mähmaschinen
Mustergültiges deutsches Fabrikat

von hoher Vollendung.
Alleinverkauf bei

Martin Decker
Deutsche Nähmaschi neneeseilsch . ft

Kenias »© 20 , ü ie *ba <len , Tel . 4030.
-Eigene Reparatur - Werkstätte . - 1332

Für den Weihnachtsbedarf
empfehle:

l-Pfd.-Dosen Makrelen in Bntter
Schollen, Schellfische, Aale, Seelachs

in klarem Gelee, tafelfertig.
Ferner Dosenpackungen

ia feinsten Oelsardinen verschiedener Packungen,
Heringe in Tomaten und Bouillon
Kieler Rollntei»

„ Delikate **- Hering

Seltenes Angebot!
50 Stuck Zigarren

Mk . 6.25
altes Lager — hochseme Qualität

bei 1326
Rosenair , Wilhelmstrabe 28.
Unsere gutschäumeudr feste » riß,
Seife 1 Mt.

tt« r P hilippsber,straße 33, P art . US.

Wkißki Süimierfeiftntrfak
das Pfund 80 Psxu. zu du den bei

Zehner, ViSmantria « S.

niOiini! 9!« U11»INI!II!»1I1»N11U!!IW

Im Spezial-Geschäft
H . Fleichard

18  Taunusstraße Wiesbaden  7 aunusstraße l 8
finden Sie die denkbar größte Auswahl in  1370

Photographie -Rahmen
jeder Türt, jeder Größe, jeder Preislage,

99

99

Fr « Hierin «:
Bisiuarrkhering,

Iieberwnret , fclutwnrst , Fisihsülse
in nur bts en Qualitäten, zu den billigsten Tagespreisen

Molkerei Oskar Müller,
Bismarckring 12

Herderstrasee 12, Saalgasse 24/26.rooooooooooooooooooooo«

A Auch in diesem Kriegsjahr hat die Deutsche
a Kristall - n . Porsellan - Induatrie viele Neuheiten
¥ herausgebracht , die sieb besonders durch Formenschönheit
0 und Preiswürdigkeit auszeich "en. Die deutschen Bieikristade
Q in Hochglanzpohtur bei solidester Schliffausfuhrung stehen
ft den ersten Auslandsfabrikaten in keiner Weise nach . —
X Diese Artikel bilden hochwillkommene Weihnachtsgeschenke,
T sind vornehmer Art und eine Zierde für den Tisch. — Die -
ö Auswahl , die ich Ihnen biete , ist vielseitig und die Le- Q
0 sichtigung meiner Ausstellung lohnend . Q

1 M. Stillgor l
Ü Kristall -, Porzellan - und Luxuswaren ö

Häfnergasse 16.o • 0
0 1323 0
«oooooOOOOO OOOOO OOOOOOOB

/ / Jas  schenkt man Damen
LL / zum Weif)nact)lsfesle7

Eine moderne

Handtasche!
Dies macht Treude und ist gleich¬
zeitig ein praktisches Geschenkl

'TT* _ _ |t in Krokodil - Leder , TJufo-
ßCISCl/f & fJ Leder , antik , Kind - Leder.
- , Seef ) lWd USW.

/

Besonders grosse Huswaf ) !
in

Besuchs faschen.

fiihrer
Lederwaren- und Koffer-Jtaus

Inh. : Ferd . Führer, Hoflieferant

pTe 1£T“ 10  Große Burgstraße 10 F,l uSllTi

■MiiiiiitiiiiiHiiiiiriiiiiiiiminiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiniiiifiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitniiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiuiHMUiiiiMiiii lUHIUlHIIIIIIIIIHUiUUII
1358 I
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Bettsedernhaur
MW-fertige Betten-NMlklnen

Beste Qualitäten.

Mauergasse 8ll.15
B«M - StevOelketl- ©oltietten.

: ; : : Bettstetten in Wen« m
«rü 6te Auswahl. : : ZltttnWlnek' nni! ßWen -WtWnngen . :

Billigste Preise.ginleriettei- Bettfetietnn.Bonnen.
Grötzte Auswahl.

4p1I □%
Schreib - ». Büro -Maschinen

bewährter Systeme vermietet . verk.
der erfolgreich « „Kap »rl " -Schreibm.
Vertrieb Stritter , Rikolasstrahe 24.
Mein -Riederlage für Hessen-Nassau.
Reparatur - Werkstatt . Beste frische
Kvblepupiere , „I . B ." anerkannt vor-
zügl . Farbbänder mit Zierdvsen.
Papierlaaer . Kontor - Neuheiten.
Möbel . Karteien . Masch . - Schreib¬
arbeiten diskret u. bill . Lehrinstitut.
Automat , pneumat . „Staribus " . u.
„Roval " , unzerbrechliche Tinten-
qchellen. 80 % TintenersparniS . Roch
nickt doqewesen . Reform -Post -Tarif.

Großformat mit ^ allen zei^ emäßenErläuterungen 36 Pf . franko ü . . .
allbin . Prima echte Dalicyk -Perga-
ment -Papiere . Konkurrenzlose Preise.
Wiederverkfr . gesucht. Kappel -Masch.

Aieiftersti" 'leiten als Nckisterstücke. . techinM
daher namhafte Nach¬

bestellungen . Weitgehendste Garantie.
Prospekte z. D . Prima Referenzen.

Willkommene

Weil)nacf)lsgabe
!,NN>MMMI !IIIIiIMU«IllII!M »>N>»MNiItII«,>!IIl!MIMkIUIIMMMlIII,IIIMIl

ist stets eine

Damen-J1cmdfasct)2.
Sie finden große Tluswat)t in

JJloiree- und Pertfascfyen,
aparte Wüster in
Perlbeutel,

DogeMfise
in größter Auswahl
und ieder Preis 'age.

Süd-Kaufhaus
Ecke IVoritz- u. Geriehtsstr.

sowie reizende Tleufjeifen in
Teder-Pelerinen,

ohne Bezugsschein,

Gustav Gollschalk
Jiircbgasse 25.

1331

Ia gelbe Waschseife
abzug . 8— 18 vorm ., solange Borrat,

oalbacher Straße 23. Laden.

Deutsche
71äf)tnascf)inm

Ratenzahlung ! Langjährige Garantiei

E . du Fa .is , Mechaniker,
Kirehgasse 38. lernruf 3784.

BobleatimalberM! Pliss6-Bre nner. l'
Eigene Reparatur -Werkstätte. HO4

. eihnachtsbitte
der Augenheilanstalt sür Arme und
der Teillazaretts Auge,Heilanstalt.

_ _ _ * . . ... ar .tntPren  hrhitrftitt
Wie alljährlich gedenken wir zum Weihnachtssestc unsren bedurft gen

Augenkranken , Kindern wie Erwachsenen , denen es infolge rhreS Leidens
nicht vergönnt ist, das Fest im Kreise ihrer Familie zu feiern , den Lech
nachtst .sch zu bereiten . . , . . _

Unsere Anstalt hat zur Pflege verwundeter und erkrankter Krreger
136 Betten zur Verfügung gestillt . Wie >« vorigen Jahre , so mockten wrr
auch diesmal unseren tapferen Kriegern , die ferne ^ chrm Ansehorign^
vielfach schwer verwundet und leidend , daS schone Wechnachtssest verleben
müssen , doch ecken kleinen Ersatz bieten . W -r bitten daher dringend dre
Freunde und Wohltäter unserer Anstalt , sowie alle , drc unseren Verwun¬
deten ein frohes Fest gönnen , uns zu helfen , damit wir imstande find all«
Patienten — Augenkronken sowie Soldaten — durch ein schönes, prakuiches
Weihnachtsgeschenk erfreuen zu können . _ .

Außer Gaben an Geld sind für unsere armen Augenkranken nament¬
lich Kleidungsstücke , Wäsche. Schuhzeug . für dre verwundeten L-o !daten
warme Unterwäsche , Pfeifen , Tabak , Zigarren und sonstige nützliche Gegen¬
stände erwünscht . ..

Für das Teil - Lazarett iFür die Berwaltungs - Kommi,ston
Augenheilanftalt der Augenheilanstalt

Dr . Adolf H. Pagenstecher . ! Oberstleutnant a. D . Walter.
Zur Weihnachtsbescherung sind weiter eingegangen : von Herrn H. W.

Pfcchler 100 Jt, Frau Oberstleutnant Walter 60 dH,  Frau Geh .-Rat Dr.
Hermann Pagenstecher 50 dH,  Frl . v. Steiger 5 dH,  Frl . Borutta 3 dH.  Ph . A-
10 üK,  K . Sch . 10 Jl,  A . F . 3 Jt -, Frau H. 30 M,  Herrn C. F . Bergmann
10 dH.  Frau Stein 30 dH,  Leutnant Rühl 10 M,  Fraul . Kalkmann 10 Jk,
Frau Borwerk 30 Jt,  Herrn Rentner Karl Kahser 30 dH,  Frau Danitatsrick
Freudentheil 15 Jl, Frau Fraund 10 Jl, tzrau Mchor Düter 10 -̂ ^ Fraul.
Bernhardt 10 dH,  Frau Ramm 10 <M, Gräfin Adelmann 300 Jl,  500 Zig.
und 80 Päckcken Tabak . Frau B . Sch . 20 M,  Herrn Dr . Fritz Bergmann
20 dt, ^irma L. Schwenck 20 dt,  Herrn A. Scheinert 6 Jt > Herrn Dr . Karl
Dvckerhoff 40 dH,  Herrn Max Schering (Kreuznach ) 40 dH,  Frau Mawr
Langer 30 Frau Major Kasch 30 Jt. durch Frau Müller -Gottschalk ^ gA
Fräül . Schöneseiffen 3 Jl,  Frau General Pagenstecher 20 Jl, Frau M. M.
30 Jl,  Frau Leutnant Linde 5 Herrn Dr . Göring 70 / und Bücher
im Werte von 30 dH,  Herrn Dr . Steinkouler 30 Jl, Frl . Hedl und KätP
Kleinicke 10 Jl,  Firma Blumenthal u . Co. 20 Jt, Herrn Kommerz,
Bartling 50 Jl. " "1

Schlafzimmer, Herrenzimmer, Wotmzimmer, Salons,
Eßzimmeru.Köchen sowie Einzelmöbel in großer Answahl

und guter Qualität zu billigen Preisen . 1122

Jgan IIlEinf che, Möbel und Innendekoration,
Scbwalbac , er Str . 48/50 , Ecke Wellritzstrasse . ::: Telefon 2721.

Vergrößerungen
sowie Semi - Emaille »Broscken

werden erstklassig von jeder Photographie angefertigt . lieber 1800 Aufträge
in einem Jahre ausgesührt.

LkSllM . 25.

Zweite Sammlung.
54 . Gabenverzeichuis.

ES gingen « eite» »in bei de» Zentrnlftelle de» G«« mt«»»geu fü» die freiwillige Hilf t̂iitigkekt i« Kriege, KreiSkomitee vom
Rv .eu Üteui, «vtesbndeu , in »er Zeit vom 9. bis eiujchlietzlich 15. Dezember 191«

Jubiläums-Lamml«ngEingegangene Beträge von 1000 <M an:
Leutnant Bernhardt (D . Bank)

für triegsgefangene Deutsche 3000 dH
Frau Dr . Marie Bernhardt

(D . Bank ) für kriegsgef . D . 3000 Jl
P . O . (Nass. Landesbank ) . . 2000 Jl
Ungenannt (Nass. Landesbank ) 3000 Jl
Frau Ernst Metzkes . . . . 1000 dH
Frau Kommerzienrat Rüping

(D . B .) sür erblind . Krieger 1000 dH
Eingegangene Beträge bis zu 500 dH:

Goldankaufstelle der Residenzstadt WieS-
U. (Nov.- u. Dez.-Gabe) 300 Jl, A. W.
bad - n 800 Jl, C. L. Leonhardt 300 Jl,
Gödel 300 Jt, Frau H. Göbel 200 dH,
Erlös aus dem Berkmif von Postkarten
usw . 196.50 dH,  Konsul Knoops für ver¬
wundete Krieger 150 dH,  Dan .-Rat Dr.
Proebfttng (Bk. f. H. u. I .) MonatSgabe
100 dH,  Rentner Pauly 100 Jl, Adolf
Stieren weitere Gabe (D . Bk.) 100 dH,
F . Zeitz 10. Gabe 100 Jl, Dahnholzer
Theatergesellschaft (für kriegSgefangene
Deutsche ) 70.14 dH,  Rentner Hugo Grün,

Kapcllenstraße 67, monatl . Gabe 50 Jl,
LandgerlchtSpväs . Dlencke (Dez .-Gabe)
50 Jl, Professor Schneider R ckzahlung
vom Stadt . Elektrizitätswert 48 Jl,
„Wiesbadener Ta,blatt " -Sammlung für
Kriegsinvaliden 5 Jl, „Wiesbadener
Tagblatt 'Sammlung für erbl . Krieger
39 Jl, Pfarrer Wittke, Lasdehnen, sür

Frauerblind . Krieger 25 .50 dH,
Rullmann (Bank f. H. u . I .) 25 dH,
Rechtsanwalt Dr . Lands borg Buße aus
einer Privatklagesache 10 dH,  Frl . Thilde
Spiegel (D . Bk.) 10 dH,  Frau von Saß-
Jaworski gesammelte Pfennige 8.01 Jl,
Professor Schneider Pcüfungsgeld 6 Jl,
Koellmcmn für erblind . Krieger 6 dH,
Schüler Heinz Leoni aus Nagelung eines
eisern . Kreuzes 5 Jl, Karl Schiffer für
erblind . Krieger 5 Jl, Klaffe 6» der
Mittelschule am Riedwberg für die
Marine 8 dH,  Amtsgericht V aus einer
Bormundschaftssuxhe 1.87 oft,  Städtische
Steuerraffe zuviel gezahlter Steuer¬
betrag v. I . Daruch 1.08 dH.

Bisheriger Ertrag der zweiten Samm¬
lung 520 150.60 dH.

Granaten-Nagelung.
Haus Kruse 60 dH.
Bisheriger Ertr rg der zweiten Samm¬

lung 55 199.24 Jl.

Für Weihnachtsgaben:
Ed. Suhr für die Kriegerfamilien

200 dH,  Dr . Gohl -Cleff 100 dH,  Lokal¬
gewerbeverein 100 Jt,  Firma L. Hart¬
mann , Fürth 50 dH,  Ungenannt 50 cH,
Carl Seidel 30 Jl, Louis Feitler 20 ,Ä,
Frau Adelheid von Herwarth für erbl.
Krieger 20 Jl, Carl Schiffer 20 Jl,
„Wies : atzener Tagblatt " - Sammlung
15 Jl,  Frau von Henning 10 dH,  Reg.
Rat Wittich 10 dH,  Koellmann 5 Jl,  Frau
Sanitätsrat Prötzsch 5 Jl, Leutn . Trim-
born 5 Jl.

des

llaterlfinhirüien IrmetiBfreiÄS
(Unter Ausschluß der Schulecsammlung .)

Dr . Gohl -Cleff 50 Jl, Hirschkowitz 5 Jl,
Nov red Porr 6 Jl, Dr . Strauch 2 Jl,
I . Kölsch, Hattenheim 1.60 dH,  Frau
Leppert 1 Jl, Landsturmmann Karl
Schlaffer 1 Jl, Th . Schüler 1 Jl.

Wegen etwaiger Fehler , die in dem
heutigen Verzeichnis unterlaufen sein
sollten und die sich leider nicht immer
vermeiden laffen , genügt eine kurze
.Jiot:8 an da » KreiSkomitee vom Roten
Kreuz , Wiesbaden , Königliches Schloß,
Mittelbau links . F243

Wir bitten bringend um weitere Gaben.
KreiSkomitee vom Roten Kreuz

für den Stadtbezirk Wiesbaden.
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k. Perro! KM.
Elsässer Zeugladen,

Ecke Grosseu. Kieme Kargstrasse 1.

Weihnachtsbitte!
NWWhm fit die » .

Gedenket
der bedürftigen Alten!
Koben werden entgegengenommen in der Anstalt , Tchierstriner
G raste 38 , sowie bei den Vorstandsmitgliedern Herrn Ltadtrat
vrntz, Uhlandstraße7, Dr . der Phil . Bertrand , An der Ring-
lirche 1 , Dekan Bickel , Luisenstratze 34 , Geh . Sani ätsrat
Tr. Bindseil , Viktoriastraße 41, Beigeordneter Borgman -,
Rathaus , Konsul und Stadtrat Burandt , Gustav -Frevtagftraße9,
Geiftl . Rat Dekan Hinüber, Luisensiraße 31, Bürgermeister
Travers , Rathaus, Generalkonsul Valentiner , sowie im
Tagklatt .Berl . F 236

Der Verwaltnngsrat.

Die Blindenanstalt
erhielt zur Weihnachtsbcscherung ihrer Kriegsblinden (Teillazarett „Blinden¬
heim") und Pfleglinge folgende Gaben : In der Anstalt durch Herrn In¬
spektor Claas : von I . Hertz 100 A,  Fr . I . Seyd 20 A,  Fr . Dr . L. Cr.
2 A,  Fr . D. Abend 10 A,  C . I . 100 A,  I . M. B. 10 dH,  Fr . E. Riensch
40 M,  L . Scbwenck 20 A,  5!termann 6 A\, Fr . L. Herber 10 dH,  Geh . Kvm.-
Rat Bartling 50 A,  Res .-Laz.-Dir . 64.83 dH,  Fr . Möbring 30 dH,  Firma
August Engel 2b A,  Fr . P . M 10 dH,  B . O. 20 dH, „Erna u. Lilli" 10 dH,
und Aepfel, Th. L. in M. 25 dH,  durch Herrn Dr . Steinkruler : von ihm
stlbst 50 M,  Fr . Präs . Stumpfs u. Frl . Ebenau 15 dH,  Apotheker Dr.
Stephan 5 dH,  Fr . Rappolt -Fischer 10 dH,  Dr . E. Dyckerhoff 20 dH,  Magi-
strats-Obersekretär Kaufmann 20 A,  durch den Verlag des „Wiesbadener
k-gbl- tt " : von Herrn Aergen 6 M,  A . K. Z. 10 dH,  Fr . Hartmann u. Fräul.
Don Honten 10 dH,  Fr . Anna H. 10 -4!. Frau Direktor Gl. 3 dH,  Ph . A.
10 A,  W . H. 3 dH.  Hauptmann n. D . G. 4 dH, G . S . Res.-Lazarett 5 dH,
gfcmiH. 20 dH-, A . M. 10 dH,  A . F . 3 A,  Herrn H. R. 20 dH,  C . F. Verg-
mmin 10 A,  Frau W. 5 dH,  Frl . von Müntz 5 A,  A . 3E. 2 JH,  Herrn Geh.
Ober-Postrat Jul . Leitolf 5 dH,  Frau W. Eramer 3 dH,  Carl Sauer 10 dH,
"’rmj Sanitötsrat Dr . Althen 10 dH,  Frau von Frehhold 10 dH,  Geh . Rat
>r. Hoffmann 5 dH,  Herrn Dir . Becker 10 dH,  Frau Dr . Tetz 6 A,  A.

Petersen 5 A,  H . M. 5 A,  A . Siewert 3 A,  Frau Major v. Gloeden 80 A,
Dr. H. 5 A,  M . W. 4 A,  L . E. 3 A,  Von W. u. K. Schäfer 10 A,  Frau
6. Bühring 6 A,  SanitätSrat Dr . Staub 5 A,  M . D. 5 dH.  F206

Mit herzlichem Dank und der Bitte um weitere gütige Zuwendungen
Der Vorstand.

Gelgemälde
moderner Meister

als Weihnachts-Geschenke
zu ausserpewöhnlcben Preisen

16  Webergasie 16 .

t

Ausverkauf
wegen Auflösung des Uhrengeschäfte-
ilhelm Maurer , Taunusstr. 32.

Ai-ren aller Art :: Schmucksachen
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

^ Keste Gelegeuheit zu Weihnachts -Geschenke«.
Wie gute Seite

ist mein glänzend begutachtetes und vi«lfach erprobtes
weisses , weiches Salmiak -Schm er -Waschmittel . Schäumt
tadellos . Macht die Wäsche blütenweiss . Garantiert
unschädlich . Vertand ohne Karte den ca . 10-Pfund-
Eimer Mk . 7.50 per Nachnahme oder vorherige Ein¬
sendung des Betrages . F116

E. Hohnholz,
Tempelhof, Srollt»ersstr. 4.

Mnaehts - {/erkauf
zu billigsten Preisen.

Blusen, lülorgenröcke, Unterröcke, Blusenstoffe,
darunter ein grosser Teil ohne Bezugschein.

Künstlerseide —Künstlerkretonne.

Als Weihnachts -Geschenk

Krawatten
Herrliche Neuheiten!

die neuesten Farben von Mk. 2.— an

f ohne BezngsschelnT *]

Heinrich Schaefsr,
Webergasse II :: Wilhelmstr. 50. 1371

find, da bezngsscheinfrei , das passendste
Weih»g« ts -Gesch,»L. - Empfehle mein
Lager seldstanaefertigter moderner
Avrmen in Skunks , Alaskafuchs
und allen anderen Pelzarten.

Aus* ©Über« 1, Kürschner
Delaspees,raste 1.

Parflimerien
nur erster Firmen
in grösster Auswahl

empfiehlt
zu jeder Preislage

Parfümerie Ältstaetter,
Ecke La g- u. Webergasse,

Fernruf 6057.

Darnen-Pelzhüte
sowie Kragen und Müsse werden
modern umgearbeitet.

Made Jürgens. Michelsberg 2.

Stoppler
Rhein- 41 Strasse

Fernspr. 3805.
Alleinvertretung

FIhäf!„I Ibach“rianiaos
Mfasikalien«
Gebundene Werke.

Instrumente.
Fernspr. 3805.

Rhein- 41 strasse
Stoppler

Billigste Bezugsquelle
für Wiederverfeäufer und Private!

Kleinverkaufspreis
1,8 Pfg. per Stück Nelly

3 Pfg. rinh
3 Pfg.
3 Pfg.

Zigaretten

3 Pfg.
4.2 Pfg.
4.2 Pfg.
6.2 Pfg.
6,2 Pfg.
8.8 Pfg.
8.8 Pfg.

99
99

e

Club
Sport
Breslau
Imperator
Galotti 3
von Kluck —
Posa
Laridon
Masehallah
LoretU, Handarbeit

inkl. jeder Steuer
1000 Stück 13.50 Mk. 100 Stück 1.40

, 18.50 „ „ 1.90
” ” »2 —
<* 13 n n 2 .—
n 21.- „ „ 2 20
. 27— „ „ 2.80
» 29. „ „ 3.—
.. 37— , , 3.80
» 41— „ . 4.20
» 67— . , 5.80n 75 — . . 7.60

Zigarren
LorcPa . 100 St 7 75 Mk.
Hollandia . 100 „ 8 75 „
Mexiranos, Imitation . . . 5 • „ 4.60 „
Goldkrone, Sumatra-Havanna 50 „ 4.75 „
Sai dblalt „ „ 50 „ 4.90 „
Favorit , Vorstenland-Decke 60 „ 5.25 „

Baronesa 1, Sum.-Sandbl.
mit Hav.-Einl. . . .

Cigarillos: Präsident . . .
„ Sflektos . . .
„ Varena . . . .„ Flor de Castillo

50 8t. 6.50 Mk.
100 „ 4.25 „
100 „ 4.95
50 „ 2.75 ..
60 .. 3.25 ..

„Minislro“ „Parslval“ „Elektra“la Vorstenl. Sandblatt la Quai.
50 Stück 4.75 Mk. 50 Stück 6— Mk. 50 Stück 6.75 Mk.

„Alfonso 'S feinste cubanische Handarbeit
50 Stück 8 -r Mk.

„Heisa “ la la unsere Reklamemarke
50 Stück 8.25 Mk.

Grösstes Unternehmen Deutschlands dieser Art.

Zigarren-«.Zigaretten-Dertrieta-
gesellsdiaflm. b. fi. :: Mainz

Fer “K el“t Umdentr . 33, Cihe Behelntraße p"S ch"
An Sanntag von 11—7 Uhr geSffnet.

Filialen : Berlin C., Köln a. Rh., Aacl.en, Duisburg, Essen, Viersen, M.-Gladbach, Bochum,
Elberfeld, Dortmund, Cob'enz, Krefeld , Wittlich a. d. M., Düsseldorf, Saarbrücken.
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r Ohne Bezugschein
Seid. Unterröcke
Seid. Schürzen
Seid. Halstücher

Federrüschen
Ananastücher
Modewaren

Zu
W eihnachtsgeschenken

Einziges Seiden - Spezial - Geschäft am Platze.
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Weihnachts-Gaben
für den

Verein für Kinderhort«e.v.Wiesbaden
Agethe - MerlteuS -Gründuus.

Krau Jul . Kleeman» 5 Jt,  Krau Julius Aosentha« 5JC , fruai ; ***** *
\QJt,  Krau Jda Stephm 'Y 10 JC, Herr H. Th. F. <Ähneü >rr 10<Jt, ©cn:
Zd. Wehgandt 40 Jt,  Herr u. Krau R. Darr « 40 Jt,  grau ^ act (£{4 20 Jt,
Frau Dr . Goldcnberg 50 Jt, Frl . A. Bloem 3 -S!, Frau Schräder u. rsraul.
Äeebe 20 Jt,  Herr Rentner Vogel lOO Jt,  Frau Luise Herber 20 Jt, Frau
.'Stoa Steinlein 20 Jt, Frau Major Krezzer 200 Jt, Frau Marie L-mgen-
hcrch 10 Jt,,  Flau C. W-iüich 3 Jt, Krau von Gülich 5 Jt, %xaü_ Don Keifer
a JC,  Frau Äom.-9!.U A. Albert 25 Jt,  Frau Dr . Prüffum 15 Jt,  Frau
Regierungspräsident von Meister 300 Jt,  Frau Th. Gesiert 20 Jt,  Frau von
Cochenhausen 20 JC,  Frau C. Spann 20 Frau L. Hardt 30̂ Jt,  Frau
Gradenwitz 10 Jt,  Frau G. Herxhermer 20 Jt,  Frau Hermine suhr M JC,
Frau Fritz Lohmann 50 Jt, Ungenannt 50 JC, Frau Aloys Mayer -Wrud-
scherd 50 Jt,  Frau Hagedorn 30 ^ Frau Mfurer 3 -4l . » enn Gener^Eor ä.  D auSm Weerth 20 Jt,  Herr Seistl . Rat » ruber 5 Jt,  Frau

Eltzbacher 20 Jt, Frau Ido Hamel 20 Jt, gtmi Louisie« ohn 2 ^ . Frau
B, Letzrocht 10 Jt, Frau Millh Kumnierl « 40 Jt ., Frau MchlinghanS 200 Jt,
5¥tau Gütschow 5 Jt ', Frau D. Lautz 30 Jt,  Frl . Kuntze 10 Jt,  gcmi SmifuI
Glade 60 Jt,  Frl . Auerbach 5 JC,  Frau ValescaMcnwÄd 6 Jt, ^l . C. u.
5 Mvdrach 4 Jt,  Frau H. Gidion 5 Jt,  Frau ISninw Bert « 30 JC,  gtaul.
Fsabella MknloS 20 JC,  Kraul . Bvrutta 2 Jt, Frau Allhausen 30 Jt,  Frau
Adolf Serz 10 Jt,  Frau Sophie B- rl« 20 JC,  Herr Verwaton ^ gerrchlS-
direktor Hoppe 5 Jt,  Herr Zahnarzt Funcke 3 Jt,  Stau Dr . Hirjchland
r.n 4i <5err R Küppersbusch 20 Jt,  Frau Rasch 20 Jt,  Frau Oberftleutn.
Fus'tzahn 10 jit,  grau Schwarz 50 Jt,  Geh . Kommerzienrat Reichstagsabg.
Bartling 100 Jt,  Frau Dr . Abend 50 Jt,  Frau Emmy Jfmffler 5 Jt,  graul.
K Best 5 Jt, Frau Sanitatsrat Lahnstein 20 Jt, Frau @0̂ 9101 Kalle
20 JC,  Frau Eltzbacher 40 Jt,  Herr Rittergutsbesitzer Meister 100 -A. Frau
Dr Weise 25 JC,  Frau Ober -Reg.-Rat Spring,rum 30 -K, Frl . Feig«!
10 Jt,  Frau Wilhelmine Strautz -Vogeler 50 Jt,  Frau Detch Birkner 50 JC,
Frau Profesior Frank 20 Jt,  Frau Johnson 20 Jt,  Frau Sufe 10 Jt,  Frau
Blust 10 Jt,  Frau Bergwerksdirektor Müller 5 Jt,  Frau Ottilie Maatzen
6 JC,  Kammerherr von Heimburg 50 JC,  Frau von Heimburg 50 JC,  grau
Otto Rüping 30 Jt,  Frau Anna Dietzgen 100 Jt,  Herr Lohndorff 10 Jt,
Herr Carl Mentzel 10 Jt,  Frau Hauptmann Werner 10 -K I M u. G. K.
20 Jt,  Ungenannt 50 Jt,  Herr Genecalmaior z. D. Exner 10 -K, Frau Pros.
Robert 5 Jt, Fr . Geh. Hofrat Fresenius 10 -K, Frau Deutzer 40 Jt, Firma
Schwenck 10 JC,  Frau Generalleutnant von Satz-Jaworska 8 Jt, Frau
Major von Gloeden 40 JC,  Fräul . Bluth 10 Jt,  Herr Lohndorff für den
Nordhort " 10 Jt, C. G. 10 Jt, Frau Dr . Dyckerhoss 20 °S! Frau Kord,na

10 Jt, Ungenannt 4 Jt, Frau Selene Wortmann 3 JC, JrauStembach
3 Jt 9l. Jl. 5Jt, I . Bacharach 100 Jt, August Engel 25 Jt, ©. Blumenthal
100 Jt, Frau von Gülpen 20 Jt, 14 wollene Mützen, 9 Paar Stauchen,
durch Frau Oberst Petri für den ..Berghort " : Frau L. Hardt 30 Jt, Frau
Major Fritsch 4 P . Hausschuhe, Frau Dr . Steinkauler Hemdenstoff. Frau
Berlins 3 Haisgarnituren , Frau Prof . Frank 2 Röckchen. Frau Major von
Gloeden 1 Kleid. 1 Schal. 1 Paar Pulswärmer . Frau Dr Lugenbuhl e,n
Jackett 2 Schürzen . 1 Unterrock. Mützen.. 2 Bücher, Unbekannt 3 Puppen.
Bon den Kindern Dürrkopps Spielsachen. Frau Rädert Bucker. Frau Ed.
Simon 8 Hemden. Gefreiter Karl Ernst aus dem Felde 8 Hemden, Pfarrer
Beckmann 2 Anzüge, 3 Paar Unterhosen. 1 Hemd. 3 Paar Strumpfe , vier
Paar Socken. Geh. Sanitätsrat Dr . Jüngst 9 Bücher. 1 Sviel . Frau Dr.
«offen 1 Hemd. 3 Paar Unterhosen. Frau B. 1 Paar Schlittschuhe. Firma
Baeumcker 2 Paar Gummischuhe, 6 Bälle. Frau Anni Retter 4 Hemden.
Frau Bernhard Liebmann 4 Hemden. Frau Clotilde Heymann Bücher und
Spiele Frl . Anna Gallus 4 Hemden. Frau Dr . Laser 4 Hemden, Frau
Adolf Herz 8 Hemden. Frau Röper 2 Paar Stiefel . Frau Altgelt 10 Paar
Strümpfe . Frau W. Pfahler 8 Paar Stiefel . Frau I . P . Pfahler 10 Paar
Strümpfe , Frau Gerstendörfer 10 Paar Strümpfe . Herr Emil Blust 2 Paar
Stiefel . Frau Ed. Simon 2 Paar Stiefel . Frau Hedv Maver 2 P . Stiefel,
22 Hemden, Frau Petersen 4 Paar Stiefel , N. N. 2 Paar Stiefel . Fräulein
M. Schulte 1 Paar Stiefel . Fräul . Blum 1 Paar Stiefel , Gräfin v. d. Goltz
Blicker. Spiele , 1 Paar Stiesel , Herr Wertheim Spielsachen. Gebr. Baum
Wäsche. Fräul . H. Berte 7 Paar Stiefel , Exzellenz Krebs Bücher, Frau
Herbst 1 Schaukelpferd, Fräul . I . K. 3 Sweater . Frau Major Hagedorn
Svielsacken, Frau Kleinike 2 Hemden. 2 Paar Strümpfe . Exzellenz von
Äruska 3 Sweater . Frau General Buchholz 3 Hemden, Frau General
'Jtocifier 25 Pfund Aepfel, Exzellenz Bergmann 3 Sweater , Frau v. Scriba
3 Hemden, Frl . Persckke 2 Sweater . Frl . Pfeuder 1 Sweater , Frl . S . Kugel
Bücher. Frau Obcrforstmeister Dankelmann Bücher, Frau Heydenreich
7 Hemden, Frl . Erbse Taschentücher, Frau u. Fräul . Willst Schürzen und
Hemden. Eva und Franz Zaun Spielsachen, „Westhort"-NähkrSnzchen
Hemden. Hosen. Kleider, Schürzen, Leibchen, Winterjacken, Sweater.
Ungenannt Märchenbücher. F217

In herzlicher Dankbarkeit für die empfangenen Gaben für unsere 590
Hortkinder bittet um « eitere Zuwendungen:

Der Vorstand:
Frau Regierungspräsident v. Meister , 1. Vorsitzende; Frau A. Reben,
1. Schriftführerin ; Landesbankrat Puirucker , 1. Schatzmeister; Frau

Roether, 1. stellvertret. Vorsitzende; Oberregierungsrat
Springorum . 2. stellvertr. Vorsitzender; Frieda Lautz, 2. Sckrift-

' sührerin ; Jsabella Minlas , 2. Schatzmeisterin, sowie die Recknnngs-
führerin der Weihnachtskaffe Margarete Herbst, MbreÄtstr . 17.
Für die Knabenhorte : „Blücherhort" : Frl . von Winnrng , Kaiser-
Friedrich-Ring 38; „Denekehort" : Herr Säger , Thomästratze 13;
..Friedrichhort " Frau Clotilde Heymann, Nikolasstr. 19. Hot. Cordan.
Für die Mödchenhorte: „Nordhort " : Frau Geheimrat Meyer, Walk-
mühlftratze 42; „Westhort" : Fräulein Böker, Humboldtstratze 19;

«Berghort " : Frau Oberst Petri , Dmnbachtal 38.

lllillliillltlHIntmifniltlllltnifnHliHtlililliiiiniimiimniimimiiiiiiiiimimiiiiiiiiMmHmiiiimmimiiiuHiiiiimiiiiiiMMiiiiMiiiiiiiiiiMiiiiwiMiiiniiiiiiuiiiiinMiiMiiiiii

Air schönes'Weihnachts-Geschenk
von bleibendem Werte empfehle aus meinem reichhaltige >Lager
Brillant -Ring « , Ohrringe , Anhänger , Brochetten,
Tons leck -Tadeln , Uhr -Armbänder in allen Arten, mit uud
ohne Brillanten , auch solche in Silber , Tula und Double.

Damentaschenu. -Börsen. Trau-Rinije.
Reelle Bedienung. Billige Preise.

Nur Langgasse 42
(Hotel Adler,

gegenüber der Bärenstrasse .) Job. Kühn Juwelier il Goldschmiedemeister!
Fernsprecher 2331 » Inhaber der goldenen Medaille und Ehrendiplom.

Bitte meine Schaufenster »n beachten.

Wäsche-u. Leinen-Spezialliaus
Ad . Lange

23 Langgasse 23
neben dem Tagblatthaue.

Gross ©Auswahl
und

Ausstellung

„Bezugsscheinfreier“ Weilinachts Geschenke.

Damistädter Möbelfabrik
Gg - Schwab ss August Schwab jr.

Interessen -Oemeinschait.

Möbel

v

Bedeutende Lager in Wohnungseinrichtungen
in jeder Preislage.

Bereits über 10,000 Einrichtungen nach allen Teilen Deutschlands geliefert.
Man verlange sofort Abbildungen und Preisliste von noch vorhandenen Beständenkostenfrei.

i Vertreter an allen Plätten Deutschlands gesucht. —■■ »
Versäumen Sie diese Vorsorge nicht, ehe es zu spät ist. Bei Aulragen wird um genaue

Adresse gebet n Postkarte ge-ügt. F58
Fabrik und Verkaufsräume

Heidelberger Str . 129 - 129' 2 ss Telephon 411
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